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Smart Villages – unter diesem Motto haben 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Institu-
tionen beim mediaForum Lahn-Dill über die 
Chancen auf dem Land diskutiert. | 44

Sommergespräch: IHK und Wirtschafts- 
dezernat haben sich zum Sommergespräch in  
Wetzlar getroffen. Im Fokus standen neue 
gemeinsame Projekte. | 35

Von der Reinigungskraft zur Teamleite-
rin: Ausbildung und persönliches Engage-
ment machen es möglich. Lesen Sie über 
Menschen, die es geschafft haben. | 39
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Fünf erfolgreiche Gründer der Region präsentieren sich

VON JUNGEM  
GEMÜSE UND  
ALTEN HASEN
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Erleben Sie moderne Hybridtechnologie im neuen Audi Q5 55 TFSI e quattro*: emissionsfrei im Elektromodus, souverän in seiner Langstrecken- 
Reichweite und sportlich-dynamisch durch die gemeinsame Kraft von Verbrennungsmotor und E-Antrieb. Profitieren Sie als Dienstwagenfahrer  
ab sofort beim Kauf eines Audi Q5 55 TFSI e quattro* von der halbierten Bemessungsgrundlage zur Ermittlung des geldwerten Vorteils bei der  
Privatnutzung2. Mit rein elektrischer Reichweite von mindestens 40 km – jetzt von 0,5 % Dienstwagenbesteuerung2 profitieren!

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:

z. B. Audi Q5 55 TFSI e quattro, S tronic, 7-stufig**.

**  Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 2,1; Stromverbrauch in kWh/100 km: 17,5; CO2-Emissionen in g/km: 46; Energieeffizienzklasse A+.

4-Wege-Lendenwirbelstütze für die Vordersitze, Aluminium-Gussräder im 5-Arm-Turbinen-Design, Außenspiegel elektrisch einstell- und  
beheizbar, Bluetooth-Schnittstelle, Komfortklima u. v. m.

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausge-
setzt. Überführungskosten werden separat berechnet. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

*  Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 2,4 – 2,1; Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert19,1 – 17,5;  
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 53 – 46.

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten  
Reifen-/Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen 
Marktes.
1  Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkunden-

vertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt 
oder in einer Genossenschaft aktiv sind.

2  Profitieren Sie als Dienstwagenfahrer ab sofort beim Kauf eines elektrifizierten Audi Q5 55 TFSI e quattro* von der Neuregelung der Dienstwagen-
besteuerung. Plug-in-Hybride sind dann von der Neuregelung erfasst, wenn sie entweder maximal 50 g Kohlendioxid pro gefahrenem Kilometer 
emittieren oder eine Reichweite unter ausschließlicher Nutzung der elektrischen Antriebsmaschine von mindestens 40 km aufweisen. Der Audi 
Q5 55 TFSI e quattro* hat eine rein elektrische Reichweite von mindestens 40 km. Bei Vorliegen der Voraussetzungen wird für Fahrzeuge, die nach 
dem 31.12.2018 und vor dem 01.01.2022 angeschafft werden, die Bemessungsgrundlage zur Ermittlung des geldwerten Vorteils für die Privat-
nutzung eines Dienstfahrzeugs aus Listenpreis zuzüglich Sonderausstattung inklusive Umsatzsteuer halbiert.

Leistung:  270 kW (367 PS)
Sonderzahlung:  € 1.260,50 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Vertragslaufzeit:  36 Monate
Monatliche Leasingrate:  € 397,–

Monatliche Leasingrate  
€ 397,–
Alle Werte zzgl. MwSt.

Auto Bach GmbH, Hermannsteiner Straße 40-44, 35576 Wetzlar  
Tel. 06441 5554003, bach-audi-wetzlar-nw.verkauf@autocrm.de, www.bach-wetzlar.audi

Zeit für den neuen
Audi Q5 55 TFSI e*.
Unser besonderes Angebot für Businesskunden1.

Weitere Modelle und Motorisierungen finden Sie hier: 

Jetzt Probefahrt vereinbaren.



Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

· bündeln
· bilden
· beraten

als Unternehmerinnen und Unternehmer ver-
suchen wir unentwegt, Risiken durch Planung 
zu minimieren. Das tun wir in dem Wissen, dass 
ein Plan eben nur ein Plan ist, nicht mehr und 
nicht weniger. Gerade in turbulenten Zeiten 
müssen wir situativ agieren und flexibel sein. 
Mit der wachsenden Komplexität der Umge-
bungsbedingungen wird es immer diffiziler, 
Pläne aufzustellen. Vom Erfüllen dieser Pläne 
ganz zu schweigen. Entscheidungen, die heute 
noch dem verlässlichen Kalkulieren und Steu-
ern dienen, müssen vielleicht morgen schon 
revidiert und neu getroffen werden. Das macht 
es kompliziert und mühsam. Das Gefühl der 
Unsicherheit wächst. Im gleichen Maß wächst 
der Wunsch nach Absicherung, und das Vermei-
den jeglichen Risikos scheint als der bequemere 
Weg. Vielleicht ist das auch einer der Gründe 
dafür, dass sich in unserer Gesellschaft immer 
weniger Menschen finden, die bereit sind, unbe-
kanntes Terrain zu betreten, dabei den größeren 
Schritt zu wagen und Verantwortung zu über-
nehmen. Diese Risikoaversion hat Folgen für 
das Unternehmertum wie für unser gesamtes 
Wirtschaftsgefüge. Denn nicht alle Risiken las-
sen sich kollektivieren, und Innovation lässt sich 
nicht absichern. 

Umso mehr freut es mich, dass in dieser Ausgabe 
der LahnDill Wirtschaft Frauen und Männer im 
Mittelpunkt stehen, die Mut gezeigt haben, die 
Bewährtes hinter sich gelassen und Neues gewagt 
haben – und für ihren unternehmerischen Pio-
niergeist mit Erfolg belohnt werden.  

Über diese und weitere Erfolge, aber auch über 
drängende Anliegen werden wir beim Jahresemp-
fang unserer IHK sprechen, zu dem ich Sie alle 
bereits an dieser Stelle herzlich einlade. Werner 
D´Inka, Herausgeber der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung, wird am 20. November in der Stadt-
halle Wetzlar zum Thema „Kommunikation an 
der Schnittstelle von Politik und Wirtschaft“ spre-
chen, und ich freue mich sehr darauf: Kernaufga-
be unserer Kammerorganisation ist es, der Politik 
nahezubringen, gemeinsame Wege in die Zukunft 
zu suchen - und das geht nicht ohne Risikoträger.

Ihr Eberhard Flammer
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Ausbildung: Wohnortnähe ist ein wichtiger Faktor
Berlin. Im Wettbewerb um den Nachwuchs 
müssen sich gerade Betriebe in ländlichen Re-
gionen immer mehr einfallen lassen. Sie können 

aber nicht alle Probleme allein lösen – darauf 
weist DIHK-Vize-Chef Achim Dercks hin. Da zu-
nehmend erfahrene Fachkräfte der Babyboomer-
Generation in Rente gehen, suchten die Betriebe 
dringend Nachwuchs, berichtet Dercks. In den 
DIHK-Umfragen bezeichneten rund 60 Prozent 
der Befragten den Fachkräftemangel als wichtiges 
Geschäftsrisiko.
„Damit steigt auch der Wettbewerb unter den Be-
trieben – und gerade für Unternehmen auf dem 
Land ist das eine besondere Herausforderung“, 
betont Dercks. Die Lösungen fallen situationsge-
recht aus: „Wer abends nach der Arbeit beispiels-
weise vom Landhotel nicht mehr mit dem Nah-
verkehr nach Hause kommt, dem helfen Betriebe 
zunehmend durch Unterkunft, Führerschein, 
Dienstwagen oder Job-Fahrrad.“
Allerdings seien die Firmen im ländlichen Raum 

noch mit weiteren Rahmenbedingungen kon-
frontiert, „die sie nicht allein angehen können“, so 
der stellvertretende DIHK-Hauptgeschäftsführer 
weiter. In den vergangenen Jahren seien vielerorts 
ganze Schulen oder Klassen geschlossen worden, 
sodass die Azubis heute lange Wege auf sich neh-
men müssten. „Hier brauchen wir neue, innovati-
ve Wege wie virtuelle Klassenzimmer und flexible 
Klassengrößen“, sagte Dercks. Die Wohnortnähe 
sei für viele junge Menschen durchaus ein Grund, 
sich für eine Berufliche Bildung in Unternehmen 
vor Ort zu entscheiden – „das gelingt aber nur mit 
entsprechender Berufsschule in der Nähe“. 

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Plan- und Genehmigungsverfahren beschleunigen
Berlin. Die Betriebe brauchen dringend 
schnellere Plan- und Genehmigungsverfahren. 
Bis eine Baugenehmigung erteilt wird, gehen 
Monate, wenn nicht sogar Jahre ins Land. „Aus 
Sicht der Wirtschaft sollten umständliche Pro-
zesse aus dem Bau- und Immissionsschutzrecht 
in einem schlanken, einheitlichen Verfahren 
zusammengefasst werden – auch um unnöti-
ge Doppelprüfungen für die Unternehmen zu 
vermeiden“, sagte DIHK-Hauptgeschäftsführer 
Martin Wansleben.  „Beispielsweise kann dies 

durch eine Integration von Plan- und Zulas-
sungsverfahren in das Baurecht erfolgen. Dies 
hat den Vorteil, dass Gutachten und sonstige 
Unterlagen nur einmal erstellt und zur Verfü-
gung stehen.“

Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Saskia Kuhl
Tel.: 02771 842-1200
kuhl@lahndill.ihk.de

News | Neues aus Berlin und Brüssel

Berlin. DIHK-Präsident Eric Schweitzer plädiert 
für neue Abschreibungsregeln für digitale Wirt-
schaftsgüter. „Insbesondere Wirtschaft 4.0 macht 

Abschreibungsregeln für digitale  
Wirtschaftsgüter überfällig
zusätzliche Investitionen in den Unternehmen er-
forderlich. Zugleich müssen vorhandene Anlagen 
von den Betrieben schneller abgeschrieben wer-
den. Doch all das geschieht bislang mit den tech-
nologiebedingt veralteten Vorgaben aus dem Jahr 
2001,“ betonte Schweitzer. Angesichts der struktu-
rellen Herausforderungen und der aktuellen kon-
junkturellen Abschwächung sollte die Politik jetzt 
schnell handeln. „Langwierige Detaildiskussionen 
um die richtige Abgrenzung der relevanten Investi-
tionen gilt es aus Sicht der Betriebe zu vermeiden“, 
so Schweitzer. „Stattdessen ist die zeitlich begrenzte 

Einführung einer pauschalen Verkürzung aller Ab-
schreibungszeiträume angezeigt. Das brächte den 
Unternehmen schnell notwendige Entlastungen 
und verschaffte den Finanzbehörden die erforder-
liche Zeit, um die sogenannten AfA-Tabelle neu 
aufzustellen. Anschließend sollte dann auch eine 
regelmäßige Aktualisierung erfolgen – etwa spätes-
tens alle fünf Jahre.“

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Alexander Cunz, Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de
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Wirtschaft 4.0 macht zusätzliche Investitionen in den 
Unternehmen erforderlich.

Bis eine Baugenehmigung erteilt wird, gehen Monate, 
wenn nicht sogar Jahre ins Land.

Wer abends nach der Arbeit nicht mehr mit dem Nah-
verkehr nach Hause kommt, dem helfen Betriebe zu-
nehmend durch Unterkunft, Führerschein, Dienstwa-
gen oder Job-Fahrrad.



  
 

Immer mehr Unternehmen werden Mitglied im 
CompetenceCenter Duale Hochschulstudien – 
StudiumPlus e.V. (CCD) und investieren damit in 
die Wettbewerbsfähigkeit der Region. CCD-Vor-
standsvorsitzender Norbert Müller freute sich, dass 
die Zahl der Mitglieder auf 900 angewachsen ist.
Im CCD sind die Partnerunternehmen von Stu-
diumPlus, dem dualen Studienprogramm der 
Technischen Hochschule Mittelhessen (THM), 

Die Regionalmanagement Mittelhessen GmbH 
verzeichnet einen neuen Mitglieder rekord: Mitt-
lerweile setzen sich 262 Unternehmen, Städte, Ge-
meinden, Institutionen und Einzelpersonen für ihre 
Region ein und wollen diese gemeinsam weiterent-
wickeln, verkündete Regierungspräsident Dr. Chris-
toph Ullrich. Dies gelänge unter anderem durch den 
Dialog im „Netzwerk Wirtschaft“, an dessen Spitze 
ein Stabwechsel stattfand: Auf Klaus Rohletter, Vor-
sitzender der Limburger Bauunternehmung Albert 
Weil AG, folgte Sabine Fremerey-Warnecke, Ge-
schäftsführerin der Auto-Müller GmbH & Co. KG 
und IHK-Präsidiumsmitglied. Fremerey-Warnecke, 
die sich als Vizepräsidentin der IHK Lahn-Dill für 
die Region engagiert, freut sich auf die neue Aufgabe 
und setzt Ziele: „Ich möchte neue Gesichtspunkte 
einbringen und einen anderen Blick auf die Themen 
aufzeigen. Immer vor dem Hintergrund, die Region 
zu stärken.“ Sie appellierte an die Mitglieder mit Ide-
en und Wünschen zu ihr zu kommen. 

7LahnDill Wirtschaft 09|19

News | An Lahn und Dill 

Der Vorstand wurde einstimmig bestätigt 
und besteht aus folgenden Personen: 
Vorsitzender: Regierungspräsident Dr. Christoph 
Ullrich, Stellvertretender Vorsitzender: Dr. Frank  
Schmidt (Bürgermeister der Gemeinde Löhn-
berg), Finanzvorstand: Heiko Stock, Annegret 
Puttkammer (Pröpstin für Nord-Nassau der 
Evangelischen Kirche Hessen und Nassau), Klaus 
Rohletter (Vorstandsvorsitzender der Bauunter-
nehmung Albert Weil AG), Gunter Schneider 
(Geschäftsführer der Schneider GmbH & Co. 
KG) und Dr. Lars Witteck (Vorstand der Volks-
bank Mittelhessen eG)

Kontakt:
Regionalmanagement Mittelhessen GmbH
Gießen
Tel.: 0641 94 888 9-0
www.mittelhessen.org

organisiert. „Dass die Mitgliederzahl stetig wächst, 
ist eine Bestätigung dessen, was bei StudiumPlus 
geleistet wird“, sagte Müller. Die Investition in 
Bildung sei unabdingbar, um zukunftsfähig zu 
bleiben. „Die Umwälzungskraft der Digitalisie-
rung hat großen Einfluss auf die Unternehmen“, 
so Müller weiter. „Wir müssen in dem verschärf-
ten Wandel schneller werden.“ Die Synergie des 
Inputs aus den Firmen mit dem Wissen aus der 

Hochschule sei optimal, um dieses Ziel zu errei-
chen. 
Im Rahmen der Versammlung gab es auch eine 
Ergänzungswahl für den CCDVorstand: Neu 
in den Vorstand aufgenommen wurden Uwe 
Hainbach, Gesellschafter der Christmann und 
Pfeifer Gruppe, Andreas Giersbach von der 
Kanzlei Möller, Theobald, Jung und Zenger sowie  
Michael Parsch von der Elkamet Kunststoff-
technik GmbH. Parsch tritt an die Stelle von 
Eberhard Flammer, der in diesem Zuge aus 
dem CCD-Vorstand ausschied. Müller würdigte  
den unermüdlichen Einsatz für StudiumPlus, den  
Flammer seit 2011 in seiner Position als Vorstands- 
mitglied gebracht habe. Marion Gottschalk, Ge-
schäftsführende Gesellschafterin der Ille Papier- 
services GmbH, wurde neue stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende. Als Wirtschaftsvertreter im 
StudiumPlus-Kuratorium wurde Ulrich Heep, 
Präsident der IHK Limburg, wiedergewählt.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg, Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Mitglieder des CCD trafen sich zur Jahreshauptversammlung 

900 Unternehmen engagieren sich für die Zukunft

Regionalmanagement Mittelhessen GmbH    

Stabwechsel im Netzwerk Wirtschaft  
Mittelhessen

Der alte und neue Vorstand wurde einstimmig bestätigt.

IHK-Vizepräsidentin Sabine Fremerey-Warnecke ist 
neue Vorsitzende des „Netzwerk Wirtschaft“.

Prof. Dr. Harald Danne (l.) mit dem Vorstand des CCD (v. .l.): Marion Gottschalk, Andreas Giersbach, Uwe 
Hainbach, Andreas Tielmann, Norbert Müller, CCD-Geschäftsführer Christian Schreier, Steffen Buch, Michael 
Parsch und Dr. Thomas Steffen.



Der älteste 7x7 Solarpark im hessischen Diethölztal 
ist seit September 2012 am Netz. Im ersten Halbjahr 
2019 lag er mit knapp 500.000 kWh grünem Strom 
22,84 % über der Prognose.

Die casalution smart home GmbH ist in die neuen Ge-
schäftsräume an der Mühlgasse 3a in Herborn gezogen. 

8 LahnDill Wirtschaft 09|19

7x7energie GmbH

Solaranlagen fahren reiche Sonnenernte ein

casalution smart home GmbH 

Umgezogen in neue Geschäftsräume

Solarparkbetreiber freuen sich derzeit über eine 
reiche Sonnenernte. Das gilt auch für die von 
der 7x7energie GmbH errichteten und von der 

Durch die gute Geschäftsentwicklung der in 
Herborn ansässigen casalution smart home 
GmbH konnte das Unternehmen mittlerweile 
in größere Geschäftsräume umziehen. Die von 

7x7service GmbH betreuten Solarparks und 
PV-Dachanlagen. So produzierten die acht Solar-
parks im ersten Halbjahr 2019 mehr als acht Gi-

gawattstunden grünen Strom und sparten damit 
gut 5.000 Tonnen CO2 ein. Mit derselben Menge 
Strom könnten ca. 1.880 Haushalte ein Jahr lang 
versorgt werden. Der älteste Solarpark im hessi-
schen Dietzhölztal (Baujahr 2012) lag sogar mit 
497.311 kWh 22,84 % über der Prognose.

Kontakt:
7x7energie GmbH, Dillenburg
Tel.: 02771 26732-0, www.7x7energie.de

casalution angebotene intelligente Gebäudesteu-
erung wird nun in einem alten Fachwerkhaus mit 
offenem Galeriegeschoss perfekt in Szene gesetzt.
Die neuen Büroräume bieten dank integriertem 

Showroom die Möglichkeit, bei einer kosten-
freien Beratung die Vielfalt eines „Smart Home“ 
zu besprechen und zu erleben. Darüber hinaus 
können Interessenten sich vor Ort über die Vor-
teile, die eine Multi-Room-Medientechnik bietet, 
informieren.

Parallel dazu wurde auch ein neuer Onlineshop 
eröffnet. Hochwertige Lautsprecher zur Integrati-
on im Innenbereich und Systeme zur Gartenbe-
schallung werden ebenso wie Wand- und Tisch-
stationen für Tablets unter der Internetadresse 
„shop.casalution.de“ angeboten.

Kontakt:
casalution smart home GmbH
Herborn
Tel.: 02772-9241580
www.casalution.de

PLANEN UND BAUEN FÜR IHREN ERFOLG

Investition in die Zukunft – Unsere Auszubildenden und 
dualen Studenten 2019/2020 beim Nachwuchskräfte-Workshop

Planung · Schlüsselfertigbau · Hoch- und Ingenieurbau · Spezialtiefbau · Straßen- und Tiefbau 
Stahlbeton-Fertigteile · Gleisbau · Wasserbau und Hochwasserschutz · Beton-Fertiggaragen

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH
Bäckerstr. 4 · 57076 Siegen
Telefon: (0271) 408-0
kontakt@hundhausen.de
www.hundhausen.de
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DER BMW 5er TOURING.
UNSER ANGEBOT FÜR GEWERBETREIBENDE.

THE5

BMW 520d Touring Sport Line mit Paket Wartung & Reparatur*
140 kW (190 PS), Sophistograu Brillanteffekt metallic, Stoff-/Lederkombination 'Plectoid' Anthrazit, 18“ LM-Räder Doppelspeiche 634,
Automatik, Anhängerkupplung, Sportsitze vorne, Sport-Lederlenkrad, Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, Ambientes Licht, Navigations-
system Business, al i raic noration  iFi-atsrcrsst loni it irlss arin N otsot 

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH**: BMW 520d Touring Sport Line
Anschaffungspreis: 52.319,32 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR 36x mtl. Leasingraten á 377,40 EUR
Sollzinssatz p.a.***: 1,99 % BMWWartung & Reparatur 21,60 EUR
Effektiver Jahreszins: 2,01 %
aistn a    tl satlasinratn  399,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate Gesamtbetrag: 14.364,00 EUR

Zzgl. 920,17 EUR BMW Starterpaket: inkl. Überführungs-, Zulassungskosten und Tankfüllung.

ratstorrac l  innrorts   arorts   oinirt  2-issionn oinirt   inlass 
Fahrzeug ausgestattet mit Automatikgetriebe.
* Im Paket BMWWartung & Reparatur sind zahlreiche Leistungen für Wartung und Reparatur während der gesamten Laufzeit des Leasingvertrags inklusive.
Da nicht alle Wartungs- und Reparaturkosten durch die günstige monatliche Pauschale abgedeckt werden können, sind einzelne Serviceleistungen vom Leistungspaket
ausgeschlossen. Für Einzelheiten  artnr kontaktieren. ** Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Nac n
asininnn stt i rlictn ür as Far in ollasorsicrn asclin  nn ür i sat rtraslait Alle Preise zzgl.
19% MwSt.; Stand 07/2019. Angebot gültig bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.09.2019. Druckfehler, Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

ASWWahl GmbH & Co.KG****
Gottlieb-Daimler-Straße 1 Dillfeld 25
35398 Gießen 35576 Wetzlar
Tel. 0641 61066-0 Tel. 06441 9107-0
giessen@wahl-group.de wetzlar@wahl-group.de

**** Firmensitz: Weidenauer Straße 217-225, 57076 Siegen

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

www.facebook.com/bmwwahlgroup

wahl_5er T_210x280+3mm_IHK.indd 1 31.07.19 10:47

 r anaar 
35684 Dillenburg
Tel. 02771 8166-0
dillenburg@wahl-group.de



Die Volksbank Mittelhessen hat mit der Raiff-
eisenbank eG, Elbsdorfergrund fusioniert. Mit 
einer Quote von 100 Prozent stimmten die an-

wesenden Mitgliedervertreter der Volksbank 
Mittelhessen für die Fusion der Genossen-
schaftsbanken.  

In der neuen Bank bündeln zwei starke Genos-
senschaften ihre Kräfte. Im konsolidierten Jah-
resabschluss 2018 wird die neue Volksbank ein 
Bilanzvolumen von 8,1 Mrd. Euro erreichen. Die 
Mitgliederzahl erhöht sich auf 200.244. Mit ei-
nem Gesamt-Eigenkapital von 803,1 Mio. Euro ist 
die neue Bank solide finanziert. „Gemeinsam sind 
wir stark. Zum Vorteil unserer Mitglieder, unserer 
Kunden und der Region schließen wir uns zu ei-
ner noch schlagkräftigeren Einheit zusammen“, so 
Vorstandssprecher Dr. Peter Hanker. 

Die neue Bank firmiert unter dem Namen Volks-
bank Mittelhessen.  

Kontakt:
Volksbank Mittelhessen eG
Gießen
Tel.: 0641 7005-0
www.vb-mittelhessen.de

Volksbank Mittelhessen eG 

Fusioniert mit der Raiffeisenbank eG Ebsdorfergrund 

Das neue Areal bietet Raum für künftige Innovationen, Kapazitätserweiterungen und Wachstum.

Die anwesenden Mitgliedervertreter votierten einstimmig für die Fusion.

Der neue Betriebsstandort in Dautphetal-Frie-
densdorf von Elkamet Kunststofftechnik GmbH 
wurde Mitte Juli 2019 der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Bereits im Mai 2018 wurde die rund zehn 
Hektar große Grundstücksfläche von der Firma 
Adient gekauft, auf der vormals das Unternehmen 
Johnson Controls ansässig war. 
Die Geschäftsfelder Profile für Lichttechnik, die 
zentrale Personalabteilung und die operativen 
Einheiten der IT-Abteilung sind bereits an den 
neuen Standort umgezogen. Damit arbeiten 125 
Mitarbeiter von Elkamet in Friedensdorf und 
weitere 230 Mitarbeiter im Dautphetaler Ortsteil 
Wilhemshütte. Somit befinden sich von Elkamet 
allein 355 Arbeitsplätze in Dautphetal. Laut einer 
Prognos-Studie gehört Elkamet zu Deutschlands 
Innovationsführern. Die noch nicht genutzten 
Hallengebäude schaffen Möglichkeiten für künf-
tige Innovationen, Kapazitätserweiterungen und 
Wachstum. Die Grundstücks- und Hallenflächen 
in Friedensdorf bieten zudem Potenzial für ande-
re Unternehmen. Ein smartes Nutzungskonzept 

für die Flächen, die demnächst noch nicht von 
Elkamet genutzt werden, wird derzeit mit der Ge-
meinde Dautpehtal erarbeitet.
Durch die rasche Verfügbarkeit und der zielge-
richteten Zusammenarbeit aller Beteiligten konn-
te bereits Anfang August 2018 die Fertigung am 
neuen Standort aufgenommen werden. Ein Teil 
der Flächen wurde bis April 2019 gemeinsam 
mit Adient genutzt. Die eingebrachte Investiti-
onssumme einschließlich der erforderlichen Um-

baukosten und die rasche Verfügbarkeit war wett-
bewerbsfähig gegenüber anderen Überlegungen 
und konnte aus dem laufenden Geschäft getragen 
werden. 

Kontakt:
Elkamet Kunststofftechnik GmbH
Biedenkopf
Tel.: 06461 930-0
www.elkamet.de

Elkamet Kunststofftechnik GmbH

Neuer Standort in Friedensdorf eröffnet
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Der neue Instagram-Kanal von Auszubildenden für Auszubildende 
ist gut angenommen worden.

Ihr Datenschutz-Experte: Lars Ebertz
• externer zertifizierter Datenschutzbeauftragter

gemäß DSGVO
• ISO/IEC 27001 Practitioner - Information Security

Officer

L-E-C.COM GmbH

Aarstraße 6 | 35756 Mittenaar | Telefon: 02778 6969-10
E-Mail: lars@ebertz-datenschutz.de | www.l-e-c.com

Die L-E-C.COM GmbH ist Mitglied der Gesellschaft für Daten-
schutz und Datensicherheit e. V. (GDD) und des Berufsverbandes
der Datenschutz-beauftragten Deutschlands e.V. (BvD).

Sicherheit und Datenschutz
Die Verantwortung für den Schutz der betrieblichen Daten liegt
bei Ihnen als Unternehmer. Wir sorgen dafür, dass Ihr Unterneh-
men in Sachen Datenschutz optimal aufgestellt ist und dämmen
so Ihre Haftungsrisiken ein.

Zeitgemäßes Datenschutz-Management mit
Qualität und Augenmaß
Setzen Sie auf unsere jahrelange Erfahrung, Weitsicht und
Diskretion als externer Datenschutzbeauftragter. Als zuverläs-
siger Partner gehen wir dabei individuell auf die besonderen
Bedürfnisse und Anforderungen in Ihrem Unternehmen ein.

Für Vertrauen und geschäftlichen Erfolg

©
 A

le
ks

an
de

r E
rm

ol
ae

v/
12

3r
f.c

om

Rechtmäßigkeit Integrität und
und Transparenz Expertise Vertraulichkeit

Kundenzufriedenheit Schulung Kostenkontrolle

Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG 

Instagram-Seite für künftige 
Auszubildende

Bei dem Dillenburger Traditionsun-
ternehmen Isabellenhütte ist der Start-
schuss für die Kommunikation von 
Ausbildungsinhalten über Instagram 
erfolgt. „Ab sofort bieten wir einen 
zeitgemäßen Kommunikationskanal 
für die Zielgruppe Auszubildende an“, 
so Ausbildungsleiter Mario Hofmann. 
Die Auszubildenden David Dobner, 
Robin Kneller, Niklas Kring, Jeremy 
Giesbert und Finn-Mika Herr arbei-
teten hochmotiviert über mehrere 
Wochen an einem Einführungs- und 
Umsetzungskonzept für Instagram. 
Da die Auszubildenden den Kommu-
nikationskanal künftig selbstständig 
bedienen werden, mussten Rahmen-

bedingungen und Prozesse geschaffen 
werden, damit dieses soziale Medium 
und dessen Inhalte zum Markenbild 
der Isabellenhütte passen. Es muss 
regelmäßig mit interessantem Inhalt 
bestückt und die dauerhafte Betreu-
ung gewährleistet werden. Außerdem 
müssen rechtliche Aspekte berück-
sichtigt werden. Die ersten offiziellen 
Aktivitäten sind mit großer Resonanz 
zum „Tag der Ausbildung“ Ende Juni 
erfolgt. 

Kontakt:
Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG
Dillenburg, Tel.: 02771 934-0
www.isabellenhuette.de

Maßgeschneiderte Karriereberatung 
für Frauen – bietet HUNTING/
HER Career-Partners®. Eine Partne-
rin in der Region Westdeutschland 
ist die renommierte Moderatorin 
und Key Note-Speakerin Dr. Stepha-
nie Robben-Beyer. Die promovierte 
Altphilologin ist in den vergangenen 
20 Jahren zu einer festen Größe im 
Bereich des Business Coachings ge-
worden. „Ich freue mich, meine Ex-
pertise als Associated Partner unter 
dem Markendach der HUNTING/
HER HR-Partners® als Deutschlands 

beste Personalberatung für Frauen 
einbringen zu können“, sagt Robben-
Beyer. Die 51-Jährige ist innerhalb 
eines bundesweit aktiven Teams, 
das sämtliche Kompetenzfelder im 
Bereich Karrierecoaching für Frau-
en abdeckt, vor allem für die Karri-
ereplanung und Beratung zuständig. 

Kontakt:
HUNTING/HER  
Career-Partners® Associated Partner
Dillenburg , Tel.: 02771 850999 
www.huntingher.com

HUNTING/HER Career-Partners® Associated Partner 

Regionales Büro in Dillenburg



Mit großem Erfolg hat sich die Roth 
Hydraulics aus Biedenkopf mit seinem 
Tochterunternehmen aus Taicang, 
China auf der Fachmesse „CHINA 
DIECASTING“ in Schanghai präsen-
tiert. Zur Messe für Druckgusstechnik 
waren etwa 20.000 Fachbesucher 
gekommen. Rund 500 Aussteller aus 
aller Welt präsentierten ihre Leistun-
gen. Roth Hydraulics stellte dort seine 
Hydrospeicherlösungen vor. „Wir sind 
sehr zufrieden mit dem Messeverlauf. 
Zahlreiche Kunden zeigten großes In-
teresse an unseren Hydrauliklösungen 
für Druckgussmaschinen mit ihren 
speziellen Anforderungen an die Hy-
draulik. Diese Maschinen kommen 
etwa für die Herstellung von Teilen in 
der Automobilindustrie zum Einsatz“, 
erklärte Frank Fuchs, Geschäftsführer 
der Roth Hydraulics. 

Kontakt: 
Roth Industries GmbH & Co. KG
Dautphetal, Tel.: 06466 922-0
www.roth-industries.de

Roth Industries GmbH & Co. KG 

Erfolg auf Fachmesse in Schanghai

Frank Fuchs (links), Geschäftsführer der Roth Hydraulics in Biedenkopf und das Team von Roth China aus Taicang präsentieren 
Hydrospeicherlösungen auf der Fachmesse „CHINA DIECASTING“ in Schanghai.

Weitere begeisterte Einträge der 
Besucher in den Gästebüchern do-
kumentieren die Einzigartigkeit des 
Innovations- und Trainingszent-
rums. So schreibt eine afrikanische 
Besuchergruppe: „Hier haben wir 
die Antwort gefunden, nach der wir 
gesucht haben. Vielen Dank“. Und 
eine deutsche Gruppe fasst ihren 
Besuch wie folgt zusammen: „Die 
Einkaufsliste wurde immer länger. 
Sehr interessante Anwendungen.“

Kontakt:
Rittal GmbH & Co. KG
Herborn
Tel.: 02772 505-0
www.rittal.de

Im Juli war es so weit: Nach kaum 
drei Jahren konnte das Rittal In-
novation Center in Haiger seinen 
10.000sten Besucher begrüßen.

Gunnar Scharf, Teilnehmer einer 
Gruppe, war der 10.000ste Besu-
cher des Rittal Innovation Center. 
Der IT-Experte erhielt eine Urkun-
de sowie ein Geschenk überreicht. 

„Als 10.000ster Besucher war es 
mir eine Ehre, das Rittal Innovation 
Center besuchen zu dürfen. Die Fir-
ma Rittal hat den Industrie-Plan 4.0 
als Basis für ihre Kunden voll ver-
standen“, so der Gästebuch-Eintrag 
von Gunnar Scharf. 

Rittal GmbH & Co. KG  

10.000 Besucher im Innovation Center 

Der 10.000ste Besucher, Gunnar Scharf (rechts im Bild) von ProSiebenSat1 Media SE 
erhält als Überraschung Glückwünsche und ein Geschenk von Jan-Henry Schall, Leiter 
des Rittal Innovation Centers.
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Die Hietel-Familie: Gemeinsam stark in der Region. Sie freuten sich über 100 Jahre Hietel. Unter dem Motto „ein guter Grund zu feiern“ ließen es sich Geschäftsleitung ,  
Mitarbeiter, Freunde, Kunden und Lieferanten gut gehen. 

100 Jahre Hietel. Wenn das kein Grund zur Freude ist! Gemeinsam feierten  
Geschäftsführer Jens Niebergall, Landrat Wolfgang Schuster, Gesellschafter Joachim 
Niebergall und IHK-Hauptgeschäftsführer Burghard Loewe (Foto von links) den 
runden Geburtstag des Unternehmens.

L. Hietel GmbH & Co. KG  

100 Jahre Hietel – ein guter Grund zu feiern
Ein guter Grund zu feiern – 
unter diesem Motto stand die 
Jubiläumsveranstaltung des 
traditionsreichen Dillenburger 
Familienunternehmens Hietel 
zum 100-jährigen Bestehen.

Mehr als 800 Besucher waren der 
Einladung nach Driedorf-Münch-
hausen gefolgt. 25 Premiumpartner 
präsentierten ihre Produkte, am 
Abend wurde mit 300 Gästen eine 

Jubiläumsparty gefeiert. Nach der 
Festrede durch den geschäftsführen-
den Gesellschafter Jens Niebergall 
und den Grußworten der Ehren-
gäste, darunter Landrat Wolfgang 
Schuster und IHK-Hauptgeschäfts-
führer Burghard Loewe, durfte ge-
feiert werden. Dem Firmengründer, 
Ludwig Hietel, hätte das Fest sicher 
gefallen…
Geboren wurde Ludwig Hietel 
1891 im Sudetenland. Nach Ende 

des Ersten Weltkriegs wurde er 
28-jährig Teilhaber der Stahlsand- 
fabrik Lorenz & Söhne, die daraufhin 
in Lorenz & Hietel umbenannt wur-
de. Die Fabrik produzierte Stahlsand 
zum Sägen und Schleifen von Stein. 
Das Ganze geschah in Görkau (dem 
heutigen tschechischen Jirkov) am 
Fuße des Erzgebirges.
Nach Ende des Zweiten Weltkriegs 
wurden die Inhaber von Lorenz 
& Hietel enteignet. Die Familie 
zog nach Wethen bei Warburg, wo 
Hietel mit der Neugründung „Lud-
wig Hietel – Steinindustriebedarf “ 
einen Neuanfang machte. 1950 er-
folgte der Umzug nach Dillenburg, 
inmitten des damals florierenden 
Diabasgebiets, wo er 1954 das 
Wohn- und Geschäftshaus in der 
Herwigstraße errichtete, das heute 
noch als Firmensitz dient. Ludwig 
Hietel verstarb 1971.
Mit dem Ausscheiden des Firmen-
gründers wurde 1967 die KG in 
eine GmbH & Co. KG umgewan-
delt und Josef Jost, der seit 1951 als 
Lehrling, Angestellter und Prokurist 
für das Unternehmen tätig gewesen 
war, wurde mit der Geschäftsfüh-

rung beauftragt, die er bis 1995 aus-
übte. Josef Jost verstarb 2014.
Nach dem Ausscheiden von Jost 
bot die Familie ihrem Mitarbeiter 
Joachim Niebergall die Firma zum 
Kauf an. Er wurde alleiniger ge-
schäftsführender Gesellschafter.
1999 trat Sohn Jens Niebergall ins 
Unternehmen ein und wurde zwei 
Jahre später ebenfalls geschäftsfüh-
render Gesellschafter. Nach 15 ge-
meinsamen Jahren in der Geschäfts-
leitung schied Joachim Niebergall 
Ende 2015 als geschäftsführender 
Gesellschafter aus.
Seit der Jahrtausendwende ex-
pandiert das Unternehmen kon-
tinuierlich. Die Zahl der Außen-
dienstmitarbeiter stieg von zwei 
auf mittlerweile 14 an und Hietel 
betreut heute mit einem nahezu 
flächendeckenden Vertriebsnetz u.a. 
Stammkunden in Deutschland, Ös-
terreich und Südtirol. 

Kontakt: 
L. Hietel GmbH & Co. KG
Dillenburg 
Tel.: 02771 5362
www.hietel.com

Perspektiven.

www.quast.de

So manche Vision beruht
auf einer veränderten Sichtweise.

Welche Vision haben Sie?

Qualität ist unsere Verpfl ichtung | Schnelligkeit unser Auftrag | Erfahrung unsere Stärke.

Fertigbau Lindenberg
An der Autobahn 16-30
57258 Freudenberg
Telefon 02734 490-0 
email  freudenberg@quast.de

Hochbau · Straßen- und Tiefbau · Schlüsselfertigbau · Betonfertigteile

Spezialtiefbau · Trinkwasserbehälter · Bauwerterhaltung · Ingenieurbau

Konzeption
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Schunk Group   

Dr. von Hülsen ist neuer COO 
Dr. Ulrich von Hülsen ist zum 1. 
September neuer Chief Opera-
tions Officer (COO) der Division 
Schunk Carbon Technology ge-
worden und gleichzeitig Mitglied 
der Unternehmensleitung der 
Schunk Group. Mit dem Eintritt 
Dr. von Hülsens in die Schunk 
Group wird die Unternehmenslei-

tung der Schunk Group somit aus 
dem CEO Dr. Arno Roth und den 
COOs Peter R. Manolopoulos und 
Dr. Ulrich von Hülsen bestehen.

Dr. Ulrich von Hülsen wurde 1967 
in Neumünster geboren. Er hat in 
Freiburg und Göttingen Physik 
und in Hagen Betriebswirtschafts-
lehre studiert und in Physik pro-
moviert. Von 1998 bis 2003 war er 
in verschiedenen Funktionen für 
die Heidelberger Druckmaschinen 

AG tätig. Zwischen 2003 und 2015 
hatte Dr. von Hülsen verschiedene 
leitende Funktionen in der Avan-
co-Gruppe inne, einem Hersteller 
technischer Produkte aus Alumini-
um und Faserverbundwerkstoffen.
Von 2015 bis 2019 war er als Ge-
schäftsführer für Pfeiffer Vacuum, 
einem weltweit tätigen Hersteller 

von Vakuumpumpen, tätig und 
dort zuletzt Mitglied des Vorstan-
des.

Kontakt: 
Schunk Group
Heuchelheim
Tel.: 0641 608-0
www.schunk-group.com

Dr. Ulrich von Hülsen wird am 1.9.2019 
neuer Chief Operations Officer (COO) 
der Division Schunk Carbon Technolo-
gy und gleichzeitig Mitglied der Unter-
nehmensleitung der Schunk Group.

www.Wurzelseminar.de

Stress verwalten, heißt Burnout verhindern

In
und

mit der 
Natur

Personalien



Die VRM-Mediengruppe hat sich 
eine neue Struktur gegeben. Im 
Rahmen dieser Neuausrichtung 
wurde die Geschäftsleitung erwei-
tert.
Die Bereiche Herstellung, Druck 
und Logistik werden nun von Bernd 
Koslowski übernommen. Er verfügt 
über viele Jahre Kompetenz im Be-
reich Logistik. Der kaufmännische 
Geschäftsführer der VRM Holding 
GmbH & Co. KG, Dr. Jörn W. Rö-
per, hatte diese Aufgaben bisher 

Bei VRM-Media Sales wird zeit-
gleich Marc Becker als weiterer 
Geschäftsführer, neben Michael 
Emmerich, beginnen.
Die VRM mit Sitz in Mainz er-
reicht mit ihren Tageszeitungen im 
Rhein-Main-Gebiet – darunter die 
„Allgemeine Zeitung“, der „Wiesba-
dener Kurier“ und das „Darmstädter 
Echo“ – und ihren Aktivitäten im 
mittelhessischen Zeitungsmarkt – 
darunter die „Wetzlarer Neue Zei-
tung“ und der „Gießener Anzeiger“ 

zusätzlich zu seinem eigentlichen 
Aufgabengebiet übernommen.
Die Bereiche Vermarktung B2B, 
B2C, Marketing und Business In-
telligence werden seit 1. Septem-
ber 2019 von Michael Emmerich 
verantwortet, der hohe Kenntnisse 
in der Werbevermarktung und der 
Endkundengewinnung hat und für 
die VRM schon als Geschäftsführer 
in Mittelhessen verantwortlich war 
und durch den Erwerb von Wetz-
lardruck jetzt auch wieder ist.

– mehr als eine Million Leserinnen 
und Leser und verfügt über eine 
Auflage von über 300.000 Exem-
plaren. Insgesamt zählt das Unter-
nehmen zu den reichweitenstärks-
ten regionalen Medienhäusern 
Deutschlands.

Kontakt:
VRM GmbH & Co. KG
Mainz
Tel.: 06131 483-0
www.vrm.de

VRM GmbH & Co. KG   

Neue Zuständigkeiten der VRM-Geschäftsleitung

Manfred Roth feierte am 10. August 2019 seinen 80. Geburtstag. Er führte den 
handwerklichen Betrieb seines Vaters zum international tätigen Familienunterneh-
men. Roth gehört heute mit seinen Energiespeichersystemen, Flächen-Heiz- und 
Kühlsystemen und Composite-Technologien zu den Weltmarktführern.

Unternehmer Manfred Roth feiert seinen 80. Geburtstag   

Ein Leben für das Familienunternehmen

Unternehmer und IHK-Ehren-
präsident Manfred Roth hat am  
10. August 2019 seinen 80. Geburts-
tag gefeiert. Aus der Geschäftsfüh-
rung der Roth Industries mit Haupt-
sitz in Dautphetal-Buchenau hat er 
sich Anfang 2019 zurückgezogen 
und die Verantwortung auf seine drei 

Kinder übertragen. Sie sind Gesell-
schafter des Unternehmens, Manfred 
Roth hält einen Minderheitsanteil. 

Rückblick und Vision

Mit 21 Jahren war Manfred Roth 
1961 in den Betrieb seines Vaters 

Heinrich Roth eingetreten, als die-
ser schwer erkrankte und übernahm 
die unternehmerische Verantwor-
tung. 

Studium in der Nähe 
des Unternehmens

Als Manfred Roth in den Famili-
enbetrieb eintrat, musste er sein 
Maschinenbaustudium an der Rhei-
nisch-Westfälischen Technischen 
Hochschule (RWTH) in Aachen 
unterbrechen. 

Vom Handwerksbetrieb 
zum Weltmarktführer

In 58 Jahren entwickelte Man-
fred Roth den handwerklichen 
Betrieb seines Vaters Heinrich 
zum international tätigen Unter-
nehmen. Unter dem Motto ‚eine 
Marke – viele Stärken‘ ist das Fa-
milienunternehmen heute mit 
verschiedenen Firmen, rund 1300 
Mitarbeitern und 28 Produktions- 
und Vertriebsunternehmen welt-
weit vertreten. Mit verschiedenen 
Sparten gehört Roth Industries zu 
den innovativsten Unternehmen 

in der Gebäude- und Industrie-
technik. 

Verantwortlich  
für Wirtschaft und  
Gesellschaft

Von 1990 bis 2001 war Manfred 
Roth Präsident der Industrie- und 
Handelskammer, Dillenburg und 
förderte mit seinem Wirken die 
Entwicklung der heimischen Wirt-
schaft. Für sein vielfaches ehrenamt-
liches und gesellschaftliches Enga-
gement erhielt Manfred Roth 2007 
das Verdienstkreuz am Bande. Roth 
unterstützt soziale Organisationen, 
kulturelle Projekte, das regionale 
Vereinsleben, Projekte im Zusam-
menhang mit Aus- und Weiterbil-
dung und engagiert sich stark für die 
Zusammenarbeit der Wirtschaft mit 
Schulen, Hochschulen und Univer-
sitäten.

Kontakt: 
Roth Industries GmbH & Co. KG 
Dautphetal
Tel.: 06466 922-0
www.roth-industries.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Fortschritt
ist einfach.

Weil unsere Experten 
Ihr Unternehmen mit der 
richtigen Finanzierung 
voranbringen:
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Fortschritt
ist einfach.

Weil unsere Experten 
Ihr Unternehmen mit der 
richtigen Finanzierung 
voranbringen:



Für eine rechtzeitige Erstellung der 
Ehrenurkunden bitten wir um rund 
vier Wochen Vorlaufzeit. 

Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
Beschäftigte, die über viele Jahre 
in einem Unternehmen tätig sind,  
zeigen damit ihre Betriebstreue 
und Identifikation mit ihrem 
Unternehmen. Diese Haltung 
verdient eine Würdigung. Auf 
Wunsch können Sie dazu bei 
uns für runde oder individuelle 
Arbeitsjubiläen Ihrer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter Ehren-
urkunden bestellen.
Ab 10-jähriger Betriebszugehö-
rigkeit in 5-Jahres-Abständen fer-
tigen wir für Sie Ehrenurkunden 
im Format DIN A4 zum Preis 
von 20,00 €. Gern liefern wir die 

Urkunden auch im blauen Bilder-
rahmen zum Preis von insgesamt 
30,00 €. Für besondere Anlässe 
bieten wir Ihnen unsere Ehren- 
urkunden im Format DIN A3 
zum Preis von 30,00 €. Gern lie-
fern wir diese Urkunden auch 
im silberfarbenen Bilderrahmen 
zum Preis von insgesamt 50,00 €. 
Die Ehrenurkunden können 
in allen drei Geschäftsstellen –  
Dillenburg, Wetzlar und Bie-
denkopf – abgeholt werden. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 
Urkunden bei Berechnung der 
Versandkosten auch zu. 

Arbeitsjubiläen
Nachfolgend geben wir Ihnen die Jubilare 
bekannt, die in ihren Firmen auf eine lang-
jährige Tätigkeit zurückblicken können.

Baumann Maschinenbau Solms 
GmbH & Co. KG
Solms
Herrn Andreas Köpper� 13.9.2019/25

Becker-Antriebe GmbH
Sinn
Herr Norbert Schober� 1.9.2019/30
Herr Michael Garnadt� 1.9.2019/30

Buderus Edelstahl GmbH
Wetzlar 
Herr Marco Mensinger� 1.9.2019/25
Manfred Debus m                                                      
17.9.2019/40

Buderus Schleiftechnik GmbH
Aßlar
Herr Frank Römershäuser� 20.8.2019/40

Carl Cloos GmbH
Haiger
Herr Detlev Herold� 1.9.2019/40
Herr Rene Mohr� 1.9.2019/25
Herr Patrick Fuhr� 1.9.2019/25
Herr Michael Hilk� 1.9.2019/25
Herr Mirko Lampe� 1.9.2019/25
Frau Nadine Klingelhöfer� 1.9.2019/25
Herr Mark Kadesch� 3.9.2019/40
Frau Simone Hohl� 5.9.2019/25
Herr Paul Siemon� 10.9.2019/40

CHRISTMANN Fahrzeugbau 
GmbH & Co. KG
Biedenkopf
Herr Manfred Weber� 27.8.2019/25

CHRISTMANN & PFEIFER BAUEN
C + P Stahlbau GmbH & Co. KG
Breidenbach
Herr Helmut Reitz� 4.8.2019/50
Herr Thomas Jowanowitsch� 15.8.2019/40
Herr Christian Kretz � 15.8.2019/25
Herr Thorsten Weigel � 15.8.2019/25

Cohline GmbH
Dillenburg
Herr Frank Rambeaud� 1.9.2019/25

Elkamet Kunststofftechnik GmbH
Biedenkopf
Herr Stefan Jakobi� 1.9.2019/25

GF meco eckel  GmbH & Co. KG
Herr Mario Bergen� 15.8.2019/25
Herr Helmut Frank� 16.8.2019/40

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Wetzlar-Dutenhofen
Frau Katrin Peller� 1.9.2019/25
Frau Helene Malevannyi� 1.9.2019/25

Heck & Becker GmbH & Co. KG
Dautphetal
Herr Peter Heimann� 1.9.2019/25
Herr Markus Henk� 1.9.2019/25

Hedrich GmbH
Ehringshausen
Frau Kornelia Götz� 1.9.2019/40
Herr Andreas Kohl� 1.9.2019/40

Helmut Hund GmbH
Wetzlar
Herr Alexander Müller� 1.9.2019/25

Herborner Pumpentechnik 
GmbH & Co. KG

Herborn
Herr Markus Zuleger� 3.9.2019/40
Herr Arno Schäfer   � 11.9.2019/40

Hexagon Metrology GmbH
Wetzlar
Herr Norbert Steffens� 1.9.2019/25
Herr Armin Crema� 1.9.2019/40
Frau Adalina Proulx-Schwarz� 1.9.2019/40

Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill
Dillenburg
Frau Sabine Ruch� 22.9.2019/25

Kettenbach GmbH & Co. KG
Eschenburg
Frau Margit Braun� 1.9.2019/25

Klingspor Management GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Jörg Kinkel� 1.9.2019/25

Klingspor Schleifsysteme GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Ilyese Damar� 4.9.2019/30
Herr Thomas Mohri  � 16.9.2019/25
Herr Waldemar Miller   � 19.9.2019/25

Kremer & Blöcher GmbH & Co. KG
Biedenkopf
Herr Andreas Beidek� 1.9.2019/25

Manfred Huck GmbH, Netz- und Seilfabrik
Aßlar-Berghausen
Frau Stephanie Fernholz� 1.9.2019/30

Leica Camera AG
Wetzlar
Frau Andrea Link� 1.9.2019/25

Linde + Wiemann SE & Co. KG
Dillenburg
Frau Ilka Färber� 1.9.2019/40
Herr Stefan Schmidt� 1.9.2019/25

Herr Alonso Juan Martos Ramos�1.9.2019/25

L + W Montagetechnik GmbH
Dillenburg
Herr Son Hung Bui� 5.9.2019/25

L + W Profiltechnik GmbH
Dillenburg
Herr Andreas Reeh� 2.7.2019/40
Herr Karl-Ludwig Lotz � 15.8.2019/40
Herr Martin Fuchs� 1.9.2019/40
Herr Siegfried Jung� 1.9.2019/40
Herr Axel Hartmann� 1.9.2019/25
Herr Thomas Hermann� 1.9.2019/25

LTI Motion GmbH
Lahnau
Herrn Markus Schuster� 15.8.2019/25

Friedhelm Loh Group
Loh Services GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Jochen Gerhardt� 1.9.2019/25

Friedhelm Loh Group
RITTAL GmbH & Co. KG
Herborn
Herr Reiner Heinz� 1.9.2019/40
Herr Andreas Schäfer� 7.9.2019/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG 
Vertriebs- und Logistik Center
Quickborn
Herr Heinz-Uwe Frurieb	� 5.9.2019/40

Friedhelm Loh Group
RITTAL RGS Großschaltschränke 
GmbH
Dietzhölztal-Rittershausen
Herr Roland Eckhardt� 1.9.2019/40

Friedhelm Loh Group
RITTAL RKS Kleinschaltschränke GmbH
Haiger
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Gerne können Sie Ihre Urkunden 
auch per E-Mail bestellen. Auf 
unserer Homepage finden Sie ein 
geeignetes Auftragsformular.

Veröffentlichung der  
Arbeitsjubiläen
Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare 
ab 25 Jahren Betriebszugehö-
rigkeit gemeinsam mit Ihrem 
Firmennamen in Ihrer LahnDill 
Wirtschaft. Bitte denken Sie dar-
an, aus Datenschutzgründen vor 
einer Veröffentlichung das Ein-
verständnis Ihrer Mitarbeiterin/ 
Ihres Mitarbeiters einzuholen. 

Ihre IHK-Ansprech- 
partnerinnen:
 
Firmen-Bereich Dillenburg  
und Biedenkopf:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1412

Firmen-Bereich Wetzlar:
Sylvia Bierwirt
Tel.: 02771 842-1155

 
Zentrale Urkundenbestellung: 
urkunden@lahndill.ihk.de 

Herr Marek Fuchs� 1.9.2019/25
Herr Sascha Klein� 1.9.2019/25
Herr Matthias Leng� 1.9.2019/25
Herr Achim Teilen� 1.9.2019/25

OCULUS Optikgeräte GmbH
Wetzlar
Herr Torsten Wagner� 1.9.2019/25
Herr Uwe Wambach� 3.9.2019/40

Omniplast GmbH
Ehringshausen
Herr Yüksel Cetin� 1.9.2019/30

Roth Composite Machinery GmbH
Burgwald
Herr Helmut Paulus� 3.9.2019/40

Roth Composite Machinery GmbH
Steffenberg-Niedereisenhausen
Frau Carina Müller� 1.9.2019/25

Sänger Rollenlager GmbH & Co. KG
Waldsolms
Herr Ulrich Kuhl� 6.8.2019/40

Sparkasse Dillenburg
Dillenburg
Frau Gabriele Henrich� 1.9.2019/40
Herr Frank Lenz� 1.9.2019/40
Frau Melanie Gail� 1.9.2019/25
Frau Anke Zimmermann� 1.9.2019/25
Frau Tanja Studer� 19.9.2019/25

SRG Schulz + Rackow Gastechnik GmbH
Gladenbach
Herr Hans-Werner Barth	� 1.9.2019/40

Theis Feinwerktechnik GmbH
Breidenbach
Herr Mathias Werner� 1. 8.2019/40

Thomsen-Elektronik GmbH
Greifenstein
Herr Roger Küntzer� 1.8.2019/30

VR Bank Lahn-Dill eG	
Dillenburg
Herr Thorsten Hofmann� 1.9.2019/25
Frau Tanja Rink� 1.9.2019/25
Frau Ilona Platt  � 15.9.2019/25

Weber GmbH & Co. KG
Kunststofftechnik – Formenbau
Dillenburg
Frau Anja Hammer� 1.9.2019/25
Herr Stefan Tüttö� 1.9.2019/25
Herr Andre Wever� 1.9.2019/25

Wendel GmbH
Email- und Glasurenfabrik
Dillenburg
Herr Fahri Dogru� 1.9.2019/30
Herr Jürgen Krüll  � 17.9.2019/35

Kutter- und Gerätebau Wetter GmbH
Biedenkopf-Breidenstein
Herr Meinhard Stockhausen� 1.9.2019/25

Uwe Weller Feinwerktechnik GmbH
Wetzlar
Herr Andreas Nassauer� 1.9.2019/40
Herr Harald Scharfenberg� 1.9.2019/40
Herr Martin Becker� 1.9.2019/40
Herr Gerhard Neeb� 1.9.2019/40
Herr Stefan Cromm� 1.9.2019/40

Carl Zeiss SMT GmbH
Wetzlar
Frau Cornelia Lehnhausen� 1.9.2019/40
Herr Michael Walter� 1.9.2019/40

Carl Zeiss Sports Optics GmbH
Wetzlar
Herr Gernand Brückmann� 1.9.2019/40
Herr Mario Damsch� 1.9.2019/40
Herr Matthias Diehl� 1.9.2019/40
Herr Stephan Köhler� 1.9.2019/40
Herr Reiner Schmidt� 1.9.2019/40



Fünf erfolgreiche Gründer der Region präsentieren sich

VON JUNGEM  
GEMÜSE UND  
ALTEN HASEN
AUCH, WENN DIE ABSOLUTEN ZAH-

LEN RÜCKLÄUFIG SIND. ES GIBT SIE 

DOCH, DIE ERFOLGREICHEN GRÜN-

DER AN LAHN UND DILL. IHRE LAHN-

DILL WIRTSCHAFT HAT EINIGE VON 

IHNEN BESUCHT UND NACH DEN 

KONZEPTEN FÜR EINE GELINGENDE 

EXISTENZGRÜNDUNG GEFRAGT.

TEXTE: SUSANNE BOIKAT
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Kontakt:
Der kleine Gourmet
Biedenkopf
Tel.: 06461 8087381
www.der-kleine-gourmet.de

„Wir kochen täglich und posten unser Essen auf 
Instagram“, erzählt Kim Blecker. Mehr als 10.000 
Gewürz-Liebhaber folgen den Rezepten der bei-
den Gourmets. „Anscheinend haben wir einiges 
richtig gemacht“, freuen sie sich und raten allen, 
die über eine Gründung nachdenken: „Das Wich-
tigste ist das eigene Durchhaltevermögen.“

Ob „Little Buddha“, „Fritten Puder“ oder „Omas 
Pilzpfanne“ – an diesen Erfolg hat Anfang 2017 
niemand geglaubt. „Als wir uns im Januar mit 
unserem Online-Shop für Gewürzmischungen 
selbstständig gemacht haben, sind wir von den 
meisten nur belächelt worden“, erinnert sich Mit-
Inhaberin Kim-Christin Blecker (25). Doch dann 
ging plötzlich alles ganz schnell.
„Anfang 2017 habe ich dann kurzerhand hundert 
Kilogramm Einzelgewürze gekauft. Daraus haben 
meine Frau Veronika und ich dann die Gewürz-
mischungen komponiert“, lacht sie. Im April 2017 
stellten die beiden ihr Sortiment online. Umzug 
nach Biedenkopf im nächsten Jahr, weil der Pro-
duktionsstandort in Marburg zu klein geworden 
war. 2019 stellten sie schon ihre dritte Mitarbei-
terin ein – um nur einige Highlights zu nennen. 
„Und schon wieder müssen wir an die nächste 
Erweiterung denken“, freut sich Kim Blecker, die 
eigentlich Wirtschaftsrecht studiert. 
Das Studium läuft momentan wegen des Online-
Handels nur noch nebenbei. Und auch ihre Frau 
Veronika Blecker (29) hat ihren Job als Veranstal-
tungskauffrau aufgegeben. „Mit täglich 18 Stun-
den Arbeit kommt man schnell an den Punkt, 
an dem man sich entscheiden muss“, weiß sie. 
Auch, wenn der Anfang „wirklich hart“ war, wür-
den die beiden sich jederzeit wieder so entschei-
den. „Wenn uns begeisterte Kunden schreiben, 
das ist einfach das Schönste“, sagen sie. Werbung 
läuft überwiegend über social media-Kanäle. 

Biedenkopf

DER KLEINE 
GOURMET

Der gute Geschmack ist es, der Veronika und Kim Blecker (Foto von links)  
ausmacht. Sie feiern mit dem „kleinen Gourmet“ große Erfolge.
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können.“ Je nach Sorte ist das Produkt in wenigen 
Tagen verzehrfertig. Zinke: „Die Schale der Grow-
Grow-Nut und die Kokoserde sind Erntereste, die 
normalerweise auf dem Müll gelandet wären. Das 
gesamte Microgreen-Anzuchtset ist somit zu 100 
Prozent biologisch abbaubar.“ Außerdem wird 
pro verkauftem Grow-Grow-Nut-Starter- und 
Nachfüllpaket drei Bäume gepflanzt, also einen 
pro Anbaudurchgang. In jedem Set sind drei An-
baudurchgänge enthalten. 15.470 Bäume welt-
weit sind es schon. 
Die Keimgrün GmbH befindet sich ebenso wie 
der kleine Gourmet aktuell im Halbfinale des 
Wettbewerbs zum Hessischen Gründerpreis.

Kontakt:
Keimgrün GmbH
Leun
Tel.: 06473 7360011
www.keimgrün.de

ausgesät, geerntet und weiterverkauft. Oft an die 
gehobene, regionale Gastronomie.“
Ob Sonnenblumen- oder Erbsengrün, Rettich- 
oder Asia-Mix-Grün, Microgreen-Sorten sind so 
vielfältig wie die Küchen, in denen sie verarbeitet 
werden. Christian Zinke: „Ich komme von einem 
Bioland-Hof.“ Schon früh hat er den Unterschied 
zwischen ökologisch angebautem und massen-
produziertem Gemüse kennengelernt. Nach ei-
ner Industriemechaniker-Ausbildung und einem 
Maschinen-Bau-Studium ist er zum Bio-Anbau 
zurückgekehrt. Mitinhaber Manuel Voigt (29) ist 
studierter Wirtschaftsinformatiker und kümmert 
sich vor allem um Marketing und IT. Das neueste 
Lieblingsprodukt der beiden Jungunternehmer ist 
die Grow-Grow-Nut. Zinke: „Dies ist eine halbe 

Kokosnuss-Schale, in 
der auf Kokoserde Mi-
crogreen-Sämereien 
angepflanzt werden 

Die Firma Keimgrün wurde im Juli 2017 ge-
gründet. Das junge Unternehmen widmet sich 
voll und ganz dem in Deutschland noch relativ 
unbekannten Feld der microgreens. Zugegeben, 
„Microgreens“ klingt ein wenig nach Gemüse aus 
dem Reagenzglas. Tatsächlich jedoch handelt es 
sich dabei um Gemüse- oder Kräuterkeimlinge, 
die bereits als wenige Tage alte Pflänzchen geern-
tet und frisch verzehrt werden können. Mitinha-
ber Christian Zinke (31): „Unser Kerngeschäft 
besteht mittlerweile darin, mit Samen und dem 
Zubehör für den Anbau von Microgreens aller 
Art zu handeln.“ Die Sämereien werden dabei 
beispielsweise an Anbauer in Schweden, Kroati-
en, Ungarn, Spanien und Österreich verschickt. 
Christian Zinke: „Die Microgreens werden dort 

Leun

KEIMGRÜN GMBH 

Das Team von keimgrün: Manuel Voigt und Christian Zinke (Foto 
von links) präsentieren ihr neues Lieblingsprodukt, die Grow-Grow-
Nut. Zu 100 Prozent biologisch abbaubar. 
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Kontakt:
Dein Bioladen 
Wetzlar
Tel.: 06441 4449686
www.deinbioladen.com

wird, hat Jonathan Penner selbst probiert und 
für gut befunden. Im Trend liegt auch die große 
Warentheke für den verpackungsfreien Einkauf. 
Gefäß untergestellt und schon rieseln Körner, 
Nudeln oder Trockenfrüchte in die mitgebrach-
te Dose. Jonathan Penner: „Weitere Ideen haben 
wir schon in Planung. Da wären beispielsweise 
ein Bio-Catering-Service und eine Firmenbelie-
ferung der benachbarten Büros mit frischen, voll-
wertigen Gerichten.“

Am Anfang waren die Eier vom familiären Hüh-
nerhof. „Den haben wir von Grund auf aufgebaut 
und wir hatten die Idee, die eigenen Produkte, 
regionales Gemüse und ein kleines Grundsorti-
ment zu verkaufen“, sagt Jonathan Penner (22). 
„Daraus ist dann innerhalb von drei Jahren der 
rund 470 Quadratmeter große Bioladen entstan-
den: mit aktuell im Umbau befindlichen Bistro, 
einem Mittagstisch und einer regelmäßigen Bio-
Rinder-Schlachtung in Zusammenarbeit mit ei-
nem regionalen Hof.“ Seit Juli 2016 arbeitet der 
Jungunternehmer und Inhaber von „Dein Biola-
den“ unentwegt an der Vervollkommnung seines 
Angebots.
Im Mittelpunkt des Unternehmens steht die re-
gionale Vielfalt sowie die Kooperation mit regi-
onalen, zertifizierten Landwirten der Umgebung. 
„Besonders ist bei uns auch die große Vielfalt an 
Bio-Fleisch von Höfen der Umgebung und die 
monatliche Schlachtung eines Rindes“, erklärt 
Jonathan Penner. Und das, entgegen der landläu-
figen Klischeevorstellung bio sei immer auch ve-
getarisch oder sogar vegan. Jonathan Penner: „Wir 
vermarkten Bio als Vollwert-Konzept mit Fleisch 
und allem, was dazu gehört.“
Demnächst eröffnet das der Verkaufsfläche ange-
schlossene Bio-Bistro mit täglich wechselndem 
Mittagstisch. Penner: „Es ist meine Leidenschaft, 
mit den Produkten umzugehen.“ Fast alles, was 
im Laden verkauft oder im Bistro angeboten 

Wetzlar

DEIN 
BIOLADEN 

Jonathan Penner (22) eröffnete im Juli 2016 seinen Bioladen. Unentwegt arbeitet er 
an der Vervollkommnung seines Angebots.
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Kontakt:
4-All Sports
Wetzlar-Dutenhofen
Tel.: 0641 2501159

Mehr als 40 Sportvereine betreut das Unterneh-
men in Ausstattung mit Trikots und eigener Be-
flockung. Etwa weitere 50 Prozent des Umsatzes 
erwirtschaftet das Geschäft mit dem Verkauf von 
Sportartikeln und Mode. Mario Allendörfer: 
„Dabei haben wir uns auf die Sportarten Fußball, 
Handball und Laufen spezialisiert.“ Diese drei 
Sportwelten will er demnächst weiter ausbauen; 
die Sportartikel-Angebote im Erdgeschoss mit 
Lifestyle-Zubehör und jugendlicher Mode erwei-
tern. Mario Allendörfer: „Außerdem möchte ich 
ein, zwei interne Abläufe verschlanken und unsere 
Außenpräsentation optimieren. Ansonsten freue 
ich mich einfach, auch weiterhin in guter Atmo-
sphäre arbeiten zu dürfen.“

Es gibt ihn schon etwas länger, den Sportartikel-
Laden 4-All Sports in Dutenhofen. Und doch 
wird ab 2020 einiges anders. Dann übernimmt 
der Neffe des aktuellen Inhabers, Ex-Handballer 
Mario Allendörfer, die Regie. Nicht immer ganz 
einfach, aber hier konnte eine erfolgreiche Nach-
folge-Regelung gefunden werden. Mario Allen-
dörfer: „Ich freue mich durchaus auf den Zuge-
winn an Verantwortung.“
Mario Allendörfer, der einst als Profi-Handballer 
für die HSG Wetzlar und den TV Hüttenberg un-
terwegs war, ist bereits seit 2011 im Geschäft und 
damit fast schon ein „alter Hase“. „Vor drei Jahren 
haben wir noch einmal erweitert“, sagt er. „Nun 
geht mein Onkel zu Beginn des nächsten Jahres in 
den Ruhestand und ich übernehme die Leitung.“ 

Dutenhofen

4-ALL SPORTS 

 Ex-Profi-Handballer Mario Allendörfer übernimmt zu Beginn 2020 den Laden 4-All Sports von seinem 
Onkel. „Ich freue mich auf den Zuwachs an Verantwortung“, sagt er. � Foto: Uli Geis
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hen, Bruder Jonas als Mechaniker und Techniker 
für die Funktion zuständig.  
Soeben neu entwickelt haben sie ein E-Bike, das 
sie auf der internationalen Branchenleitmesse 
Eurobike in Friedrichshafen vorstellen werden. 
Sören Gerhardt: „Bei dem ganzen Projekt spielt 
das Thema Nachhaltigkeit für uns eine große 
Rolle, nicht nur unser Produkt ist nachhaltig, 
wir produzieren unsere Räder auch komplett in 
Deutschland unter hohen ökologischen und so-
zialen Standards.“

Die muli-cycles GmbH steht ebenfalls im Halbfi-
nale zum Hessischen Gründerpreis.

Normalerweise sind sie groß und schwerfällig. 
Die Mulis der Brüder Sören und Jonas Gerhardt 
dagegen sind kompakt und flexibel. Mit einer 
Länge von unter zwei Metern und einem Lasten-
korb, der sich bei Bedarf auf eine Breite von nur 
28 cm zusammenklappen lässt, sind die Mulis bei-
des: leistungsfähiges Lastenrad und agiles Alltags-
rad. So können die Fahrer der Mulis die gesamte 
Räder-Infrastruktur von S-Bahn-Mitnahme bis 
Fahrradkeller nutzen. Sören Gerhardt: „Das 
macht unsere Räder einzigartig und gewährleistet 
eine hohe Alltagstauglichkeit.“ Augenscheinlich 
ein Ansatz, der gefällt.
Denn die Gründer der muli-cycles GmbH Sören 
und Jonas Gerhardt sowie zwei weitere Mitgesell-
schafter freuen sich über eine „sehr positive Ent-
wicklung“ in den vergangenen Jahren. Sören Ger-
hardt: „Nach einem Crowdfunding haben mein 
Bruder Jonas und ich 2017 gestartet und sind bis 
heute stetig gewachsen.“ Mittlerweile hat die muli-
cycles GmbH sechs feste Mitarbeiter eingestellt 
und ist händeringend auf der Suche nach einem 
Fahrradmechaniker. Sören Gerhardt: „Es ist eine 
schöne Erfahrung, wenn man Dinge entwickelt 
hat, die plötzlich auch andere Menschen haben 
wollen.“ Der studierte Designer Sören Gerhardt 
ist dabei schwerpunktmäßig für das gute Ausse-

Driedorf-Mademühlen

MULI-CYCLES GMBH 

Kontakt:
Muli-Cycles GmbH
Driedorf-Mademühlen
Tel.: 02775 953133
www.muli-cycles.de

Die Brüder Sören und Jonas Gerhardt (Foto von links) haben das Muli erfunden. Ein Lastenfahrrad, das 
sich aber auf die Größe eines normalen Fahrrades „zusammenfalten“ lässt. 
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werbe. Bei den HWKs sind es die 
Handwerksgruppen des Ausbau-
gewerbes, der Persönlichen Dienst-
leistungen sowie der Handwerke für 
den gewerblichen Bedarf.

Gewerbeanzeigen in 
Hessen

Das Hessische Statistische Landes-
amt meldet für das Jahr 2017 für 
Hessen 60.253 Gewerbeanmeldun-
gen sowie 59.155 Gewerbeabmel-
dungen. Neben IHK-zugehörigen 
Unternehmen umfasst diese Zahl 
auch alle handwerklichen und 
handwerksähnlichen Betriebe, die 
in der Handwerkskammer organi-
siert sind. Zu den Gewerbeanmel-
dungen und Gewerbeabmeldungen 

werden hier sowohl die Neu-
errichtungen eines Gewerbes 
gezählt als auch Ummeldun-
gen aufgrund von Änderun-
gen der Anschrift, die mit ei-
nem Wechsel der Gemeinde 
oder einem Wechsel des Be-
triebsinhabers einhergehen.

Die Gesamtzahl der Gewer-
beanmeldungen aber auch 
die der -abmeldungen ist 

guten Beschäftigungs-
chancen wirkt sich da-
bei weiter auf das Grün-
dungsgeschehen aus.

Wichtigste 
Ergebnisse

Im Vergleich zum Jahr 
2016 ist die Anzahl der 
Gewerbeanmeldungen 
in 2017 rückläufig und 
auf insgesamt 60.253 
gesunken (2016: 61.890). Der seit 
dem Jahr 2010 anhaltende Rück-
gang der Gewerbeanmeldungen 
setzt sich nach einer Stagnation 
in 2015 weiter fort. Die Gewer-
beabmeldungen gehen seit dem 
Jahr 2012 stetig zurück. Waren es 
seinerzeit noch 70.519 Abmeldun-
gen, sank die Zahl im Jahr 2017 auf 
59.155 Gewerbeabmeldungen. Der 
Saldo aus Gewerbean- und -abmel-
dungen fällt wieder leicht positiv 
aus. Hessen kann einen Zugewinn 
von 1.098 (2016: 641) Unterneh-
men verbuchen.

Die Gründungsschwerpunkte bei 
den Betrieben der IHKs liegen vor 
allem in den Bereichen Dienst-
leistungen, Handel und im Bauge-

Existenzgründungen sind wichtig 
für die Dynamik einer Volkswirt-
schaft. Gründerinnen und Grün-
der sind innovativ und schaffen 
Arbeitsplätze. Die Sicherung der 
Unternehmensnachfolge in be-
stehenden gesunden Unterneh-
men wird dabei immer wichtiger. 
Die Industrie- und Handelskam-
mern sowie die Handwerkskam-
mern sind die ersten Adressen 
für Gründerinnen und Gründer. 
Sie informieren und beraten –  
persönlich und online. Sie setzen 
sich für gute Rahmenbedingungen 
gegenüber der Politik ein. Ein unter-
nehmensfreundliches Klima, nied-
rige Steuern, geringe bürokratische 
Hürden und ein gutes Förderinstru-
mentarium sind dabei essentiell. 

Der Gründerreport der Arbeitsge-
meinschaft hessischer Industrie- 
und Handelskammern beleuchtet 
das Gründungsgeschehen in Hes-
sen im Jahr 2017. Die Sicherung der 
Unternehmensnachfolge rückt im-
mer mehr in den Fokus. Der wach-
senden Zahl an aus Altersgründen 
übergabereifen Unternehmen ste-
hen immer weniger Gründungsin-
teressierte gegenüber. Die positive 
Lage auf dem Arbeitsmarkt mit 

Hessischer Gründerreport 2018

GRÜNDUNGSGESCHEHEN IM  
TREND WEITER RÜCKLÄUFIG

weiterhin rückläufig. Die gute Kon-
junktur und die damit verbundene 
gute Lage am Arbeitsmarkt mit 
attraktiven Arbeitsplätzen lässt für 
manchen die Gründung eines eige-
nen Unternehmens nicht mehr so 
interessant erscheinen.

Gründungsintensität

Ausgehend von der Gründungs-
intensität, also den Gewerbeneu-
errichtungen je 1.000 Einwohner, 
entstehen besonders häufig im 
Rhein-Main-Gebiet neue Unter-
nehmen. Hier heben sich die IHK-
Bezirke Offenbach und Frankfurt 
mit den meisten Gründungen je 
1.000 Einwohner ab. IHK-Bezirke 
mit höherem Anteil an ländlich ge-
prägtem Raum verzeichnen dage-
gen eine niedrigere Gründungsin-
tensität. Aufgrund der rückläufigen 
Gründungszahlen der vergangenen 
Jahre lässt sich jedoch in fast allen 
IHK-Bezirken ein Rückgang fest-
stellen. Die guten Beschäftigungs-
chancen auf dem Arbeitsmarkt 
schlagen sich in sinkender Grün-
dungsintensität nieder.

Ballungszentren ziehen besonders 
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und Baugewerbe.

Rechtsformen

Im Vergleich zum Vorjahr gibt es 
nur marginale Verschiebungen. 
Als günstigste, einfachste und mit 
den geringsten Formalien belastete 
Rechtsform steht die Gründung 
eines Einzelunternehmens mit 77,4 
Prozent aller Anmeldungen ganz 
oben auf der Beliebtheitsskala. Ma-
chen sich zwei oder mehr Gründer 
selbstständig, wählen sie mehr-
heitlich die GbR (Gesellschaft des 
bürgerlichen Rechts). Im Jahr 2017 
haben 4,2 Prozent der Jungunter-
nehmer diese Rechtsform gewählt. 
Weitere Personengesellschaften 

viele Existenzgründer an. Hier bie-
ten die höhere Dichte an poten-
ziellen Auftraggebern, Kunden und 
Lieferanten, viele Netzwerke und 
Cluster, kurze Wege und schnelle 
Datenübertragung durch die gut 
ausgebaute Infrastruktur und das 
breite wie auch tiefe Know-how auf 
engstem Raum einen besonders 
fruchtbaren Nährboden für Unter-
nehmensgründungen.

Struktur der Gewerbe-
anmeldungen

Die Branchenverteilung ist ge-
genüber dem Vorjahr nahezu un-
verändert. Die meisten Gründer 
interessieren sich für das Dienstleis-
tungsgewerbe, gefolgt von Handel 

wie die OHG oder KG spielen für 
Gründer nur eine marginale Rolle.

Gewerbeanmeldungen 
nach Staatsangehörig-
keit

Der Ausländeranteil unter den 
Gründern von Einzelunternehmen 
in Hessen ist im Vergleich zum 
Vorjahr nahezu gleichgeblieben. Er 
liegt im Jahr 2017 bei 33,2 Prozent 
(2016: 33,1 Prozent) und damit 
weiterhin bemerkenswert über dem 
landesweiten Ausländeranteil in der 
hessischen Bevölkerung von etwa 
15,4 Prozent (Stand: Juni 2017). 
Die hohen Quoten sind ein Indiz 
dafür, dass in anderen Kulturkreisen 
eine größere Offenheit für die un-
ternehmerische Selbstständigkeit, 
eine größere Experimentierfreude 
und ein anderer Umgang mit dem 
Thema „Scheitern“ existiert als bei 
Deutschen. Selbst gut laufende Ge-
schäftsbetriebe werden z. T. nach 

einigen Jahren verkauft, um etwas 
Neues zu wagen.

Gewerbeanmeldungen 
nach Geschlecht

36 Prozent aller Einzelunternehmen 
wurden 2017 von Frauen gegrün-
det. Damit liegt die Gründerinnen-
quote in Hessen über dem Bundes-
durchschnitt von 35 Prozent.

Den ausführlichen hessischen 
Gründerreport 2018 finden Sie 
auf unserer Internetseite www.ihk-
lahndill.de unter der Dokumenten-
Nummer 3615942.

Ihre IHK-Ansprechpartner:
Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315
dogan@lahndill.ihk.de
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Ihre IHK-Ansprechpartner:
Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315
dogan@lahndill.ihk.de

digkeit und Businessplan stellen.

Im Anschluss an diesen Tag gingen die Berufs-
schüler an die Ausarbeitung ihrer Geschäftsideen 
mit dem Ziel am Ende des Schuljahres ihren Busi-
nessplan zu präsentieren.
Die Räumlichkeiten der IHK Lahn-Dill stellten 
dabei das Forum für die Vorstellung der einzel-
nen Businesspläne, die von den 
IHK-Gründungsexperten bewertet 
wurden.

Seit 2016 findet das Projekt regel-
mäßig statt und soll auch im nächs-
ten Jahr fortgeführt werden.

Eine Gruppe von angehenden Einzelhändlern 
der Theodor-Heuss-Schule hat in verschiedenen 
Teams, Pläne zur einer fiktiven Unternehmens-
gründung erarbeitet.
Dabei wurden Geschäfte aus verschiedenen Be-
reichen gegründet. Die Ideen reichten vom Baby-
ausstatter über Lebensmittelhandel bis hin zum 
Fachgeschäft für Musikinstrumente.
Die IHK stand mit ihren Existenzgründerbera-
tern Armin Kuplent und Burak Dogan den Teams 
mit Rat und Tat zur Seite.
Bei einem ersten Besuch der Gründungsexper-
ten in der Theodor-Heuss-Schule konnten die 
Schüler der Abschlussklassen von Julia Stehl und 
Michael Mewes Fragen zum Thema Selbststän-

Projekt „Existenzgründung in der Berufsschule“ in 4. Auflage

BUSINESSPLAN GEHT ZUR SCHULE

Die Berufsschullehrer Michael Mewes und Julia Stehl, IHK-Gründungsexperte Armin Kuplent (Foto von links) sowie die angehenden Einzelhandelskaufleute vor 
dem Service-Zentrum der IHK Lahn-Dill in Wetzlar.
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Ihre IHK-Ansprechpartner:
Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315
dogan@lahndill.ihk.de

hält die IHK Lahn-Dill vielfältige Informationen 
auf ihrer Homepage bereit. 

Unter www.ihk-lahndill.de/fuer-gruender sind  
Themen wie
■■ Formale Voraussetzungen (Freiberufler,  

Gewerbetreibender)
■■ 	Inhalte eines Unternehmenskonzeptes
■■ 	Versicherungen
■■ 	Öffentliche Finanzierungshilfen
■■ 	Wahl der Rechtsform
■■ 	Betriebswirtschaftliche Planung (Rentabilitäts-

vorschau, Liquiditätsplanung, Kapitalbedarfs-
ermittlung)

■■ 	Persönliche, fachliche und kaufmännische 
Voraussetzungen

aufbereitet.

Die Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 
unterstützt, als Körperschaft öffentlichen Rechts, 
mit ihrem Serviceangebot im Geschäftsbereich 
Existenzgründung und Unternehmensförderung 
angehende Selbstständige und bestehende Un-
ternehmen. Existenzgründer erhalten eine um-
fassende Beratung. Von der ersten Idee bis zur 
Finanzierung.

Ein weiteres Anliegen der IHK ist die Förderung 
und Sicherung der bestehenden Betriebe. Hier 
gilt es, auf aktuelle Fragen der Unternehmensfi-
nanzierung, Besteuerung aber auch der Unter-
nehmensnachfolge adäquate Antworten zu fin-
den.

Zum Einstieg in das Thema Existenzgründung 

Existenzgründung? So hilft die IHK Lahn-Dill

WIR UNTERSTÜTZEN ANGEHENDE 
SELBSTSTÄNDIGE

le findet dann auf einer Fachtagung der hessischen 
Gründungsförderer statt, mit einem Messestand 
wird dann dem Publikum das Unternehmen vor-
gestellt. Im Anschluss soll unter Beteiligung des 
hessischen Wirtschaftsministers Tarek Al-Wazir 
die Preisverleihung stattfinden.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Das Künstlerhaus Lenz aus Gladenbach steht 
bei den Nachfolgern mit seiner gastronomi-
schen Kompetenz auf dem Prüfstand. Eine mo-
bile Alternative stellt die muli-cycles GmbH aus 
Driedorf-Mademühlen mit ihrer Lastenradpro-
duktion in der Kategorie mit gesellschaftlicher 
Wirkung dar und steht dabei in Konkurrenz mit 
dem Aufzuchtset für Microgreens der Keimgrün 
GmbH aus Leun.
Der kleine Gourmet aus Biedenkopf-Breidenstein 
stellt mit seinem Onlineshop und der Gewürzma-
nufaktur dabei das Salz für die Gründung aus der 
Hochschule.
Die Halbfinalisten werden bei ihren Pitches in-
nerhalb von fünf Minuten ihr Geschäft vorstellen, 
zwölf von ihnen gehen in die Endrunde. Das Fina-

Der seit 15 Jahren verliehene Preis für erfolgreiche 
Existenzgründungen findet zum zweiten Mal in 
Wetzlar statt. Als Regionalpartner unterstützt die 
IHK Lahn-Dill den Gründerpreis.
Bei dem Event werden die Gründungen in vier 
Kategorien prämiert. Zukunftsfähige Nachfolge, 
innovative Geschäftsidee, gesellschaftliche Wir-
kung und Gründung aus der Hochschule stehen 
auf der Agenda. In drei der vier Kategorien sind 
dabei regionale Gründer noch mit von der Partie 
und können auf die Preisverleihung am 1. No-
vember im Leitz Park hoffen.
Von den über 150 Bewerbern schafften es 48 ins 
Halbfinale. Vier der Kandidaten für eine mögliche 
Auszeichnung kommen aus dem Bereich der IHK 
Lahn-Dill.

Hessischer Gründerpreis in Wetzlar

VIER REGIONALE GRÜNDER  
STEHEN IM HALBFINALE
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 Jahresempfang 2019 der IHK Lahn-Dill

Wie kann Wirtschaft sich 
verständlich machen?

Diesen Termin sollten Sie sich vormerken!

EINLADUNG

Werner D’Inka

Werner D’Inka wurde am 16. November 
1954 in Freiburg geboren, aufgewachsen ist 
er im Markgräflerland. In Mainz und an der 
Freien Universität Berlin hat Werner D‘Inka 
Publizistik, Politik und Geschichte studiert.
Von 1980 bis 1986 textete und sendete 
er im Ressort „Tele-F.A.Z.“. An der ersten 
Nachrichtensendung im deutschen Privat-
fernsehen war er 1984 als Redakteur be-
teiligt. Von 1986 an lernte er als Redakteur 
beim Chef vom Dienst, wie eins ins andere  

greifen muss, damit jeden Tag eine Zeitung 
erscheint. Von 1991 an ist er  Chef vom 
Dienst. Im März 2005 wurde Werner D’Inka 
in das Herausgebergremium berufen. 
Werner D’Inka lehrt regelmäßig an der Uni-
versität Siegen. Seit 2005 ist er Präsident 
des Frankfurter Presseclubs. 2016 erhielt 
Werner D’Inka den Hessischen Journalisten-
preis 2016.				  
	

F.A.Z., Sonntagszeitung 

ZUR PERSON

Werner D´Inka, Herausgeber der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung , ist Gastreferent des dies-
jährigen IHK-Jahresempfangs am 20. Novem-
ber in der Stadthalle Wetzlar.  

Am Mittwoch, 20. November 2019 lädt die IHK 
Lahn-Dill in die Wetzlarer Stadthalle zum diesjäh-
rigen Jahresempfang ein. Als Gastreferent konnte 
Werner D’Inka gewonnen werden, der Herausge-
ber der Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ).
 
Er spricht zum Thema: „Wie kann Wirtschaft sich 
verständlich machen? Kommunikation an der 
Schnittstelle von Politik und Wirtschaft.“ Dazu 
Werner D’Inka: „Gelegentlich beklagen Unter-
nehmer und Unternehmen, dass ihre Anliegen 
in der Öffentlichkeit zu wenig Gehör finden: Die 
Politik schielt nur auf Mehrheiten, die Medien 
überziehen alles mit Kritik und der Bevölkerung 
mangelt es an wirtschaftlichem Grundwissen. 

Was tun? Wie Unternehmen an der Schnittstelle 
zu Politik, Gesellschaft und Medien kommunizie-
ren können, das ist das Thema.“

Man darf also gespannt sein.

Die IHK Lahn-Dill freut sich auf Sie!

Wann? 	 Mittwoch, 20.11.2019 
Beginn? 	 17:00 Uhr
Einlass? 	 16:00 Uhr
Wo? 	 Stadthalle Wetzlar, 		
	 Brühlsbachstr. 2b,  
	 35578 Wetzlar

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Um Anmeldung wird gebeten bis  
12. November 2019 unter:
www.ihk-lahndill.de/jahresempfang
oder per Mail unter:  
jahresempfang@lahndill.ihk.de

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Sylvia Bierwirt
Tel.: 02771 842-1155
bierwirt@lahndill.ihk.de
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Ihr IHK-Ansprechpartner:
Burghard Loewe
Tel.: 02771 842-1100
loewe@lahndill.ihk.de

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de

· beraten

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de

Soeben konnte der erste FTTH-Anschluss (Fiber 
to the Home) im Rahmen des Breitbandprojek-
tes der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 
in Betrieb genommen werden. Als erstes ange-
schlossenes Unternehmen freute sich die Stolz 
Mould Service GmbH in Gladenbach. Die Ver-
besserung der Breitbandversorgung als zentralen 
Standortfaktor würdigten auch Landrätin Fründt 
und Bürgermeister Kremer. 

Breitbandversorgung 

1. FTTH-Anschluss in 
Betrieb genommen

Mit dem 8. IHK-Zertifikatslehrgang „Global Trade 
Manager“ setzt sich eine Erfolgsgeschichte fort. 
Zum aktuellen Lehrgang sind elf Personen ange-
meldet. Sie werden in den nächsten Monaten zum 
„Global Trade Manager“ ausgebildet. Inzwischen 
haben etwa 90 Unternehmensmitarbeiter teilge-
nommen. So kann das Außenhandels-Knowhow 
der Mitgliedsunternehmen ausgebaut werden. 

Global Trade Manager

IHK-Lehrgang  
auf Erfolgskurs

Die IHK Lahn-Dill bietet ab sofort ein verbessertes 
digitales Angebot zur Beantragung des elektroni-
schen Ursprungszeugnisses an. Das neu program-
mierte System kann einfach, intuitiv und ab Anfang 
2020 auch ohne Signaturkarte geräteunabhängig 
bedient werden. Durch die Digitalisierung konnten 
die Effizienz erhöht, die Kosten bei Unternehmen 
und IHK gesenkt werden. 

Elektronisches Ursprungszeugnis

IHK verbessert
digitales Angebot

· bündeln

· bilden
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Die IHK Lahn-Dill bündelt auf gesetzli-
cher Grundlage das Interesse von rund 
23.000 Mitgliedsunternehmen aus In-
dustrie, Handel und Dienstleistungen. 
Dabei nimmt sie zahlreiche hoheitliche 
Aufgaben wahr, vorwiegend im Bereich 
der beruflichen Bildung und der Außen-
wirtschaft. Sie berät Unternehmen, so-
wie Politik und Verwaltung in allen die 
Wirtschaft betreffenden Fragen.
Oberstes Ziel ist die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit der Region. Das 
Leistungsversprechen der IHK Lahn-
Dill lässt sich auf die griffige Formel 
verdichten: Interessen bündeln, 
Menschen bilden, Unternehmen 
beraten.

· bündeln
· bilden
· beraten

Industrie- und Handelskammer
Lahn-Dill

„Die IHK Lahn-Dill ist für mich und 
mein Unternehmen ein guter und hilf-
reicher Ansprechpartner. Aktuell hat 
sie mich beim Thema – duales Studi-
um – unterstützt.“
Klaus Theisen,
Geschäftsführer
Theisen GmbH & Co. KG
Ing. Büro Arbeitssicherheit & Zert.,
Mittenaar
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B 49: Vierstreifiger Ausbau zwischen Leun und Tiefenbach 

Archäologische Ausgrabungen abgeschlossen 

telalterlichen Siedlungshinterlas-
senschaften im Bereich der neuen 
Anschlussstelle der B 49 westlich 
der Martinskirche zu rechnen ist. 
Die laufenden Straßenbauarbeiten 
wurden daher seit November 2018 
durch die archäologische Fachfirma 
Wissenschaftliche Baugrund-Ar-
chäologie e.V. begleitet. Die fachli-
che Aufsicht liegt bei der Abteilung 
hessenARCHÄOLOGIE. Die bei 
den Ausgrabungen vorgefundene 
Anzahl und die räumliche Ausdeh-
nung der Befunde haben sich inzwi-
schen als weit größer herausgestellt, 
als dies im Vorfeld angenommen 
werden konnte. 

Im Bereich der B 49 bei Leun wur-
den bei den Ausgrabungen frühmit-
telalterliche Siedlungsspuren gefun-
den. Bis Mitte Juni dieses Jahres sind 
parallel zum Baustellenbetrieb mehr 
als 160 Befunde untersucht und 
dokumentiert worden. Darunter 
auch 12 Grubenhäuser, verschiede-
ne Abfall- und Vorratsgruben sowie 
Mauerzüge von ehemaligen Gebäu-
den. Die Arbeiten wurden durch die 
Überdeckung der archäologischen 
Befunde durch zum Teil bis zu 1,5 
Meter mächtigen Erdschichten er-
schwert. 

Im Rahmen der Bauarbeiten am 
9. Bauabschnitt zum vierstreifi-
gen Ausbau der Bundesstraße 49 
zwischen Tiefenbach und Leun 
haben umfangreiche archäologi-
sche Untersuchungen im Baufeld 
stattgefunden. Diese Maßnahmen 
sind mit zahlreichen Entdeckungen 
abgeschlossen worden. Die Bau-
arbeiten am Ausbau der B 49 im 9. 
Bauabschnitt schreiten derweil wei-
ter voran. 

Seit 2015 wird die Martinskirche 
in Leun im Rahmen eines For-

schungsprojektes zur archäolo-
gischen Landesforschung vom 
Vorgeschichtlichen Seminar der 
Philipps-Universität Marburg in 
Kooperation mit der hessenAR-
CHÄOLOGIE am Landesamt für 
Denkmalpflege Hessen untersucht. 
Aus diesem Grund wurden geo- 
magnetische Untersuchungen im 
Umfeld der Kirche durchgeführt, 
bevor mit dem Ausbau der B 49 im 
9. Bauabschnitt begonnen werden 
konnte. Durch diese geomagneti-
schen Untersuchungen verhärtete 
sich der Verdacht, dass mit mit-

Nach einer ersten Durchsicht des 
geborgenen Fundmaterials han-
delt es sich bei den aufgedeckten 
Strukturen um eine Siedlung aus 
der Zeit des 7. bis 9. Jahrhunderts 
n. Chr. Es liegt der Verdacht nahe, 
dass es sich hier möglicherweise 
um die in historischen Urkunden 
genannte Ortschaft „Mitte“, „Loyn-
mitte“ oder „Lonmitte“ handelt. 
Siedlungen dieser Zeitperiode 
sind bisher sowohl in Hessen als 
auch in anderen Bundesländern 
nur sehr selten ausgegraben und 
dokumentiert worden. Die noch 
ausstehende Auswertung dieses 
einzigartigen Ensembles aus früh-
mittelalterlicher Kirche und Sied-
lung bei Leun ist daher nicht nur 
von großer lokaler, sondern auch 
von überregionaler wissenschaftli-
cher Bedeutung. 

Mehr über Hessen Mobil finden Sie 
unter www.mobil.hessen.de
		

	�
Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1200
kuhl@lahndill.ihk.de

Querschnitt eines Grubenhauses mit Bodenverfärbung , Pfosten am rechten Rand 
erkennbar 

Archäologen bei der Arbeit 
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Ihr Spezialist für

FRITZ WEG GmbH & Co. KG
Ahornweg 41
35713 Eschenburg-Wissenbach
Tel.: 02774 701-0 • E-Mail: info@fritzweg.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7:00-17:45 Uhr, Sa 7:30-12:00 Uhr www.fritzweg.de

Besuchen Sie

unseren

Online-Shop.

Beschläge
Befestigungstechnik

Normteile
Service & Wartung

Werkzeuge
Maschinen

Betriebseinrichtungen
Arbeitsschutz
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Das Bündnis für Familie hat nachgefragt 

Was macht Familien stark?
Unter dem Motto „15 Jahre Lokale Bündnis-
se – Die Initiative für starke Familien“ betei-
ligt sich das Bündnis für Familie im Lahn-
Dill-Kreis sowie im Altkreis Biedenkopf am 
bundesweiten Aktionstag.

Familien im Lahn-Dill-Kreis brauchen Zu-
sammenhalt, Offenheit und Toleranz, ge-
meinsame Zeit und Entfaltungsmöglichkei-
ten um als Familie stark zu sein.
Dabei fielen immer wieder Begriffe wie „Kraft ge-
ben“, „Harmonie“, „Zeit“ und „Zusammenhalten“. 
Offenheit sei wichtig, so Auszubildender Lukas 
Bork, damit Probleme nicht verschwiegen wür-
den und die Familie in Harmonie leben könne. 
Tim Schmidt-Weichmann meint, es seien viele 
vermeintlich kleine Faktoren, die aber alle für sich 
eine bedeutende Rolle hätten. „Unsere Familie 
macht es stark, dass wir uns Zeit füreinander neh-
men und diese gemeinsam aktiv und bewusst nut-
zen“, so der dreifache Familienvater.
„Zeit“, meint auch Bündnismentor Manfred We-
ber, denn Zeit sei ein wichtiger Faktor um Liebe 
und Geborgenheit in der Familie zu leben. „Das 
Gefühl geliebt und geborgen zu sein, eine Heimat 
zu haben, braucht jedes Familienmitglied, um die 
zunehmenden Herausforderungen des Alltags zu 
meistern,“ so Weber.
„Vielfalt und Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ist bei uns gelebte Praxis. Das macht uns stark,“ 
meldete Bosch Thermotechnik GmbH sich zum 
Aktionstag.

Familien im Altkreis Biedenkopf geben sich 
Kraft, sind füreinander da und halten zusam-
men.
„Füreinander da sein, auch wenn man nicht immer 
anwesend sein kann“, ist für Uwe Pöppler, Fachbe-
reichsleiter Familie, Jugend und Soziales, Land-
kreis Marburg-Biedenkopf entscheidend. Dafür 
sei es wichtig alltägliche Momente gemeinsam 
zu genießen, so Pöppler. Für Michael Honndorf, 
Kunststofftechnik Elkamet, ist „Familie der Hei-
mathafen, in dem man loslassen darf, Kraft tanken 
kann, füreinander da ist und gemeinsam Freude 
am Leben teilt“. Für Bündniskoordinatorin Clau-
dia Wagner ist das Zusammenhalten der Familie 
wichtig: „Dafür brauchen wir gemeinsame Zeit 
für nette Gespräche, alltäglichen Austausch, schö-

ne Erlebnisse und wichtige Aufgaben,“ so Wagner. 
Auch Keanu nennt den Begriff „Zusammenhal-
ten“: „Meine Familie macht es stark, dass wir alle 
zusammenhalten“, so der elfjährige Schüler.

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens der lokalen 
Bündnisse wurden Bündnispartner/innen, Inter-

essierte und Familienmitglieder am bundesweiten 
Aktionstag am 15. Mai 2019 befragt.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de 

Industrie- und Lagerhallen mit Freifläche und Büroräumen zum
Kauf oder zur Miete in Bad Laasphe!
Grundstück  ca. 13.396 m² Produktionsfläche ca. 3.500 m²
Lagerfläche   4.271 m² Büro- und Sozialräume ca.  404 m²
Industriefläche
• gepflegt
• Raumaufteilung flexibel,
• Aluminiumfenster, Kunststofffenster
• Deckenbeleuchtung, getrennte Damen- und Herren-WC,
• Kran, Laderampe, LKW-Zufahrt, Rolltore, Teeküche
• Stellplätze vorhanden, EDV-Verkabelung, Kabelkanäle
• Energie / Versorgung: Gas-Zentralheizung | Verbr.-Ausw. Wärme ist in Bearbeitung
Kauf- und Mietpreis: auf Anfrage

Jens Löcherbach
Fon:  02753 | 594962
mobil: 0151|18564306
mail: j.loecherbach@berge-bau.de

Unser vollständiges Immobilienangebot  finden Sie auf www.berge-bau.de

Was macht Ihre Familie stark?
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Ferienbetreuung auf Erfolgskurs

Strahlende Gesichter im Kindersommer
und z. B. mit dem Projekt „Smart 
Home“ von Bosch bereichert. Zu 
den „Bestsellern“ im Programm 
gehören die Workshops von Leica 
Camera und die Globus-Rallye, die 
auch in diesem Jahr nicht fehlen 
durften.

Mit 38 Auszubildenden aus den 
beteiligten Unternehmen und dem 
Lahn-Dill-Kreis hat die vorbildliche 
Beteiligung der jungen Menschen 
ihren Höchststand erreicht. Die 
Azubis unterstützen das erfahrene 
Betreuungs-Team der Sportjugend.

Das schönste Lob kam von den Kin-
dern selbst, die begeistert mitteilten, 
sie wollten auch im nächsten Jahr 
wieder dabei sein.

Der Kindersommer in Wetzlar ist 
eine betrieblich organisierte Ferien-
betreuung für Schulkinder im Alter 
von 6 bis 13 Jahren aus inzwischen 
zehn beteiligten Unternehmen: 
Bosch Thermotechnik, Duktus, 

Der sechste Kindersommer in 
Wetzlar sorgte auch in diesem 
Jahr für strahlende Gesichter 
und gute Laune. Nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Eltern, 
Unternehmen und Partner/in-
nen freuten sich über den Erfolg. 
Diesen feierten sie in der Halbzeit 
der vierwöchigen Schulkinderbe-
treuung auf dem Kindersommer-
Miteinander in der Sportjugend.

Oberbürgermeister Manfred Wag-
ner kam im Kindersommer-T-Shirt, 
das ihm die Kinder vergangenes 
Jahr geschenkt hatten. Er lobte den 
Kindersommer als vorbildliches 
Beispiel, das über die Region hi-
naus bekannt sei. Auch Burghard 
Loewe, seit Juli neu im Amt des 
IHK-Hauptgeschäftsführers, genoss 
die besondere Atmosphäre in der 
Sportjugend und bedankte sich bei 
den Unternehmen, der Sportju-
gend und der Stadt Wetzlar für das 
unkomplizierte Miteinander. „Jeder 
trägt einen entscheidenden Teil für 

den Erfolg bei, der hier sichtbar und 
spürbar ist“, so Loewe.
Zwischen der Talent-Show der Kin-
der und der Kindersommer-Torte 
von Globus Handelshof blieb ausrei-
chend Zeit zum Austausch und für 
die Dia-Show, die das bisher Erlebte 
der Kinder zeigte. Die 6- bis 13-jäh-
rigen Fachkräfte von morgen und 
übermorgen zeigten ihre vielfälti-
gen Talente vom Becher-Cup-Song 
über Singen und Tanzen bis hin zu 
einer Tischtennis-Performance. Die 
super leckere Kindersommer-Torte 
wurde besonders von den Kindern 
umzingelt. Oberbürgermeister 
Wagner, Tim Schmidt-Weichmann, 
Leiter der Sportjugend, und IHK-
Chef Loewe verteilten gemeinsam 
die köstliche Torte an die begeister-
ten Kinder und Gäste.

Neue Partnerin – und ein Gewinn 
für den Kindersommer – ist die 
Technische Hochschule Mittel-
hessen. Das Kinder Sommer Pro-
gramm wurde nahezu ausgetauscht 

Globus Handelshof, Leica Camera, 
Pfeiffer Vacuum, Sparkasse Wetzlar, 
Technische Hochschule Mittelhes-
sen, Volksbank Mittelhessen und 
zwei Unternehmen von ZEISS.

Vier Wochen werden die Kinder 
von 7:30 bis 17:00 Uhr in den Som-
merferien, überwiegend auf dem 
Gelände der Sportjugend, unterhal-
ten und gefördert.

Die beteiligten Unternehmen finan-
zieren den Kindersommer zum ganz 
überwiegenden Teil und gestalten 
teilweise selbst aktiv das Programm.
Koordiniert wird der Kindersom-
mer von der IHK Lahn-Dill. Die 
Kinder und das Betreuungs-Team 
werden von der Stadt Wetzlar ver-
sichert. Der Kindersommer Wetzlar 
findet seit 2014 statt.
			�  
Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de

Strahlende Gesichter gab es beim Kindersommer – nicht nur bei den Kindern. Eltern, Unternehmer und Partner freuen sich ebenso über die gelungene Ferienbetreuung.

34 LahnDill Wirtschaft 09|19

Standortpolitik



Wirtschaftsdezernat und IHK treffen sich zum Sommergespräch 

Intensive Zusammenarbeit
für die Region wichtig
Zum Sommergespräch zwischen 
IHK und dem Landkreis trafen sich 
IHK-Hauptgeschäftsführer Burghard 
Loewe, Wirtschaftsdezernent Wolf-
ram Dette und Wirtschaftsförderer 
Anselme Champollion. Neben der 
Vertiefung vorhandener Projekte, wie 
der gemeinsame Internetauftritt zwi-
schen Lahn-Dill-Kreis, Stadt Wetzlar, 
IHK und Handwerkskammer, stan-
den neue Projekte zur Stärkung der 
Wirtschaftsstruktur im Fokus. 
„Wir sind zwar im Bereich der 
Breitbandanbindung heimischer 
Unternehmen ein gutes Stück vor-
angekommen, dennoch besteht in 
Gewerbegebieten noch Handlungs-
bedarf “, so Burghard Loewe. „Wir be-
grüßen, dass sich der Lahn-Dill-Kreis 
an weiteren Förderprogrammen des 
Landes und des Bundes zum Ausbau 
des regionalen Glasfasernetzes – ins-
besondere bei Gewerbetreibenden – 
beteiligen will und unterstützen auch 
die Resolution des Kreistages zum 
Thema ,5G Modellregion‘“, so Loewe. 
Die Gesprächspartner waren sich ei-
nig, dass der Fachkräftebedarf eine zen-
trale Frage bei der Weiterentwicklung 
der Wirtschaft in den nächsten Jahren 
spielen wird. „Die demografische Ent-
wicklung und das Ausscheiden zahl-
reicher Mitarbeiter aus dem aktiven 
Erwerbsleben stellt alle Arbeitgeber 
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Sie trafen sich zum Sommergespräch: Wirtschaftsförderer Anselme Champollion, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Lahn-Dill Burghard Loewe und Wirtschaftsdezer-
nent Wolfram Dette (Foto von links).

vor eine große Herausforderung“, so 
Wirtschaftsdezernent Wolfram Dette. 
„Deshalb wollen wir im Herbst seitens 
des Lahn-Dill-Kreises im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung auf-
arbeiten, wie sich der demografische 
Wandel auf die einzelnen Berufs- und 
Wirtschaftszweige auswirken wird 
und welcher Handlungsbedarf damit 
gegeben ist“, so Dette. Loewe sagte 
Unterstützung zu.
Anselme Champollion als neuer 
LDK-Wirtschaftsförderer verdeutlich-
te, dass er die Wirtschaftsförderung 
unterstützen und mit überregionalen 
Förderaktivitäten des mittelhessischen 
Regionalmanagements und der Hes-
senagentur vernetzen möchte. „Gerne 
möchte ich die bereits gute Koopera-
tion zwischen Lahn-Dill-Kreis, Stadt 
Wetzlar, IHK, Handwerkerschaft, Ar-
beitsagentur und Jobcenter nicht nur 
fortführen, sondern auch mit neuen 
Projekten ergänzen.“ Burghard Loewe 
freut sich auf die Zusammenarbeit und 
ist froh darüber, dass der neue Wirt-
schaftsförderer auch als „Behördenlot-
se“ für die heimischen Unternehmen 
da sein will.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Burghard Loewe 
Tel.: 06441 9448-1100
loewe@lahndill.ihk.de 



DUOday 
Machen Sie am 31.10.2019 eine 
neue berufliche Erfahrung!

Nehmen Sie am DUOday teil!

Informationen für Menschen mit Beeinträchtigung
Das Konzept des DUOday ist einfach: am 31.10.2019 öffnen Be-
triebe und Einrichtungen für Menschen mit psychischer, geis-
tiger oder körperlicher Beeinträchtigung ihre Türen. An die-

sem Tag wird ein Duo gebildet. Ein Mensch mit Beeinträchtigung und 
ein/e Mitarbeitende/r arbeiten gemeinsam. 
Sie nehmen aktiv an den Aufgaben des/der Mitarbei-
tenden teil. Sie können Ihre Fähigkeiten zeigen und in 
der Realität erproben. Dabei sammeln Sie neue beruf-
liche Erfahrungen und der Betrieb lernt Sie kennen. 

Informationen für Unternehmen
Ermöglichen Sie am 31.10.2019 Ihrem Betrieb und einem
Menschen mit Beeinträchtigung eine neue Erfahrung. An 
diesem Tag wird die Person mit einem Ihrer Mitarbei-
tenden zusammenarbeiten. Ihre Mitarbeitenden ent-
decken den Einsatz und die Kompetenzen der/des Teil-
nehmenden. 

Dieses Duo ist eine echte Chance für beide Seiten!

Kontakt und Anmeldung 
Frau Götze, Tel.: 0176 19 277 162
E-Mail:  wifoe@lahn-dill-kreis.de
Homepage: www.wirtschaftsregion-lahn-dill.de

Anmeldeschluss: 30.09.2019

Barrierefreiheit: Geben Sie individuellen Unterstützungsbedarf 
gerne bei der Anmeldung an. Wir setzen uns mit Ihnen in Verbindung.

Der DUOday wird organisiert von

Unter der Schirmherrschaft von Dagmar Schmidt (MdB)

31.10.
2019
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Ein drittes Bürokratieentlastungsgesetz 
(BEG III) ist im Koalitionsvertrag angekün-
digt. Bisher konnte sich die Regierung nicht 
auf einen Entwurf einigen. Anlässlich eines 
erneuten Versuches im Koalitionsausschuss, 
das BEG III auf den Weg zu bringen, führte 
der Deutsche Industrie- und Handelskam-
mertag (DIHK) im Mai/Juni dieses Jahres 
eine Onlineumfrage durch. Sie hatte das Ziel, 
aus einem breiten Forderungskatalog dieje-
nigen Forderungen zu benennen, die bei den 
Unternehmen aktuell die höchste Dringlich-
keit besitzen. 

Die Antworten der Umfrage zeigen ein kla-
res Ergebnis: Für fast drei Viertel der Un-
ternehmen hat die praxisnahe Ausgestal-
tung der Datenschutzgrundverordnung die 
größte Priorität im Bürokratieabbau. Es folgt 
die Forderung nach einer Verkürzung der 
Aufbewahrungsfristen für steuerliche Un-
terlagen und einer Vereinfachung von Auf-
bewahrungs- und Dokumentationspflichten 
bei elektronischen Unterlagen. 

Unter den 1400 Teilnehmern der Umfrage 
stammten dabei knapp zwei Drittel aus Un-
ternehmen mit bis zu 250 Mitarbeitern. Die 
Umfrage spiegelt die Meinung der kleinen 
und mittleren Unternehmen also besonders 
ausgeprägt wider.

Bei einem Vergleich der Unternehmen mit 
bis zu 250 („klein“) oder mehr als 250 Mitar-
beitern („groß“) zeigt sich, dass unabhängig 
von der Mitarbeiterzahl die gleichen zehn 
Forderungen zum Bürokratieabbau priori-
siert werden. Größere Unterschiede ergeben 
sich nur bei drei Forderungen: Die Harmoni-
sierung von handels- und steuerrechtlichen 
Vorschriften und die Genehmigung von 
Bauverfahren aus einer Hand sind vor allem 
für größere Unternehmen von Bedeutung, 
während sich verkürzte Aufbewahrungsfris-
ten vor allem kleinere Unternehmen wün-
schen.

In der Umfrage war auch Raum für zusätzli-
che Vorschläge. Die Unternehmen nannten 
hier besonders häufig das Abschaffen der 
sogenannten A1-Bescheinigung bei kurzen 
Auslandsreisen und die Digitalisierung der 
Meldescheine im Beherbergungsgewerbe. 

Die große Resonanz der Umfrage zeigt, dass 
Bürokratieabbau nach wie vor ein wichtiges 
Thema für Unternehmen ist. Ein drittes Bü-
rokratieentlastungsgesetz sollte dringend auf 
den Weg gebracht werden. Der DIHK wird 
die Umfrage intensiv nutzen, um Vereinfa-
chungen, den Abbau unnötiger Bürokratie 
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STEUERECKE Existenzgründung und Unternehmensförderung, Steuern

und die Harmonisierung rechtlicher Vorga-
ben voranzubringen. 

Dr. Ulrike Beland, DIHK e. V.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Prioritäten im Bürokratieabbau 

Unternehmen brauchen  
3. Bürokratieentlastungsgesetz



Kleinunternehmen profitieren bis 2024 von attraktiver Förderung

Verlängerung zugunsten von Investitionen
Gute Nachrichten für Kleinunter-
nehmen in Hessen: Die Laufzeit 
des Förderprodukts „Kapital für 
Kleinunternehmen“ wurde bis zum 
31. Dezember 2024 verlängert. Das 
haben das Hessische Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen und das Hessische Minis-
terium der Finanzen entschieden. 

Damit kann die Wirtschafts- und In-
frastrukturbank Hessen (WIBank) 
auch in Zukunft Kleinunternehmen 
aus der gewerblichen Wirtschaft 
und Freiberufler mit Sitz in Hessen 
unterstützen: Über die Hausbank 
stellt die Förderbank des Landes 
ein Nachrangdarlehen in Höhe von 
mindestens 25.000 Euro bis maxi-
mal 150.000 Euro zur Verfügung. 

Die Hausbank stellt als notwendige 
Kofinanzierung zusätzliche eigene 
Darlehensmittel bereit.
 
Das Kapital für Kleinunternehmen 
soll zur Verbesserung der Finanzie-
rungsstruktur sowie der Liquiditäts-
situation von kleinen Unternehmen 
mit bis zu 25 Mitarbeitenden und 
einem Jahresumsatz von bis zu 5 
Millionen Euro dienen. Besonders 
attraktiv macht das Produkt die 
Nachrangigkeit, die sich positiv auf 
das Ratingergebnis der Unterneh-
men auswirkt und damit wiederum 
die Aufnahme zusätzlichen Fremd-
kapitals erleichtert. Die bereitgestell-
ten Mittel können ohne Zweckbin-
dung im Unternehmen verwendet 
werden, beispielsweise als Liquidi-

tätsreserve, zur Auftragsvorfinan-
zierung oder Betriebsmittelfinan-
zierung aber auch für Investitionen. 
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen ist auch eine Finanzierung im 
Zusammenhang mit einer Unter-
nehmensnachfolge möglich.
 
„Unsere Angebote zur Förderung 
investiver Maßnahmen werden von 
den Unternehmen gut angenom-
men. Wir entwickeln sie ständig 
weiter, um stets optimal auf die Be-
dürfnisse des Mittelstands reagieren 
zu können“, sagte Hessens Wirt-
schaftsminister Tarek Al-Wazir.

„Die gute Bilanz des Förderpro-
gramms spricht für eine Verlänge-
rung zugunsten von Arbeitsplätzen 

und Investitionen in Hessen. Bis-
lang wurden rund 300 Anträge mit 
einem Kreditvolumen von über 16 
Millionen Euro bewilligt, dadurch 
Investitionen von über 27 Millio-
nen Euro getätigt und somit auch 
Arbeitsplätze gesichert“, ergänzte 
Hessens Finanzminister Dr. Tho-
mas Schäfer. „Kleinunternehmer in 
Hessen leisten eben Großes, ver-
meintlich kleine Darlehen können 
nachhaltig wirken. Als Land bürgen 
wir daher auch weiterhin gerne und 
mit gutem Grund für dieses Pro-
gramm.“

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de
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Karriere-Möglichkeiten beim Globus SB-Warenhaus Dutenhofen

Von der Reinigungskraft zur Teamleiterin
Die in den USA angeblich seinerzeit 
jedem offenstehende Karriere „Vom 
Tellerwäscher zum Millionär“ ist 
legendär, de facto aber wenigstens 
hierzulande den Wenigsten ver-
gönnt. Dass man es aber mit Eigen-
initiative und gezielter Förderung 

seitens des Arbeitgebers zu etwas 
bringen kann, ist in Deutschland 
kein Ding der Unmöglichkeit und 
so auch gewollt. 
Carsten Erbe, zuständig für die 
Aus- und Weiterbildung sowie für 
Kundenevents im Globus SB-Wa-
renhaus Dutenhofen, ist selbst ein 
gutes Beispiel dafür: Nach 42 Jahren 
als Metzger – 29 davon in der haus-
eigenen Metzgerei und 28 als Metz-

germeister – hat er sich auf eigenen 
Wunsch neuen Herausforderungen 
stellen wollen.
Das in fünfter Generation inha-
bergeführte Unternehmen hat als 
einer der führenden Einzelhändler 
in Deutschland ein mehrstufiges 
internes Entwicklungsprogramm 
erarbeitet, das die Aufstiegsmöglich-
keiten für die Mitarbeiter gliedert. 
Wer mit abgeschlossener Ausbil-
dung wenigstens anderthalb Jahre bei 
Globus gearbeitet hat, kann sich mit 
dem ersten Modul „GLAP“ (Glo-
bus Ausbildungsförderprogramm) 
als stellvertretende/r Teamleiter/in 
oder Erstkraft qualifizieren. Carsten 
Erbe kennt einen gelernten Koch, 
der es über GLAP und die drei darauf 
aufbauenden GLUP-Stufen (Globus 
Unternehmensprogramm) bis zum 
Geschäftsleiter geschafft hat: Er führt 
heute einen Globus-Markt in Bayern.
Sevda Ertürk hatte keine Ausbil-
dung und noch nicht mal einen 
Schulabschluss, als sie vor 21 Jahren 
als Reinigungskraft in der Globus-
Gastronomie anfing, aber sie hat es 
dank GLAP und GLUP trotzdem 
geschafft: Die heute 47-Jährige ist 
seit Oktober 2017 Teamleiterin für 
den Bereich Käse und Fisch. Jeweils 
von Mitarbeitern ermutigt, hatte sie 
sich seinerzeit zunächst als Buffet-

kraft und dann für die Küche bewor-
ben, wo sie sich später auf Anregung 
des Teamleiters die Weiterbildung 
zur Beiköchin zutraute. „Da hatte ich 
dann das erste Mal auch mit Mitar-
beiterführung zu tun“, erinnert sie 
sich. Parallel begann sie vor sieben 
Jahren mit der 15-monatigen Aus-
bildung zur Teamleiterin. Für diese 
Position wollte sie eigentlich in einen 
anderen Markt wechseln, aber nach 
ihrer IHK-Zertifizierung als Käse-
fachberaterin konnte sie eine freiwer-
dende Stelle in Dutenhofen antreten.
Auch Volker Sprehn hat eine ähnli-
che Karriere hinter sich: Der heute 
56-Jährige kam 1994 als Studien- 
abbrecher für ein Jahr befristet als 
„Hilfsarbeiter“ nach Dutenhofen 
in den Globus-Markt, wie er sich 
erinnert: „Einfach zum Geldver-
dienen; ich hab Regale eingeräumt 
und Waren ausgepackt“, berichtet er. 
Nachdem er sich ins Thema Wein 
eingearbeitet hatte, bekam Sprehn 
2012 die Möglichkeit, sich zum 
Weinfachverkäufer und 2014 zum 
IHK-geprüften Assistent-Somme-
lier weiterbilden zu lassen, sodass 
er heute die Kunden kompetent bei 
der Auswahl der Weine für Feier-
lichkeiten und Alltag beraten kann.
„Wenn man bereit ist und Lust hat, 
Verantwortung zu übernehmen, 
sollte man seinen Vorgesetzten an-
sprechen“, sagt Fehmi Kaplan, der 
seit rund zehn Jahren als Bereichslei-
ter „Food“ im Dutenhofener Markt 
arbeitet und damit für mehr als 100 
Mitarbeiter der dort bei Globus 
etwa 500 Beschäftigten verantwort-
lich ist. Er hat als Kaufmann im Ein-
zelhandel angefangen und die hö-
here Handelsschule absolviert. „Ich 
wollte weiterkommen und habe das 
Gespräch gesucht“, schildert er seine 
Situation damals.
Wie so viele Unternehmen im Kam-
merbezirk und bundesweit hat auch 

das Globus SB-Warenhaus in Du-
tenhofen seit einigen Jahren zuneh-
mend Schwierigkeiten, „qualifizierte 
Leute mit der richtigen Einstellung 

zu finden“, wie sich Erbe und Kaplan 
einig sind, vor allem auch mit Blick 
auf die Auszubildenden. Wer im 
Unternehmen eine Führungspositi-
on anstrebe, „bekommt bei uns alle 
Möglichkeiten eröffnet“, betont Ka-
plan – wenn er denn die Vorausset-
zungen dafür erfülle, denn eine Wei-
terbildung koste das Unternehmen 
immerhin rund 20 000 Euro. 

Klaus Kordesch
Vom Hilfsarbeiter zum Assistent-Sommelier: Volker Sprehn (li) im Gespräch mit 
Carsten Erbe. 

Torben Scholl ist Teamleiter Obst und 
Gemüse im Globus SB-Warenhaus Du- 
tenhofen. Diese Position hat der gelernte 
Verkäufer über die internen Aufstiegs-
programme GLAP und GLUP erreicht. 

Bilderbuchkarriere: Sevda Ertürk hat 
sich dank der Globus-Weiterbildungs-
programme von der Reinigungskraft bis 
zur Teamleiterin hocharbeiten können.
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„Man bekommt alle Möglichkeiten 
eröffnet“: Fehmi Kaplan hat ebenfalls 
von den Globus-Weiterbildungspro-
grammen profitiert und ist heute für 
die Mitarbeiter im Dutenhofener SB-
Warenhaus zuständig. 
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CRS medical GmbH in Aßlar auf Wachstumskurs  

„Aus- und Weiterbildung wird bei uns 
unterstützt und gewollt“Immer häufiger bleiben mittlerweile 

auch attraktive freie (Ausbildungs-)
Stellen unbesetzt. Mit ein paar einfa-
chen Schritten können Sie als Unter-
nehmer, Ausbildungs- oder Personal-
verantwortlicher gegensteuern. Ihre 
IHK Lahn-Dill hilft Ihnen dabei: In 
der LahnDill Wirtschaft bekommen 
Sie an dieser Stelle Tipps, Anregun-
gen und Beispielberichte aus der Pra-
xis, die Ihnen helfen können, neue 
Fachkräfte für Ihr Unternehmen zu 
gewinnen.

Mit uns erfahren Sie im Laufe des 
Jahres 2019, welche klassischen und 
welche unkonventionellen Möglich-
keiten zur Fachkräftegewinnung Sie 
nutzen können, welche Chancen 
MitarbeiterInnen mit Behinderun-
gen oder Einschränkungen bieten 
können und wie Sie Studienabbre-
cher oder Fachkräfte aus EU-Län-
dern und dem Nicht-EU-Ausland 
erreichen.

RICHTUNG 

ZUKUNFT

SO GEWINNEN SIE  
NEUE FACHKRÄFTE!

SERIE TEIL 7

Es gibt einige Möglichkeiten, um Talente zu 
fördern – und zugleich dem Personal zu er-
möglichen, beruflich das Beste aus sich heraus-
zuholen. Das funktioniert schon bei vielen Un-

ternehmen im Kammerbezirk – exemplarisch 
haben wir die CRS medical GmbH in Aßlar 
und das Globus SB-Warenhaus Dutenhofen 
besucht.

Olga Fritzler aus Wetzlar hat im Mai ihr Fernstudium Produkt-Management und -Leitung abgeschlossen. Die ausgebil-
dete Immobilienkauffrau ist als Gruppenleiterin im Customer Service Kundenbetreuerin bei CRS medical tätig. „Aus- und 
Weiterbildung wird bei uns unterstützt und gewollt“, sagt sie. „Es besteht eine hohe Bereitschaft seitens des Unternehmens, 
seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu fördern.“ René Krauß aus Niederkleen ist im Customer Service für das Kunden-
geschäft zuständig. Er studiert im zweiten Semester berufsbegleitend an der FH Hagen Wirtschaftswissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Science und hat als Industrie-Kaufmann bei der CRS medical angefangen. 

Das Potenzial wecken, das in den eigenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern schlummert – 
manchmal ist dies der Königsweg, um den Fachkräftebedarf des Unternehmens decken zu können. 
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Patrick Scherer aus Aßlar ist Supervisor Warenein- und -ausgang bei CRS medical. Er absolviert nebenberuflich immer 
samstags eine Weiterbildung: „Ich strebe den Berufsschulabschluss als Fachkraft für Lagerlogistik an“, erklärt er. 

„Create Solutions – Save Lives“ lautet das Motto der CRS 
medical in Aßlar, die sich auf regelmäßige technische Kon-
trollen und Reparaturen medizintechnischer Geräte spezi-
alisiert hat. Um die anspruchsvollen Aufgaben erfüllen zu 
können, setzt das junge Unternehmen konsequent auf das 
Weiterbilden der Mitarbeiter. Pierre-Marcel Valenta aus 
Waldsolms beispielsweise, der nach einer kaufmännischen 
Ausbildung seit 2008 bei CRS beschäftigt ist, hat im Fe-
bruar sein „Lean Management Production“-Fernstudium 
abgeschlossen. 

41LahnDill Wirtschaft 09|19
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Der Ausbildungsberuf, der für die Arbeit bei der 
Aßlarer CRS medical GmbH qualifiziert, müsste 
eigentlich noch erfunden werden. „Fernseh- und 
Radiotechniker stelle ich am liebsten ein, habe ich 
bei der Firmengründung noch gesagt,“, erinnert 
sich Geschäftsführer Dr. Michael Schlapp. 15 Jah-
re später sind Netzwerk- und IT-Kompetenzen 
bei dem Medizintechnik-Dienstleister, dessen 
Kernkompetenzen in Reparatur und Wartung 
von Medizintechnik, Lean Management Prozes-
sen und Projektmanagement liegt, ebenso wichtig 
wie das Arbeiten mit Datenschnittstellen und die 
Prozessteuerung. „Aber auch eine gewisse Finanz- 
und Vertriebsaffinität ist gewünscht“, erläutert 
Schlapp. Sehr viele der mittlerweile rund 130 
Mitarbeiter – Tendenz steigend, derzeit wächst 
das Unternehmen um zwei bis drei Mitarbeiter 
im Monat – würden im Unternehmen weiterge-
bildet.

Wie findet man solche Mitarbeiter? Vor allem 
über gute Mund-zu-Mund-Propaganda, sagt 
Personalleiterin Ann-Kristin Haas: „Neben unse-
rem Geschäftsführer pflegen auch viele unserer 
Mitarbeiter ein gutes Netzwerk und empfehlen 
uns weiter.“ Die CRS medical GmbH nutzt auch 
Kanäle wie Instagram, Xing oder Linkedin und 
die Jobbörse StepStone fürs Recruiting – da ist 
die Zielgruppe unterwegs, junge Maschinen-
bau-Ingenieure, BWL’er und IT’ler ebenso wie 
Speditions-Kaufleute oder auch Lagerlogistik-
Fachkräfte. „Es ist trotzdem schwierig“, gibt Dr. 
Schlapp zu. Um dennoch eine möglichst realisti-
sche Vorausschau des Arbeitens zu ermöglichen, 
sind in der RITTAL Arena Mitarbeiterplakate mit 
deren Statements platziert. Sie sollen CRS medi-
cal ein Gesicht geben und das Gesamtportfolio an 
Stellenprofilen und Entwicklungsmöglichkeiten 
aufzeigen.

Sowohl berufsvorbereitend als auch „on the job“ 
bietet das junge Unternehmen maßgeschnei-
derte Qualifizierungen an. Zum Berufseinstieg 
werden duale Studiengänge in Kooperation 
mit der THM, Werkstudententätigkeiten sowie 
Schüler- beziehungsweise Studentenpraktika 
angeboten; später können die festangestellten 
Mitarbeiter Seminare, Fortbildungen und Schu-
lungen besuchen. Als Ergänzungs- und Aufstiegs-
qualifikationen werden unter anderem berufsbe-
gleitende Studiengänge ermöglicht, erklärt die 
Personalchefin. Neben Coaching und Mentoring 
für Fach- und Führungskräfte können die Mit-
arbeiter mehrtägige Seminare, Fortbildungen 
oder Schulungen besuchen. Zusätzlich werden 
nebenberufliche Weiterbildungen zum Bachelor, 
Betriebswirt oder ähnlichem zwecks Erreichen 
von Ergänzungs- und Aufstiegsqualifikationen 
unterstützt.

Aus- und Weiterbildung

Ein CRS-medical-Team startete auch beim Wetzlarer 
Brückenlauf. 
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Wer bei CRS medical anfängt, bekommt nicht 
nur eine fast 40-seitige „Willkommensmappe“ 
mit hilfreichen Infos zum Arbeitsalltag und dem 
Leben in und um Wetzlar, sondern während der 
sechsmonatigen Probezeit sogar einen Mentor 
oder eine Mentorin an die Seite gestellt – „bis das 
kalte Wasser warm wird“, wie Ann-Kristin Haas es 
auf den Punkt bringt – mit sehr positivem Erfolg, 
wie eine unternehmensinterne Umfrage gezeigt 
hat. Dass die Mitarbeitenden sich wohl fühlen sol-
len, verdeutlichen nicht nur die Lounge-Bereiche 
nahe der modernen Büros: Die Unternehmens-
kultur sieht beispielsweise auch Home Office, fle-

xible Arbeitszeiten, 13 Monatsgehälter, Zuschüs-
se für die Fitnessstudio-Mitgliedschaft und die 
Möglichkeit eines E-Bike-Leasings vor. „Wir sind 
darauf angewiesen, dass wir sehr agile und flexib-
le Mitarbeiter finden“, macht der Geschäftsführer 
klar: „Der CRS-Kick funktioniert nur von innen 
heraus.“

Klaus Kordesch

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Denis Benner
Tel.: 06441 9448-1460
benner@lahndill.ihk.de 
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Technische Hochschule Mittelhessen

Delegation der Taipeh Vertretung bei StudiumPlus
Eine Delegation der Taipeh Ver-
tretung in der BRD war bei Studi-
umPlus in Wetzlar zu Gast. Die Be-
sucher waren einer Einladung von 
MdB Hans-Jürgen Irmer (CDU) 
gefolgt. Die Gäste um Prof. Dr. Jhy-
Wey Shie, Repräsentant von Taiwan 
in der Taipeh Vertretung, zeigten 

in Frankfurt ist eine von vier Reprä-
sentanzen von Taiwan in Deutsch-
land und zuständig für Hessen, 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und das Saarland. Zu ihren 
Aufgaben gehört die Vertiefung po-
litischer, kultureller und wirtschaftli-
cher Beziehungen. In Wetzlar waren 

neben Prof. Dr. Jhy-Wey Shie auch 
die Leiterin der Bildungsabteilung 
der Taipeh Vertretung, Chin-Ying 
Wenig, der Leiter der Wirtschafts-
abteilung, Ching-Yun Huang, und 
der erste Sekretär des Frankfurter 
Büros der Taipeh Vertretung, Ti-Yu 
Hsueh. Begleitet von Irmer und der 
Kreisbeigeordneten Ursula Landau 
ließen sie sich das Konzept des 
dualen Studiums vorstellen. „Es ist 
etwas Besonderes, dass eine staatli-
che Hochschule eine so enge Part-
nerschaft mit Unternehmen eingeht 
und von diesen auch finanziell un-
terstützt wird“, betonte der Leiten-
de Direktor des Zentrums Duale 
Hochschulstudien (ZDH), Prof. Dr. 
Harald Danne. Das Ergebnis sei ein 
„Leuchtturm im besten Sinne des 
Wortes“, betonte Irmer.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

2. Ausbildung, Anpassungsqualifizierung und Aufstiegsfortbildung 

Ranking um kluge Köpfe hat begonnen
Das Ranking um die klugen Köp-
fe hat längst begonnen und wird 
vom gegenwärtigen Fachkräfte-
mangel beflügelt. Das Wissenska-
pital ihrer Beschäftigten langfristig 
zu sichern und auszubauen stellt 
die Unternehmen vor neuen He-
rausforderungen.
Nachhaltig erfolgreiche Unter-
nehmen gewinnen die richtigen 
Talente, entwickeln Sie weiter und 
setzen sie an der richtigen Stelle 
ein. Wenn Talente nicht rechtzei-
tig „nachgeladen“ werden, kann 
ein Unternehmen sterben, mag es 
auch vorher noch so erfolgreich 
gewesen sein.

■■ den notwendigen Bestand an 
Fach- und Führungskräfte zu si-
chern,

■■ die Fluktuation wegen fehlender 
Aufstiegsmöglichkeiten zu ver-
hindern,

■■ Mitarbeiter auf andere (höherwer-
tige) Tätigkeiten vorzubereiten,

■■ Unternehmensziele durch leis-
tungsstarke Mitarbeiter zu errei-
chen,

■■ freie Stellen mit eigenen fach- und 
Führungskräften zu besetzen.

Zur Analyse der personenbezo-
genen Potenziale für zukünftige 
Aufgaben und Anforderungen 

können Verfahren der psycholo-
gischen Eignungsdiagnostik ein-
gesetzt werden. Mittlerweile exis-
tiert eine Norm (DIN 33430), die 
die „Anforderungen an Verfahren 
und deren Einsatz bei berufsbe-
zogenen Eignungsbeurteilungen“ 
standardisiert.

Quellen: Geprüfter Berufspädagoge  

„Personal und Organisationsentwicklung“ 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Denis Benner
Tel.: 06441 9448-1460
benner@lahndill.ihk.de

Gelingt es also, im Sinne der glo-
balen Vernetzung die richtigen 
Leute zum richtigen Zeitpunkt 
an die richtige Stelle zu bringen? 
Oder versauern Talente, weil sie 
nicht erkannt, gefordert und ge-
fördert werden?

Unternehmen entwickeln eigene 
Konzepte um die Karriereförde-
rung ihrer Beschäftigten sicher 
zu stellen. Die Karriereplanung 
nimmt gedanklich die langfristige 
quantitative und qualitative Be-
darfsabdeckung vorweg. Sie wird 
aus Unternehmersicht durchge-
führt, um

sich sehr interessiert am dualen 
Studienprogramm der Technischen 
Hochschule Mittelhessen (THM) 
und des CompetenceCenters Duale 
Hochschulstudien – StudiumPlus 
e.V. (CCD).
Die Taipeh Vertretung in der Bun-
desrepublik Deutschland mit Büro 

Besuch aus der Taipeh Vertretung bei StudiumPlus (v. l.): Prof. Dr. Harald Danne, Norbert Müller, Hans-Jürgen Irmer, Prof. Dr. Jhy-Wey 
Shie, Prof. Dr. Matthias Willems, Chin-Ying Weng , Ursula Landau, Ching-Yun Huang , die StudiumPlus-Mitarbeiterinnen Julia Barger 
und Dagmar Steuernagel sowie Ti-Yu Hsueh.
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Duale Berufsbildung im Ausland 

Konferenz zum AHK-Skills-Expert-Programm
Am 2. Oktober 2019 von 10:30 
bis ca. 16:00 Uhr veranstalten 
das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWi) und 
der DIHK in Berlin eine gemein-
same Konferenz zum sogenann-
ten „Skills-Expert“-Programm. 

Dieses wird vom BMWi mit dem 
DIHK seit Anfang 2017 an den 
Auslandshandelskammern, Dele-
gationen und Repräsentanzen der 
Deutschen Wirtschaft (AHKs) in 
Vietnam, Indonesien, Malaysia, 
Kroatien, Bosnien-Herzegowina, 
Nord-Mazedonien durchgeführt. 
Inzwischen wurde es auf die Län-
der Kenia, Ghana, Nigeria und die 
Republik Südafrika ausgeweitet.

orten und auch darüber hinaus 
Fachkräfte suchen, vor Ort bereits 
dual ausbilden oder dies planen. Wir 
möchten im Rahmen der Konfe-
renz die ersten Ergebnisse des „Skills 
Expert“-Programms vorstellen, eine 
Zwischenbilanz ziehen und insge-
samt über das weltweit vergleich-
bare AHK-Dienstleistungsportfolio 
rund um duale Berufsbildung infor-
mieren.

Wir bitten Sie, Ihre Unterneh-
men auf die Veranstaltung 
aufmerksam zu machen und 
herzlich dazu einzuladen. Gern 
können Sie für Hintergrundin-
formationen auch die beigefügte 
Broschüre weiterleiten.

Die Anmeldung kann ab sofort un-
ter www.dihk.de/skills-experts vorge-
nommen werden. Dort finden Sie 
auch das aktuelle Programm sowie 
Anreisehinweise. Für Rückfragen 
steht Ihnen Steffen G. Bayer (bayer.
steffen@dihk.de), Referatsleiter „Du-
ale Berufsbildung im Ausland“ zur 
Verfügung. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Deutsche Unternehmen sind für 
den Erfolg ihres Engagements auch 
im Ausland auf gut qualifizierte 
Fachkräfte angewiesen. Ähnlich wie 
in Deutschland ist der Fachkräfte-
mangel in vielen Ländern ebenfalls 
eine große Herausforderung. Ziel 
des Programms ist, insbesondere 
deutsche KMU und ihre lokalen 
Partner bei der dualen Berufsausbil-
dung angelehnt an deutsche Stan-
dards und deren Fachkräftesiche-
rung im Ausland zu unterstützen.

Die Veranstaltung, die im BMWi in 
Berlin stattfindet, richtet sich des-
halb an Vertreterinnen und Vertre-
ter von deutschen Unternehmen, 
die an den oben genannten Stand-

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0
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„Smart Villages – DAS ist die Ver-
heißung des Internet“. Unter diesem 
Motto haben Vertreter aus Wirt-
schaft, Politik und Institutionen 
beim mediaForum Lahn-Dill 2019 
über Nutzungsmöglichkeiten des 
Internet auf dem Land diskutiert. 
Hierzu hatte der Verein media Lahn-
Dill in die Räume der IHK-Lahn-
Dill in Wetzlar eingeladen. Der Vor-
sitzende Christian Bernhard konnte 
an diesem Nachmittag rund 50 Teil-
nehmer begrüßen.  
„Der digitale Nachholbedarf in deut-
schen Kommunen und auf dem 
Land ist enorm,“ stellte Ekkehart Ger-
lach (Geschäftsführer deutsche me-
dienakademie), der die Veranstaltung 
moderierte, zum Auftakt fest und be-
zog sich damit auf die vielerorts noch 
immer zu langsam fortschreitende 
oder gar fehlende Breitband-Verka-
belung mit Glasfaser-Technik.  
Dr. Kay Ruge (Deutscher Land-
kreistag) fragte zur Einführung, „ob 
Digitalisierung in den Köpfen der 
Politiker wirklich als Thema ange-
kommen ist. Wir nehmen digitale 
Politik bisher nicht sichtbar wahr.“ 
Der Bund könne jedoch nur die 
Regulatorik leisten, vielmehr seien 
regionale und kommunale Ebene 
aufgefordert, vor Ort zu handeln. 
In seinem Vortrag „Breitband im länd-
lichen Raum: Eine never ending sto-
ry?“ umriss Prof. Dr. Kai Höhmann 
auch die monetäre Ausstattung vieler 
Einzelprogramme, die in den vergan-
genen Jahren gefördert wurden: „Das 
Geld ist da, es wird aber zu wenig 
abgerufen,“ so der Geschäftsführer 
des TÜV Rheinland Consulting 
GmbH. Zudem gäbe es mit Blick auf 
Glasfaserprojekt-Fortschritte große 
Unterschiede zwischen den Bundes-
ländern. Hinzu komme ein häufig 
anzutreffender Gegensatz zwischen 

„Mehrfachausbau versus weiße Mo-
bilitätsflecken.“
Daneben zeigte Höhmann auch 
Hürden auf: „Im ländlichen Raum ist 
ein eigenwirtschaftlicher Ausbau nur 
bedingt zu leisten. Er wird oft verzö-
gert durch Projektänderungen wie 
etwa Änderung der Förderbedingun-
gen oder Rückzug erteilter Ausbau-
zusagen.“ Er appellierte an die lokalen 
Akteure „klar die Politik fordern, aber 
auch selbst zu unterstützen, indem 
die kommunale Ebene vorausgeht.“
Markus Lennartz (Wirtschaftskanzlei 
Heuking Kühn Lüer Wojtek) beleuch-
tete die rechtlichen Aspekte. „Verwal-
tung und Wirtschaft in den Kommu-
nen müssen zusammen stehen und 
den Rahmen für private Betätigung 
schaffen. Es gibt viel mehr Handlungs-
möglichkeiten für die Verwaltung, 
als sie es heute tut.“ Der Rahmen für 
Kommunalrecht sei dazu ausreichend. 
Auf Wortmeldungen eingehend 
folgerte er, dass mittlerweile „eine Er-
schließung ohne Breitband kaum zu 
verantworten“ sei.
Marco Wiedemann (Bertelsmann-
Stiftung) referierte über die Folgen 
voranschreitender Urbanisierung und 
damit einhergehender Landflucht und 
das, obwohl die meisten Deutschen 
laut einer Untersuchung lieder ländlich 
als städtisch leben wollen. „Neue Orte 
der Arbeit bedeuten Chancen für den 
ländlichen Raum.“ Er illustrierte dies 
mit lokalen Cocooning-Projekten an 
der Ostsee und in Brandenburg. Dies 
seien Orte, an denen in naturnaher 
Umgebung gearbeitet werden könne.
Die Notwendigkeit einer flächende-

ckenden Glasfaser-Verkabelung zeig-
te Anke Hoffmann (Bertelsmann-
Stiftung) auf. Entscheidend sei nicht, 
ob „Home Office immer mehr im 
Trend“ liege, sondern „wo Breitband 
ist, kann gearbeitet werden.“ Dies 
diene auch einer zunehmend disku-
tierten Vereinbarkeit von Arbeit und 
Leben und steigere durchaus die Ar-
beitsqualität im Ergebnis.
Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann un-
terstrich die Bedeutung des Online-
Handels im ländlichen Raum. „Wo 
bindende Abmachungen, also Verträ-
ge sind, dann ist das auch E-Commer-
ce,“ sagte der Medienfachmann von 
der TH Aschaffenburg. Dabei sei „eine 
Reihe massiver Umwälzungen kein 
spezifisch ländliches Problem“ und riet 
den kommunalen Akteuren „dringend 
zu mehr Selbstbewusstsein: wenn sie 
in der Provinz etwas Attraktives anzu-
bieten haben, fliegt das Thema.“ 
Dr. Hans-Peter Grothaus (Geschäfts-
führer m2Xpert) zeigte den Nutzen 
des Netzausbaus für die Landwirtschaft 
auf. Der Wirtschaftssektor könne damit 
„auf dem Weg zum am stärksten digita-
lisierten Fernbehandlungsbereich“ sein. 
Es entstünden „ortsbezogene Wissens-
güter“, etwa unter der Frage „was wächst 
wo am besten.“ Diese Daten könnten 
auch bei einer Betriebsübergabe wei-
tergegeben werden und dauerhaft in 
punkto Bodenbeschaffenheit und 
Fruchtfolge von Nutzen sein.
Für eine weitere Lockerung des 
Fernbehandlungsverbots plädierte 
der Mediziner Dr. Tobias Gantner 
(Health Care Futurists). Er stelle das 
Konzept der „Ohnearztpraxis“ vor. 

Damit könne „die knappe Ressour-
ce der Ärzte in den ländlichen Raum 
gebracht und dort die Versorgung 
gewährleistet werden, ohne ansässi-
ge Mediziner zu verdrängen.“
Julia Steingaß (Verbandsgemeinde 
Göllheim) und Mirjam-Sarah Opitz 
(Fraunhofer) stellten die Plattform 
„Digitale Dörfer“ an Beispielen in 
Rheinland-Pfalz und Bayern vor. 
Hierbei kommunizieren Bürger, 
Verwaltung und Anbieter wie etwa 
Einzelhändler vor Ort und bieten 
dabei auch Dienstleistungen an.   
Dr. Matthias Berg (Fraunhofer-
Institut) fasste zusammen, dass im 
ländlichen Raum derzeit eine ledig-
lich „fragile Digitalisierung“ gegeben 
sei. Diese Infrastruktur diene jedoch 
in Zukunft als ressortübergreifender 
Wettbewerbsfaktor bei Wirtschaft, 
Ansiedlung und Bildung. Von daher 
müssten sich die Akteure und ihre 
Konstellationen vor Ort als lokale 
Treiber für dieses Thema verstehen. 
Der „Lückenschluss“ zwischen Stadt 
und Land warte bereits als nächste 
Herausforderung auf diesem Ge-
biet. Anders als es in Medien und 
Öffentlichkeit ständig angenom-
men werde, gipfele der Stellenwert 
der gesamten Thematik schließlich 
darin, dass es auch einen „massiven 
Einfluss der gesellschaftlichen Ebe-
ne auf Digitalisierung gibt,“ so Berg.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
media Lahn-Dill e.V.
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
wz@media-ldk.de

Referent Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann unterstrich die Bedeutung des Online-
Handels im ländlichen Raum. „Wo bindende Abmachungen, also Verträge sind, dann 
ist das auch E-Commerce,“ sagte der Medienfachmann von der TH Aschaffenburg.

Smart Villages

Netz-Potenziale bieten auf 
dem Land noch mehr Chancen 
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in Haiger entstand teilschlüsselfertig 

die Genusswerkstatt, welche mit 

Eventlocation und Car-Resort als Be-

reicherung für die Region angesehen 

wird. 

„Auf hohem Niveau entsteht bei uns 

Qualität für Kunden aus Industrie- 

und Gewerbe sowie  öffentlichen 

Auftraggebern“, so die Geschäftsfüh-

Schlüsselfertige Baukompetenz 
aus einer Hand

Ihr verlässlicher Partner 
für innovative Industrie-

 und Gewerbeimmobilien.

Bauunternehmung GÜNTHER GmbH + Co. KG
Sohlstättenweg 2 | 57250 Netphen
E-Mail info@guentherbau.net

www.guentherbau.net

Neubauprojekt: Genusswerkstatt Haiger

Schlüsselfertiges Bauen           •          Betonfertigteilwerk          •          Hochbau, Tiefbau, Stahlbetonbau          •          Konstruktion und Entwicklung

Foto: K.Glanz 

Günther Bau Anzeige.indd   1 28.08.2019   16:54:34

So hat die Bauunternehmung GÜN-

THER GmbH + Co. KG beispiels-

weise auch im Technologiepark in 

Haiger eine Vielzahl von Baumaß-

nahmen namhafter Unternehmen 

schlüssel- oder teilschlüsselfertig er-

richtet.  

Für den Headquarter Standort der 

SIEMAG TECBERG group – 

TECBERG Park – erstellt GÜNTHER 

die Erweiterungsneubauten für Prüf-

stände für Antriebstechnik, für Pro-

duktmontage und für ein automati-

sches Hochregallager, nachdem be-

reits der erste Bauabschnitt in 2009 

ebenfalls durch das Unternehmen er-

folgreich realisiert wurde. 

Ebenfalls aktuell im Technologiepark 

Bauen mit Kompetenz – seit 1934
Das ist der Leitspruch der Bauunternehmung GÜNTHER GmbH + Co. KG mit Sitz in Netphen-Helgersdorf. Als guter und solider Partner für leistungsstarkes, 

funktionelles und wirtschaftliches Bauen tritt das Unternehmen auf und das nicht nur im hiesigen Gebiet, sondern mit bundesweiter Marktpräsenz.

Hallenkonstruktion mit einer Höhe von 18 m. 

rer des Familienunternehmens GÜN-
THER, Werner Günther und Elmar 
Siebel, „wunschgemäß bieten wir 
unseren Bauherrn vom ersten Bera-
tungsgespräch, über die Bauausfüh-
rung bis hin zur schlüsselfertigen 
Übergabe alles aus einer Hand“. 
Die Kernkompetenzen des Unterneh-
mens liegen in den Bereichen des 
schlüsselfertigen Industrie- und Ge-
werbebaus, der Errichtung von Seni-
oren- und Pflegeeinrichtungen, Hoch- 
und Tiefbau sowie der Planung und 
Produktion von Stahlbetonfertigteilen 
im eigenen Werk in Netphen-Helg-
ersdorf. 
An der Seite der Bauherren – zu-
verlässig, partnerschaftlich und mit 
hervorragenden Produkten – steht 
GÜNTHER mit einem kompetenten 
und leistungsfähigen Team. Da ver-
steht es sich von selbst, dass die Bau-
unternehmung seit über 80 Jahren 
auf die Ausbildung junger Leute und 
Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter setzt. 
Weitere Informationen zu diesem  
Unternehmen finden Sie unter:  
www.guentherbau.net 

Günther GmbH.indd   1 30.08.19   10:07



LahnDill Wirtschaft: In-
vestitionen + 17 Prozent, 
Privatkonsum + 8 Prozent, 
Außenhandel + 13,8 Pro-
zent – das alles in einem 
Jahr. Herr Walde, erleben 
wir gerade ein vietnamesi-
sches Wirtschaftsmärchen?

Marko Walde:  Angesichts der 
Daten, die ja auch nicht erst seit 
dem vergangen Jahr deutlich nach 
oben zeigen, kann man sicher die-
sen Eindruck gewinnen. Von ei-
nem niedrigen Niveau kommend, 
erlebt Vietnam seit 20 Jahren einen 
konstanten wirtschaftlichen Auf-
schwung. Der Staat, der mittlerweile 
zu den Ländern mit einem mittleren 
Einkommen zählt, ist ganz klar auf 
dem Weg zum Industrieland. Aber 

natürlich ist nicht alles nur rosig. Es 
bedarf noch großer Investitionen, 
insbesondere in die Infrastruktur, 
und auch die Entwicklung der viet-
namesischen Unternehmen muss 
voranschreiten. Aktuell ist es gar 
nicht so einfach einen verlässlichen 
lokalen Geschäftspartner, der die ge-
wünschten Standards erfüllt, zu fin-
den. Es bedarf also auch noch einer 
Fortschreibung dieses Märchens, 
aber ich bin guter Dinge.
 
LDW: Vietnam ist Vertrags-
partner zahlreicher Frei-
handelsabkommen. Welche 
Vorteile bieten diese?
Walde: Freihandelsabkommen 
spielen sicher eine wichtige Rolle 
für den Aufschwung. Sie sorgen 

für tarifäre Vorteile und erleichtern 
beispielsweise durch einheitliche 
Zertifizierungen den Marktzugang. 
Diese Abkommen werden dabei 
der vietnamesischen Mentalität 
gerecht, denn die Gesellschaft setzt 
auf Harmonie und möchte dem-
entsprechend mit möglichst vielen 
Wirtschaftsräumen gute Kontakte 
pflegen. Gerade die letzten Abkom-
men sind von zentraler Bedeutung: 
Vietnam ist nach Singapur erst das 
zweite Land in der Region, das mit 
der Europäischen Union ein Frei-
handelsabkommen unterzeichnet 
hat. Zusammen mit Malaysia, Singa-
pur und Brunei ist Vietnam zudem 
das einzige Land, das in der TPP-11 
Partner ist.   

Eine Bevölkerung von mehr als 
94 Millionen Menschen mit ei-
nem Durchschnittsalter von 29 
Jahren und ein Markt mit einem 
stetigen Wachstum von mehr als 
6 Prozent machen Vietnam zu 
einem wichtigen Zukunftsmarkt. 
Marko Walde, Delegierter der 
Deutschen Wirtschaft in Viet-
nam, über die Gründe für die her-
vorragende Geschäftsentwick-
lung deutscher Unternehmen.

Vietnam

Zukunftsmarkt auf dem Weg zum Industrieland
5 Fragen an … Marko Walde, Delegierter der Deutschen Wirtschaft in Vietnam

→
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Durch den Zertifikatslehrgang 
„Fachkraft für Additive Fertigung/ 
3D-Druck Technologie“ werden 
die Grundlagen des 3D-Drucks ver-
mittelt. Fachkräfte aus Entwicklung, 
Konstruktion oder Fertigung wer-
den durch den Lehrgang qualifiziert 
die richtige Methode für die eigenen 
Fragestellungen auszuwählen. Praxi-
sorientiert lernen die Teilnehmer 
verschiedene 3D-Druck Verfahren 
kennen und erstellen abschließend 
ein eigenes Werkstück aus CAD-
Daten. Der Schwerpunkt des Lehr-
gangs und die praktischen Übungen 

beschäftigen sich mit Kunststof-
fen. Doch auch auf 3D-Druck mit 
Metall wird in einem Modul ein-
gegangen. Dabei erfolgt auch eine 
Besichtigung des Einsatzes von 
3D-Metalldruckern in einem Un-
ternehmen. 

Weitere Informationen und 
Anmeldung: 
www.ihk-hessen-innovativ.de/zertifi-
katslehrgaenge-workshops/

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gernot Horst
Tel.: 06441 9448-1250
horst@lahndill.ihk.de

Viele Unternehmen wissen, dass 
der Einsatz von 3D-Druck für sie 
vorteilhaft wäre. Doch häufig fehlt 
das Know-how, um sinnvoll damit 
zu beginnen. Durch die große An-
zahl der verschiedenen Verfahren 
und Drucker erscheint das Ange-
bot unübersichtlich und der Kauf 
eines günstigen Druckers stellt sich 
im Nachhinein oft als nicht pas-
send heraus. Letztendlich wird die 
Enttäuschung dann der 3D-Druck 
Technologie im Allgemeinen zu-
geschrieben, die die Erwartungen 
nicht erfüllt hat. 

Termine:	 ab 15.11.2019 – 25.01.2020, 8 Termine
Uhrzeit:	 9:00 Uhr – 16:00 Uhr
Orte: 	 je nach Modul wechselnd in Gießen, Butzbach, 
	 Friedberg und Wetzlar
Teilnahmegebühr:	 2450,– Euro (einschließlich Verbrauchsmaterialien)

Zertifikatslehrgang Fachkraft für 3D-Druck 

Grundlagen des 3D-Druck-Verfahrens

Innovation und Umwelt | International

Fo
to

: A
. B

ett
e I

H
K

 G
ie

ße
n-

Fr
ie

db
er

g

Fo
to

: D
el

eg
at

io
n 

Vi
et

na
m



LDW: Das Wachstum der 
deutschen Exporte der 
letzten Jahre liest sich 
beeindruckend. Sie sind 
zwischen 2016 und 2019 
um 58 Prozent gestiegen. 
Woher kommt dieser Auf-
schwung? 

Walde: Der eben angesprochene 
Freihandel ist sicher ein wichtiger Fak-
tor. Zudem dürfen wir nicht die tradi-
tionell guten Beziehungen zwischen 
beiden Ländern vergessen. Aufgrund 
der Gastarbeiterabkommen mit der 
damaligen DDR leben 120.000 Viet-
namesen dauerhaft in Deutschland 
und zusätzlich wurden weit über 
100.00 Vietnamesen in Deutschland 
ausgebildet, die heute wieder in Viet-
nam leben. In den vergangenen Jah-
ren hat sich das Land zudem weiter 
wirtschaftlich geöffnet, wodurch der 
Import und Vertrieb massiv erleichtert 
worden sind, auch wenn es weiterhin 
gewisse Hürden gibt.

LDW: Wo sehen Sie in  
Zukunft das größte Potenzial 
für deutsche Unternehmen 
in Vietnam?
Walde: Das möchte ich branchen-
mäßig gar nicht einschränken, denn 

es gibt in allen Bereichen noch gro-
ßes Potenzial. Ziel ist beispielweise, 
dass Produkte verstärkt vor Ort 
weiterverarbeitet werden. Wir ver-
spüren hier ein großes Interesse von 
zahlreichen deutschen Unterneh-
men. Insbesondere Firmen, die be-
reits vor mehreren Jahren zunächst 
in China investiert haben, sind aus 
Diversifikationsgründen auf der 
Suche nach einem zweiten Markt in 
Asien. Und dafür ist das Land sicher 
ein prädestinierter Standort. 

LDW: Welche Dienstleistun-
gen im Bereich Markteinstieg 
sind bei Ihrer Delegation 
besonders gefragt?

Walde: Wir sind beim Thema Markt-
einstieg sehr breit aufgestellt und die 
Nachfrage verteilt sich relativ gut: 40 
Prozent machten Vertriebsdienstlei-
tungen aus, weitere 40 Prozent der 
Service rund um die Beschaffung und 
die letzten 20 Prozent drehten sich um 
Investitionsansiedlungen. Hier wird 
beispielsweise unser Office in Office-
Angebot sehr stark nachgefragt. Dieses 
bietet Firmen die Möglichkeit auch 
ohne lokale rechtliche Struktur, über 
uns einen Schreibtisch anzumieten 
und einen Mitarbeiter einzustellen. 
So kann der Markt vor Ort in einem 
überschaubaren Zeitraum und mit ge-
ringem Risiko getestet werden. Unser 
German Business Incubator im ‚Deut-
schem Haus Ho-Chi-Minh-Stadt‘ bie-
tet auf 350 Quadratmetern kleine Bü-
ros und flexible Arbeitsplätze an. Über 
die Anbindung an die AHK Vietnam 
haben die deutschen KMU und Star-
tup Zugang zu Beratung, Netzwerken 
und Informationsveranstaltungen –  
ein hervorragender Ausgangspunkt für 
Ihre Geschäftsaktivitäten in Vietnam.  

LDW: Beenden Sie bitte den 
folgenden Satz: „Vietnam ist 
ein attraktiver Investitions- 
und Exportmarkt, weil ...“

Walde: ... das Land in der Regi-
on neben Singapur die geringsten 
Markteinstiegsbarrieren für auslän-
dische Investoren hat, es hier moti-
vierte und zuverlässige Arbeitskräfte 
gibt und Deutschland aufgrund der 
historischen Beziehungen einen 
hervorragenden Ruf besitzt.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Amin Moawad, Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de

IHK-Roundtable Vietnam am 12. November 2019 in Wetzlar

Chancen und Risiken im Auslandsmarkt Vietnam
Ein mittelhessischer IHK-Round-
table zum Auslandsmarkt Viet-
nam findet halbtags am Dienstag, 
12. November 2019 in der IHK-
Geschäftsstelle Wetzlar statt. Ziel 
ist es, Erfahrungen zum Vietnam-
Geschäft auszutauschen, aber 
auch Neueinsteigern Einblick 
zur Markterschließung zu geben. 

Programmdetails und Möglich-
keit zur Anmeldung sind auf 
www.ihk-lahndill.de erhältlich. 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de

Mit von der Partie mit einführenden 
Vorträgen sind Björn Koslowski, 
Stv. Repräsentant der Delegation 
der Deutschen Wirtschaft in Viet-
nam (AHK Vietnam) und Dr. Jan 
Valentin Deichsel, Rechtsanwalt in 
Berlin und zugelassen als internatio-
naler Anwalt beim vietnamesischen 
Justizministerium in Ha Noi.

Vietnam: Enormes Wachstum im Jahr 2018

Außen-
handel
+ 13,8 %

Privat-
konsum
+ 8 %

Gesamt- 
wirtschaft
+ 6,5 %

Investitionen 
(privat und 
öffentlich) 
+ 26,6 %
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Über Vietnam

Zur AHK Vietnam

Gründungsjahr: 1994
Standorte: Ho-Chi-Minh-Stadt, Hanoi
Kontakt: Marko Walde
E. walde.marko@vietnam.ahk.de
Tel.: +84 (28) 3823 9775

Wirtschaftsentwicklung
BIP, in Mrd. US$, 2019*: 260,3 
BIP pro Kopf, in US$, 2019*: 2.726 
Wirtschaftswachstum, 2019 in %, real*: 6,5

Beziehung zu Deutschland 2018  
(Veränderung gegenüber 2017): 
Deutsche Einfuhren, in Mio. EUR in 2018: 
9,8 (+ 1,3 %)
Deutsche Ausfuhren, in Mio. EUR in 2018:
4,1 (+ 18,2 %)

Hermes Länderkategorie 2019: 5

Ease of Doing Business 2019:  
Rang 69 von 190 Ländern

Quellen: GTAI 2019, Destatis 

* Prognose
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+Unser Leistungsangebot:
+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de
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mEntfernung der Abmahnung aus der Personalakte 

In der Vergangenheit endete der Anspruch 
des Arbeitnehmers auf Entfernung einer 
unberechtigten Abmahnung aus der Perso-
nalakte zeitlich mit dem Austritt aus dem 
Arbeitsverhältnis. Denn trennen sich die 
Wege von Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 
gehen keine beruflichen Nachteile mehr von 
einer Abmahnung aus. Ist das Arbeits-ver-
hältnis beendet, kann es dem Arbeitnehmer 
arbeitsrechtlich nicht mehr schaden, wenn 
eine unrichtige und/oder durch Zeitablauf 
(vollkommen) bedeutungslos gewor¬dene 
Abmahnung weiter in der Personalakte des 
Ex-Arbeitgebers „schlummert".
Das hat sich infolge des neuen Arbeitneh-
mer-Datenschutzrechts nach der Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO) ge-
ändert. Den Anspruch auf Entfernung der 
Abmahnung kann dabei auf Art.17 Abs.1 
Buchstabe a) DS-GVO gestützt werden. 

Diese Vorschrift lautet:

„Die betroffene Person hat das Recht, von dem 
Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betref-
fende personenbezogene Daten unverzüglich ge-
löscht werden, und der Verantwortliche ist ver-
pflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich 
zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe 
zutrifft:

a) Die personenbezogenen Daten sind für die 
Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwen-
dig.“

So sieht es z.B.  das LAG Sachsen-Anhalt 
und dreht damit den Spieß beim Thema Ab-
mahnungsentfernung nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses um. Bislang musste sich 
der Arbeitnehmer auf der Grundlage der 

bisherigen Anspruchsbegründung (§ 1004 
Abs.1 Satz 1 BGB, § 242 BGB) vorhalten las-
sen, dass ihm die in der Personalakte seines 
Ex-Arbeitgebers befindliche Abmahnung 
nach der berufli-chen Trennung doch nicht 
mehr schaden könne.
Nun muss der Arbeitgeber nachweisen, 
welchen Nutzen die weitere Abmahnungs-
Dokumentation nach dem Ausscheiden des 
Arbeitnehmers noch haben könnte. Da es ei-
nen solchen Nutzen meist nicht geben wird, 
sind Abmahnungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses in aller Regel aus der 
Personalakte zu entfernen, und zwar aus der 
Papierakte ebenso wie aus der digitalen Akte.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Antwort:
Ja.

Darf ein ehemaliger Mitarbeiter verlangen, nach Ende des Arbeitsverhältnisses eine 
Abmahnung aus der Personalakte entfernen zu lassen?

Ich bin Personalleiter eines mittelständischen 
Unternehmens mit rund 450 Beschäftigten.   
Wir hatten einem Mitarbeiter eine betriebs-
bedingte Kündigung ausgesprochen. Noch 
während des laufenden arbeitsgerichtlichen 

Verfahrens vor dem Landesarbeitsgericht 
hatte der Mitarbeiter eine Eigenkündigung 
ausgesprochen. Das Arbeitsverhältnis endete 
daraufhin zum 31.05.2019. Zu meiner Über-
raschung verlangt er nun die Entfernung der 

Abmahnungen aus seiner Personalakte. Auf-
grund der Beendigung des Arbeitsverhält-
nisses besteht nach meiner Auffassung aber 
kein entsprechender Anspruch. Muss ich die 
Abmahnungen gleichwohl entfernen?  

Frage:



Kraftstoffverbrauch SEAT Leon Sportstourer ST 1.5 TGI (Erdgas), 
96 kW (130 PS): innerorts 4,5, außerorts 2,9, kombiniert 3,5 kg/ 
100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 95 g/km. 
CO2-Effizienzklasse: A+.
1 119,00 € (zzgl. MwSt.) mtl. Leasingrate für den SEAT Leon Sportstourer ST Style 1.5 TGI 
(Erdgas), 96 kW (130 PS), auf Grundlage der UVP von 21.168,07 € bei 24 Monaten Lauf-
zeit und jährlicher Laufleistung von bis zu 10.000 km. 0 € Sonderzahlung. Über- 
führungskosten werden separat berechnet. Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweignieder-
lassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig.  
Dieses Angebot ist nur für gewerbliche Kunden ohne Großkundenvertrag und nur bis 
zum 30.09.2019 gültig. Bei allen teilnehmenden SEAT Partnern in Verbindung mit einem 
neuen Leasingvertrag bei der SEAT Leasing. Die individuelle Höhe der Leasingrate kann 
abhängig von der Netto-UPE, Laufzeit und Laufleistung sowie vom Nachlass variieren. 
Bonität vorausgesetzt. 2 Bei allen teilnehmenden SEAT Partnern in Verbindung mit einem 
neuen Leasing vertrag mit der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen  
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 0,99 € (zzgl. MwSt.) mtl.  
Servicerate für die Dienstleistung Wartung & Verschleiß bei einer Gesamtlaufleistung 
von bis zu 90.000 km für den SEAT Leon Sports tourer ST. Bei einer Gesamtlaufleistung 
von bis zu 120.000 km beträgt die monatliche Rate 9,90 € (zzgl. MwSt.). Abweichende 
Staffelpreise bei höheren Gesamtlaufleistungen. Dieses Angebot ist nur bis zum 
31.12.2019 gültig und nur für gewerbliche Kunden mit und ohne Großkundenvertrag. 
Ausgenommen sind Taxi-/Mietwagenunternehmen und Fahrschulen. Nähere Informa- 
tionen bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

SEAT Leon  
Sportstourer ST TGI

Erdgas bringt Sie einfach voran. 
Die Technologie TGI von SEAT rechnet  
sich gleich doppelt: Neben der  
attraktiven Business Leasing Rate 
sparen Sie mit Erdgas-Antrieb im  
Vergleich zu Benzin oder Diesel auch 
noch Kraftstoffkosten und senken  
den Feinstaub- und CO2-Ausstoß. 
Alles easy.
SEAT FOR BUSINESS.

Neuer Antrieb für Ihr 
Business schon ab 119 € mtl.1

seat.de/business

Ab 0,99 € mtl.2 sorgenfrei unterwegs mit 
Wartung & Verschleiß. Zuverlässige Mobilität zu 
gleichbleibend günstigen Raten.

Autohaus Metz GmbH
Heisterberger Weg 3, 35767 Breitscheid-Gusternhain,
Telefon 02777 81100, www.autohaus-metz.de

  



Themenfeld 3: Unternehmensnachfolge
„Unternehmensnachfolge zu Lebzeiten“
(Jens-Oliver Müller, Dr. Ingo Peters, Benjamin Schäfer)

Die lebzeitige Unternehmensübertragung als Mittel der Nachfolgeplanung 
bietet viele Chancen für den, der sich rechtzeitig mit den zur Verfügung 
stehenden Optionen auseinandersetzt, die richtige Lösung für sich und das 
Unternehmen findet und dabei außer Zeit auch in rechtliche und steuerliche 
Beratung investiert. 

Termin:	 27. September 2019, 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort:	 IHK Lahn-Dill, Geschäftsstelle Wetzlar
Kosten:	 80,00 Euro

Themenfeld 2: Startups
„Rechtliche Rahmenbedingungen der erfolgreichen  
Unternehmensgründung“

Teil I:  (Christian Koch)
■■ Von der Idee zum Unternehmen: Rundumschlag Gründung und  

Außenauftritt
■■ Ideenschutz, Urheberrecht, Domains, Marke, Impressumspflicht,  

Datenschutz 

Teil II:  (Dr. Paul Tritschler)
■■ Die Wahl der passenden Rechtsform (GbR, GmbH, UG, GmbH & Co. KG); 

insbesondere vor dem Hintergrund der Vermeidung einer persönlichen 
Haftung

■■ Wichtige Fragen in Bezug auf die Gestaltung des Gesellschaftsvertrages 

Teil III:  (Dr. Thomas Brass)
■■ Steuerliche Aspekte; insbesondere bzgl. der Unterschiede zwischen 

Personen- und Kapitalgesellschaften 

Termin:	 19. September 2019, 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort:	 IHK Lahn-Dill, Geschäftsstelle Dillenburg
Kosten:	 80,00 Euro

Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie uns an. 
Ihre IHK-Ansprechpartner:

Christian Bernhard, Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Nicole Schepp, Tel.: 06441 9448-1710
schepp@lahndill.ihk.de

Die rechtlichen Themen rund um Ihr Unternehmen sind komplex.  
Wir machen Sie fit, die relevanten Themen zu erkennen und  
praxisnah zu lösen. In der neuen Veranstaltungsreihe „Recht 
kompakt“ werden Sie durch Fachexperten aus der Region in  
insgesamt sieben relevanten Themenfeldern auf den aktuellen 

Stand gebracht. Sowohl in der LDW als auch auf unserer Homepage 
www.ihk-lahndill.de finden Sie  rechtzeitig alle Informationen zu der 
jeweiligen Veranstaltung. Geben Sie einfach „Recht kompakt“ in die 
Suchmaske ein und Sie gelangen direkt zur neuen Veranstaltungs- 
reihe. Dort können Sie sich auch direkt online anmelden. 

Hier die weiteren drei Themen mit Terminen:

Veranstaltungsreihe
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Themenfeld 4: Arbeitsrecht
„Arbeitsrecht 4.0 – arbeitsrechtliche Herausforderungen 
der Digitalisierung“

Teil I:  (Dr. Götz Gerlach)
Beschäftigtendatenschutz – Ein gutes Jahr DSGVO – eine Bestandsauf-
nahme. Seit dem 25.05.2018 gelten die Regelungen der DSGVO und des 
daran angepassten BDSG. Was sich arbeitsrechtlich wirklich verändert hat.  

Teil II:  (Christian Ache)
Internet, Smartphone und Co. – Grundzüge der Abmahnung und der ver-
haltensbedingten Kündigung im digitalen Zeitalter – Wie reagieren Arbeit-
geber richtig, wenn Arbeitnehmer ihre Arbeitszeit im Internet verbringen? 

Teil III:  (Sebastian Brenk)
Homeoffice als arbeitsrechtliche Herausforderung 

Termin:	 23. Oktober 2019, 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort:	 IHK Lahn-Dill, Geschäftsstelle Wetzlar
Kosten:	 80,00 Euro
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Schnell, wirtschaftlich 
  und nachhaltig.

  Bauen mit

System

GOLDBECK   Nord GmbH, Geschäftsstelle Gießen  
Im Westpark 15, 35435 Wettenberg
Tel. +49 641 96959-0, giessen@goldbeck.de 

konzipieren bauen betreuen 
goldbeck.de



Zentren beruflicher  
Weiterbildung

Industrie- und Handelskammer  

Lahn-Dill	

Geschäftsstelle Dillenburg
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg
Telefon 02771 842-0
Telefax 02771 842-1499

Geschäftsstelle Wetzlar
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar
Telefon 06441 9448-0
Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de
www.ihk-lahndill.de

Unser komplettes Weiterbildungsangebot 

finden Sie auch in unserer Veranstaltungsdaten-

bank unter www.ihk-lahndill.de/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 

Nutzen Sie die Vorteile der frühen Buchung 

unserer Seminare: Für Anmeldungen, die bis 

spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-

ginn eingehen, erhalten Sie eine Ermäßigung 

von 25,00 € für 1-Tages-Seminare und 40,00 €  

für 2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 

kosten. Maßgeblich für die Gewährung ist 

das Eingangsdatum der Anmeldung (Post-

stempel, Fax- bzw. Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen sind wir 

verpflichtet, allen Interessenten unserer Weiter- 

bildungslehrgänge zur Vorbereitung auf IHK- 

Weiterbildungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre ent- 

sprechenden Angebote mitgeteilt haben. Eine  

entsprechende Übersicht von Anbietern, sortiert  

nach IHK-Prüfungen, die von der IHK Lahn-

Dill angeboten werden, finden Sie unter:  

www.ihk-lahndill.de, 

DOKUMENT-NR.: 74380

Ausbilder-Lehrgänge
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung (AdA)
30.10.2019 – 
29.01.2020

17:00 – 19:30 Uhr, 
Sa. 08:00–13:00 Uhr

460,00 
zzgl. Lehrmaterial

Übersicht über Veranstaltungen
im Oktober 2019
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IHK-Aktuell

Dillenburg

Seminare
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Präsentationstechniken für Auszubildende Do., 24.10.2019 09:00 – 17:00 Uhr 209,00	

Business-Etikette und professionelle  Kommunikation  
für Auszubildende Auf Anfrage

Gehirngerechtes Lernen für Auszubildende Auf Anfrage

Soft-Skills-Training für Auszubildende Auf Anfrage

Wetzlar

Seminare
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Zollpraxis des Exports für Fortgeschrittene Do., 17.10.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Zollpraxis des Imports Di., 22.10.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Einreihung von Maschinen, Apparaten und Geräten 
der Kapitel 84, 85 und 90 in den elektronischen Zolltarif  
bzw. das Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik

Mi., 23.10.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Recht Kompakt – aktuell – kompetent – praxisnah Mi., 23.10.2019 09:00 – 12:00 Uhr 80,00

Aufbauseminar Warenursprung und Präferenzen im  
Außenhandel Do., 24.10.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Lieferantenerklärungen – Bedeutung, Regeln, Konsequenzen Mi., 06.11.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00
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Willy-Bechstein-Straße 4 | 35576 Wetzlar | Tel. 06441 93610 | info@druckhaus-bechstein.de

informativ & klar!

Verleihen Sie Ihrem Produkt mehr Tiefe mit hochwertigen Print-

produkten und vertrauen Sie auf einen kompetenten Partner, der Sie

mit Rat und Tat in allen Printfragen unterstützt. Vom Offset- oder Digital-

druck, über Veredelung, bis hin zur Konfektionierung und dem Versand

bringen wir Ihre Ideen punktgenau ans Ziel – zu Ihren Kunden.

Lassen Sie sich von unserem Portfolio inspirieren.

Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne.

Einprägsam,

BECHSTEIN-IHK-Anz_20190116 16.01.2019 11:05 Uhr Seite 3



Veranstaltungen

Durchführung der  
Prüfungen für 

- Berufskraftfahrerqualifikation
- Gefahrgutbeauftragte
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags 
die Möglichkeit, in der Zeit von 
8:30 bis 12:00 Uhr nach vorausge-
gangener schriftlicher Anmeldung 
die o. g. Prüfungen abzulegen. 

Termine: 
18. September 2019
18. Oktober 2019
15. November 2019 

Ort: IHK Lahn-Dill  
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

Prüfungsgebühr: 
Gemäß der Gebührenordnung der 
IHK Lahn-Dill 

Nähere Auskünfte:
Simone Hedrich-Schmidt	
Tel.: 06441 9448-1520	
Fax: 06441 9448-2520	
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de	

Elke Walther
Tel.: 06441 9448-1530
Fax: 06441 9448-2530
walther@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick 
unter www.ihk-lahndill.de

Standortpolitik
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Existenzgründung und Unternehmensförderung, Steuern

Info-Veranstaltung  
„Digitalisierung  
im Finanzwesen“

Termin:  
Dienstag, 24. September 2019
 17:30 Uhr

Ort: IHK Lahn-Dill, 
Geschäftsstelle Dillenburg
Am Nebelsberg 1
35685 Dillenburg

Teilnahmekosten:  
kostenlos

Digitaler Jahresabschluss, Zahlungs-
diensterichtlinie PSD2 und deren 
Auswirkungen oder Robo-Advisor 
für Kredite und Anlagen sind Be-
griffe, die Ihnen womöglich schon 
einmal begegnet sind. 

In unserer Info-Veranstaltung „Digi-
talisierung im Finanzwesen“ geben 
wir Ihnen Hinweise darauf, wie sich 
die Zusammenarbeit der Unterneh-
men mit Banken und Sparkassen 
immer mehr digitalisiert und ver-
ändert. 

Verschiedene Referenten der VR 
Bank Lahn-Dill eG werden Sie zu 
diesem Themenbereich informieren 
und für Fragen zur Verfügung stehen. 

Weitere Details und die 
Online-Anmeldung  
finden Sie unter:
www.ihk-lahndill.de
(Dokumenten-Nr.: 117128064)

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Eva-Maria Reichmann
Tel.: 02771 842-5200
reichmann@lahndill.ihk.de

Unternehmersprechtag 

Termin:  
Dienstag, 15. Oktober 2019,  
14:00 – 17:00 Uhr

Ort: IHK Lahn-Dill, 
Geschäftsstelle Dillenburg
Am Nebelsberg 1
35685 Dillenburg

Teilnahmekosten:  
kostenlos

In den regionalen Unternehmer-
sprechtagen für kleine und mittlere 
Unternehmen sowie Existenzgrün-
der berät Sie die IHK Lahn-Dill und 
ihr Team von Netzwerkpartnern.

Sie erhalten individuelle und un-
entgeltliche Beratung zu Fragen der 
Unternehmensfinanzierung unter 
Einbindung öffentlicher Fördermit-
tel, zur Unternehmensnachfolge, 
Hilfe bei der Suche nach einem 
geeigneten Standort oder auch zur 
Beratungsförderung.

Alle Termine und die Online-
Anmeldung finden Sie unter:
www.ihk-lahndill.de/ 
unternehmersprechtage

Seminar  
„Der Businessplan“  

Termin:  
Dienstag, 8. Oktober 2019
 09:00 – 12:00 Uhr

Ort: IHK Lahn-Dill
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2
35578 Wetzlar

Teilnahmekosten:  
kostenlos

Information und sorgfältige Pla-
nung sind wichtige Erfolgsfaktoren 
für jede selbstständige Tätigkeit. 

In dem Seminar zum Businessplan 
und seiner Bedeutung im Grün-
dungsprozess werden Themen wie 
zum Beispiel Rechtsformen und 
Gründungsmodalitäten, Finanzie-
rung, Steuern und Fördermittel 
erläutert. Neben vielen hilfreichen 
Informationen rund um den Busi-
nessplan erfahren Sie ebenso, wel-
che unserer Netzwerkpartner Sie 
bei den Planungen für Ihr Unter-
nehmen unterstützen können.

Alle Termine und die Online-
Anmeldung finden Sie unter:
www.ihk-lahndill.de/der-businessplan

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de
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Recht | FairPlay

Termin:  
Mittwoch, 16. Oktober 2019
 14:00 Uhr

Ort: IHK Lahn-Dill
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2
35578 Wetzlar

Teilnahmekosten:  
kostenlos

Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung 
steht der Erfahrungsaustausch zu Fra-
gen, die mit Handelsregisterangele-
genheiten, insbesondere Firmenrecht, 
zusammenhängen. Hierzu werden 
interessante Referenten Vorträge hal-
ten und es wird genügend Raum zum 
Kennenlernen der hier in unseren 
Kammerbezirken am Firmenrecht 
interessierten Personen geben. 
Ein Schwerpunkt der diesjährigen In-
formationsveranstaltung ist das The-

Info-Veranstaltung 
„Mittelhessisches Handelsregister“

ma „Brexit: Ablauf und Erfahrungen 
zu grenzüberschreitenden Verschmel-
zungen mit einer englischen Limited“. 
Hierzu konnten wir Frau Rechtsan-
wältin Linda Lewis LL.M. und Frau 
Rechtsanwältin und Notarin Dr.  
Natalie Löw gewinnen. Des Weiteren 
wird Frau Annelise Badinand, Leite-
rin des Referats Europäisches Wirt-
schaftsrecht, Deutsches und Internati-
onales Handelsrecht, aus Brüssel, über 
Grundzüge des Firmenrechts vortra-
gen sowie über aktuelle Entwicklun-
gen in der Rechtsprechung und IHK-
Praxis im Firmenrecht berichten.

(Dokumenten-Nr.: 117126739)

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Sabine Pfeffer
Tel.: 06441 9448-1750
pfeffer@lahndill.ihk.de

dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 06 41 / 9 71 92 10
Fax: 06 41 / 9 71 92 11

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info @ edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• Microsoft Windows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und 

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an! 
Wir erstellen Ihnen 

gerne unverbindlich 
ein speziell auf Ihre 

Anforderungen 
zugeschnittenes 

Angebot, als  
Inhouse-Seminar 
oder in unserem 

Schulungszentrum.
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Der Richtige für den Job

Der Transporter 6.1
Ikone, neuester Stand

Wir können die Arbeit nicht neu erfinden. Aber wir haben den
Transporter 6.1 neu definiert. Zum Beispiel durch modernste
Fahrassistenz-, Sicherheits- und Infotainmentsysteme, die
Ihren Arbeitsalltag kompromiss-
los vereinfachen. Besuchen Sie
uns jetzt und holen Sie sich wei-
tere Informationen zum Trans-
porter 6.1 – Ikone, neuester
Stand.

Abbildung zeigt Sonderausstat-
tung gegen Mehrpreis.

Burger Landstraße 42 · 35745 Herborn 
Tel. 02772 7009-0
www.hoppmann-autowelt.de

Ich berate Sie gerne!
Felix Panthel Verkaufsberater VW Nfz 
Tel.: 02772 7009-25 
felix.panthel@hoppmann-autowelt.de

HERBORN

Ab sofort bestellbar!
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Bekanntmachungen der Handelsregister
Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die nach-
folgenden Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich 
übernommen werden müssen. Änderungen und erweiterte Hinweise 
zu den Bekanntmachungen sind aus diesem Grunde nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der einge-
tragenen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch 
die Aufgabe/Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natür-
lichen Personen geführte Unternehmen werden im Einzelfall nach der 
Löschung im Handelsregister als Einzelunternehmen oder Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts fortgeführt. Dies kann von den betroffenen Unter-
nehmen im Rahmen der Löschung gegenüber dem Handelsregister 
mit einem entsprechenden Zusatz zur Veröffentlichung mit angemel-
det werden.

Handelsregister

Neueintragungen

Amtsgericht Marburg 

HR A 5119 / 19.06.2019
Christian Weigel UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
35216 Biedenkopf
Hahnrodsweg 3. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt allein. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Weigel Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), Biedenkopf (AG 
Marburg HRB 7291). Eingetreten als Kom-
manditist: Christian Weigel, Biedenkopf, 
Einlage: 800,00 EUR. 

HR A 5120 / 24.06.2019
J+P Immo + Service GmbH & Co. KG, 
35216 Biedenkopf
Nikolauskirchstraße 18. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter vertritt einzeln. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: J+P Ver-
waltungs GmbH, Dautphetal (AG Marburg 
HRB 7301), mit der Befugnis –auch für 
jeden GF-, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Kommanditisten: Torsten Märte, Bieden-
kopf, Einlage: 1.500,00 EUR, Uwe Schwarz, 
Breidenbach, Einlage: 1.500,00 EUR, Chri-
stof Heß, Weimar, Einlage: 1.700,00 EUR, 
Michael Lenz, Biedenkopf, Einlage: 1.700,00 

EUR, Stephanie Freisberg, Gladenbach, Ein-
lage: 1.100,00 EUR, Andreas Weber, Bieden-
kopf, Einlage: 1.100,00 EUR, Markus Strauß, 
Dillenburg, Einlage: 1.000,00 EUR und Flo-
rian Seiler, Wettenberg, Einlage: 400,00 EUR. 

HR A 5126 / 10.07.2019
C+P Parkhausbau GmbH & Co. KG, 
35719 Angelburg
In der Werr 11. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt allein. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: C+P Parkausbau Ver-
waltungs GmbH, Angelburg (AG Marburg 
HRB 7313). Eingetreten als Kommanditist: 
Christmann & Pfeifer Construction GmbH 
& Co. KG, Angelburg (AG Marburg HRA 
4348), Einlage: 500.000.00 EUR.  

HR B 7301 / 17.06.2019
J+P Verwaltungs GmbH, 
Dautphetal 
Geschäftsanschrift: Nikolauskirchstraße 18, 
35216 Biedenkopf. Gegenstand des Unter-
nehmens ist die Übernahme der Geschäfts-
führung als persönlich haftende Gesellschaf-
terin der J+P Immo + Service GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Biedenkopf (nachfolgend 
"Kommanditgesellschaft" genannt), die 
Vornahme aller damit im Zusammenhang 
stehenden Geschäfte sowie die Förderung 
des Unternehmenszwecks der vorgenann-
ten Kommanditgesellschaft innerhalb ihres 
Unternehmensgegenstandes, nämlich Er-
werb, Halten, Verwalten und Vermietung von 
Grundstücken, Beteiligungen und bewegli-
chen Gegenständen sowie das Erbringen von 
Servicedienstleistungen im kaufmännischen 
Bereich und der Gebäudeverwaltung. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. GF: Fabian Hain-
bach, Biedenkopf, und Florian Seiler, Wet-
tenberg, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 09.05.2019.  

HR B 7302 / 17.06.2019
De Bangal Moden UG (haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach

Petersburg 14. SK: 500,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die GF gemeinsam 
vertreten. Nicht mehr GF: Shayka Sultana, 
Frankfurt am Main. Bestellt als GF: Mo-
hammed Iflakhar Faisal Bhuiyan, Marburg. 
Gesellschaftsvertrag vom 06.08.2018. Die 
GV vom 26.04.2019 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages hinsichtlich der Rege-
lung des Sitzes und mit ihr die Sitzverlegung 
von Frankfurt am Main (bisher AG Frankfurt 
am Main HRB 113519) nach Gladenbach 
beschlossen. 

HR B 7306 / 27.06.2019
Promotion Agentur Ülger UG 
(haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach
Marktplatz 1A. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Durchführung aller Maßnahmen, 
die der Absatzförderung dienen, insbesonde-
re die Durchführung von Promotion- und 
Merchandisingaktivitäten einschließlich Or-
ganisation und Durchführung von Verkaufs-
veranstaltungen und Informationsaktionen 
sowie Unternehmenskommunikation für 
Dritte. Die Vermittlung von Telekommuni-
kationsverträgen und alles, was zu Festnetz, 
Internet, Mobilfunk und TV-Verträgen erfor-
derlich ist. Der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung von Handelsgesellschaften. Die 
Gesellschaft ist des Weiteren berechtigt, alle 
Geschäfte vorzunehmen, die dem Gesell-
schaftsgegenstand dienlich sind und die im 
Interesse der Gesellschafter liegend, erachtet 
werden. SK: 100,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt 
als GF: Mesut Ülger, Gladenbach, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 12.04.2019. 

HR B 7307 / 01.07.2019
Silver Basis Engineering Germany GmbH, 
35232 Dautphetal
Lahnstraße 10a. Gegenstand des Unterneh-
mens: Produktmanagement, der Vertrieb so-
wie Tool-Landing-Aktivitäten, insbesondere 
Engineering-Entwicklungsunterstützung für 
Automotive-Kunden. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch die GF gemein-
sam vertreten. Bestellt als GF: Hans-Jürgen 
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Krug, Shenzhen/China, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 25.03.2019. 

HR B 7313 / 03.07.2019
C+P Parkhausbau Verwaltungs GmbH, 
35719 Angelburg
In der Werr 11. Gegenstand des Unterneh-
mens ist der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäftsfüh-
rung bei Handelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an der 
C+P Parkhausbau GmbH & Co. KG, die die 
Entwicklung, Herstellung und Vermarktung 
von Parkhäusern aller Art zum Gegenstand 
hat. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemein-
sam mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. GF: Ulrich 
Metz, Fritzlar, einzelvertretungsberechtigt. 
Gesellschaftsvertrag vom 14.05.2019. 

Amtsgericht Gießen 

HR A 4953 / 18.06.2019 
Halit Aslan e.K., 
35435 Wettenberg
Heggrabenstraße 2. Inhaber: Halit Aslan, 
Wettenberg. 

HR B 9765 / 18.06.2019
digital.BOS UG 
(haftungsbeschränkt), 
35444 Biebertal
Bornstraße 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Entwicklung, der Vertrieb und 
Betrieb von IT Lösungen, insbesondere im 
Gesundheitswesen, nebst Erbringung von da-
zugehörigen Dienstleistungen. SK: 6.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 

die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Volker Julius, 
Biebertal, und Niklas Martin Jacobs, Gangelt, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 10.05.2019.

HR B 9775 / 01.07.2019
EuVaSmart UG 
(haftungsbeschränkt), 
35444 Biebertal
Finkenweg 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Verkauf und die Vermietung von 
Videoüberwachungssystemen und Alarm-
anlagen, die Überwachung und Auswertung 
des Videomaterials auch in Echtzeit und 
Alarmierung der Polizeibehörde oder des 
Auftraggebers im Falle eines Einbruchsver-
suchs sowie die Beratung. Herstellung und 
Produktion von individuellen Videoüber-
wachung- und Alarmanlagen-Lösungen. SK: 
6.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Jeweils GF: Vasily 
Podgorny, Biebertal, und Eugen Becher, Reis-
kirchen, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 14.05.2019. 

HR B 9784 / 09.07.2019
Halit Aslan Verwaltungs GmbH, 
35435 Wettenberg
Heggrabenstraße 2. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung, Geschäftsführung und 
Übernahme der persönlichen Haftung für die 
FIX Estrich Bauunternehmen GmbH & Co. 
KG und die Verwaltung, Geschäftsführung. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
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werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Halit As-
lan, Wettenberg, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 05.08.2019.   

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 7721 / 11.06.2019
ISH e.K., 
35759 Driedorf
Gartenstraße 10. Der Inhaber handelt allein. 
Inhaber: Stefan Heinigk, Driedorf. 

HR A 7722 / 14.06.2019
Schneider 
Versicherung & Finanzierung OHG,
35756 Mittenaar
Backhausweg 4. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Jörg Schneider, 
Eschenburg, und Carina Garcia-Schneider, 
Mittenaar, jeweils mit der Befugnis, im Na-

men der Gesellschaft mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. 

HR A 7723 / 14.06.2019
Pizzeria al Lago UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
35759 Driedorf
An der Krombachtalsperre 1. Jeder persön-
lich haftende Gesellschafter vertritt einzeln. 
Persönlich haftende Gesellschafter: Piz-
zeria al Lago Verwaltungs UG (haftungs-
beschränkt), Driedorf (AG Wetzlar HRB 
7758), mit der Befugnis,- auch für jeden or-
ganschaftlichen Vertreter- im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Kommanditist: Stefano Menga, 
Wetzlar, Einlage: 250,00 EUR und Corrado 
Fiorita, Wetzlar, Einlage: 250,00 EUR. 

HR A 7724 / 17.06.2019
Scholz Immobilien UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
35578 Wetzlar
Hausertorstraße 47a. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Scholz Projekt 
Schmira UG (haftungsbeschränkt), Wetzlar 

(AG Wetzlar HRB 7755), mit der Befugnis, 
-auch für jeden GF- im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Kommanditist: Scholz Verwaltung 
GmbH & Co. „Objekt Binderslebener Land-
straße“ KG, Oberursel (AG Bad Homburg 
v.d.Höhe, HRA 5705), Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR A 7725 / 18.06.2019
Hotel & Steakhouse Gutshof Herborn 
GmbH & Co. KG, 
35745 Herborn
Im Gutshof 1. Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter sowie dessen jewei-
lige GF sind befugt, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vor-
zunehmen. Persönlich haftende Gesellschaf-
ter: Hotel & Steakhouse Gutshof Herborn 
Verwaltungs GmbH, Herborn (AG Wetzlar 
HRB 7764). Kommanditist: Adem Yildiz, 
Herborn, Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR A 7726 / 05.07.2019
Kettenbach Medical GmbH & Co. KG, 
35713 Eschenburg
Im Heerfeld 7. Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Persönlich haften-
der Gesellschafter: 3lmed GmbH, Marburg 
(AG Marburg HRB 7034). Kommanditist: 
Jens Theodor Walter Kuhn, Marburg, und 
Dorothea Gertrud Gabriela Kuhn, Marburg, 
jeweils Einlage: 5.000,00 EUR. 

HR A 7727 / 05.07.2019
Glocken-Apotheke OHG, 
35764 Sinn
Bahnhofstraße 3. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tende Gesellschafter: Dr. Gudrun Merz, Sinn 
und Dr. Wolfgang Wörner, Sinn. 

HR A 7728 / 10.07.2019
PIRU GmbH & Co. KG, 
35582 Wetzlar 
Am Rübenmorgen 19. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter vertritt einzeln. 
Persönlich haftender Gesellschafter: PIRU 
Verwaltungs-GmbH, Wetzlar (AG Wetzlar 
HRB 7776), mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Optinova Solutions UG 
(haftungsbeschränkt), Solms (AG Wetzlar 
HRB 7407), Einlage: 2.500,00 EUR. Kom-
manditist: NPF „Dipol“ OOO, Witebsk/
Belarus (Weißrussland) Reg. Nr. des HR: 
300001736), Einlage: 22.500,00 EUR. 

HR A 7729 / 10.07.2019
KROmedia Präsentations- und 
Systemtechnik GmbH & Co. KG, 
35708 Haiger
Auf der Stücke 2. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Durch Gesell-
schafterbeschluss können persönlich haften-
de Gesellschafter ermächtigt werden, mich 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte mit der Gesell-
schaft vorzunehmen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: KROmedia Verwaltungs-
GmbH, Haiger (AG Wetzlar HRB 7769), 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokura: Anja Susanne Krommer, Bur-
bach. Kommanditist: Thorsten Krommer, 
Burbach, Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR B 7754 / 11.06.2019
weLOG GmbH, 
35610 Braunfels
Höhenweg 7. Gegenstand des Unterneh-
mens: die Erbringung von logistischen 
Dienstleistungen, besonderes von Lager- und 
Speditionsdienstleistungen, die Übernahme 
der Bearbeitung und die Verarbeitung von 
Waren für andere sowie der Erwerb und die 
Verwaltung von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Manuel Rupp, Braunfels, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 04.04.2019. 

HR B 7755 / 12.06.2019
Scholz Projekt Schmira UG 
(haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Hausertorstraße 47a. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beteiligung an anderen Unterneh-
men und die Übernahme von Geschäftsfüh-
rungstätigkeiten, insbesondere bei solchen 
Unternehmen, die im Bereich der Gemeinde 
Schmira mit Bauprojekten befasst sind. SK: 
1.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
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tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: 
Nicolas Scholz, Baar/Schweiz, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 22.05.2019 mit Ände-
rung vom 07.06.2019. 

HR B 7756 / 14.06.2019
Athletes Inspire Children gUG 
(haftungsbeschränkt), 
35582 Wetzlar 
Grohgasse 19. Gegenstand des Unterneh-
mens:  Zweck der Gesellschaft ist: (a) die För-
derung der Kinder- und Jugendhilfe; (b) die 
Förderung des Sports; (c) die Förderung der 
Erziehungs-, Volks- und Berufsbildung ein-
schließlich der Studentenhilfe; (d) die Förde-
rung internationaler Gesinnung, der Toleranz 
auf allen Gebieten der Kultur und des Völker-
verständigungsgedankens; (e) die Förderung 
der Entwicklungszusammenarbeit; (f ) die 
Förderung der Werte des Sports; (g) die För-
derung des bürgerschaftlichen Engagements 
zugunsten gemeinnütziger, und mildtätiger 
Zwecke; (h) die Förderung des öffentlichen 
Gesundheitswesens und der öffentlichen 
Gesundheitspflege, insbesondere die Verhü-
tung und Bekämpfung von übertragbaren 
Krankheiten, auch durch Krankenhäuser im 
Sinne des § 67; (i) die Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit über die Bedeutung der Natur 
sowie die Ursachen und Auswirkungen von 
Not, Elend und Mangel an Fürsorge (als ge-
meinnütziger Zweck im Sinne des § 52 Abs. 2 
S. 2 Abgabenordnung); und (j) das Sammeln 
von Spenden und Schenkungen zur Weiter-
leitung an andere Körperschaften (Mittelbe-
schaffung), die ebenfalls die unter (a) bis (i) 
aufgeführten Zwecke verfolgen. Die Gesell-
schaft verwirklicht den genannten Zweck 
insbesondere, aber nicht ausschließlich, 
durch (a) die Nutzbarmachung von Sport 
für die Entwicklung von Kindern, Jugendli-
chen und Gemeinden weltweit und die Un-
terstützung von lokalen und internationalen 
Sportprojekten mit positiver Wirkung auf die 
Lebensbedingungen vor Ort, insbesondere 
die Förderung von Bildung, Gesundheit, 
Umweltschutz und die Gleichberechtigung 
von Mädchen und Frauen; (b) die Mobili-
sierung sozialen Engagements von Sportlern, 
Vereinen, Verbänden und Unternehmen, die 
den Zweck der Gesellschaft ideell, materiell 
oder finanziell unterstützen und/oder sich 
als Botschafter öffentlich für die Relevanz 
und positive Wirkung von Sport für die Ent-
wicklung von Kindern, Jugendlichen die Ge-

meinden aussprechen; (c) Mobilisierung so-
zialen Engagements von Ehrenamtlichen, die 
sich für den Zweck der Gesellschaft einsetzen 
und die Gesellschaft z.B. bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen unterstützen; (d) 
die Sensibilisierung für humanitäre Fragen 
sowie die Schärfung des Bewusstseins der 
Öffentlichkeit für das weltweite Notleiden 
von Kindern, Jugendlichen und Gemeinden 
und die positive Wirkung von Sport für die 
Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und 
Gemeinden durch Maßnahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit, wie z.B. die Lancierung von 
Online-Kampagnen, die Veröffentlichung 
von Medienberichten, öffentliche wie auch 
private Veranstaltungen, Ausstellungen, Tref-
fen und andere Aktivitäten, die zur Förderung 
des Zwecks der Gesellschaft als erforderlich 
oder angemessen angesehen werden; (e) 
das Einwerben von Mitteln zur finanziellen 
Unterstützung der lokalen Sportprojekte 
weltweit z.B. durch Spendenaktionen und 
Benefizveranstaltungen, sowie die Beantra-
gung öffentlicher Fördergelder und die Teil-
nahme an Ausschreibungen und Wettbewer-
ben. Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an 
anderen Unternehmen zu beteiligen, solche 
zu übernehmen oder solche als Spende anzu-
nehmen. SK: 3.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Carlos Prieto Martos, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 29.05.2019.  

HR B 7757 / 14.06.2019
ARTEMIS Lichtblick GmbH, 
35683 Dillenburg
Von-Arnoldi-Straße 1. Gegenstand des Un-
ternehmens: Der Betrieb von und die Betei-
ligung an Augenoptik-Handelsunternehmen, 
Hörgeräteakustik-Unternehmen sowie die 
Herstellung von und der Handel mit Sehhil-
fen aller Art und anderen optischen Produk-
ten, insbesondere Brillen, Brillenfassungen 
und Gläsern, Sonnenbrillen, Kontaktlinsen, 
Zubehör und Accessoires und erlaubnisfrei-
en Handelswaren aller Art. Gesellschafts-
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Rohbau, Eisenarbeiten, Maler- und Lackier-
arbeiten, Garten- und Landschaftsbau. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Erkan 
Emer, Frankfurt, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 28.05.2019. 

HR B 7761 / 17.06.2019
MVZ Lichtblick Eris GmbH, 
35683 Dillenburg
Von-Arnoldi-Straße 1. Gegenstand des Unter-
nehmens: Errichtung und Betrieb eines oder 
mehrerer Medizinischer Versorgungszentren 
(MVZ) i.S. d. § 95 Abs. 1 SGB V sowie der 
Betrieb von Krankenhäusern und sonstigen 
Einrichtungen zur Versorgung kranker und 
hilfsbedürftiger Personen. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, MVZ an unterschiedlichen 
Standorten als (medizinisch) eigenständige 
Betriebsstätten zu betreiben, sonstige Zweig-
niederlassungen zu errichten, sich an gleichar-
tigen oder ähnlichen Unternehmen zu betei-
ligen und sonstige medizinische Leistungen, 
insbesondere für Selbstzahler, zu erbringen. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Michael 
Munzel, Essen, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.04.2019. 

HR B 7762 / 17.06.2019
MVZ Lichtblick Ganymedes GmbH, 
35683 Dillenburg
Von-Arnoldi-Straße 1. Gegenstand des Un-
ternehmens: Errichtung und Betrieb eines 

oder mehrerer Medizinischer Versorgungs-
zentren (MVZ) i.S. d. § 95 Abs. 1 SGB V 
sowie der Betrieb von Krankenhäusern und 
sonstigen Einrichtungen zur Versorgung 
kranker und hilfsbedürftiger Personen. Die 
Gesellschaft ist berechtigt, MVZ an unter-
schiedlichen Standorten als (medizinisch) 
eigenständige Betriebsstätten zu betreiben, 
sonstige Zweigniederlassungen zu errichten, 
sich an gleichartigen oder ähnlichen Unter-
nehmen zu beteiligen und sonstige medizini-
sche Leistungen, insbesondere für Selbstzah-
ler, zu erbringen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Michael Munzel, Essen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 11.04.2019. 

HR B 7763 / 17.06.2019
MVZ Lichtblick Hera GmbH, 
35683 Dillenburg
Von-Arnoldi-Straße 1. Gegenstand des Un-
ternehmens: Errichtung und Betrieb eines 
oder mehrerer Medizinischer Versorgungs-
zentren (MVZ) i.S. d. § 95 Abs. 1 SGB V 
sowie der Betrieb von Krankenhäusern und 
sonstigen Einrichtungen zur Versorgung 
kranker und hilfsbedürftiger Personen. Die 
Gesellschaft ist berechtigt, MVZ an unter-
schiedlichen Standorten als (medizinisch) 
eigenständige Betriebsstätten zu betreiben, 
sonstige Zweigniederlassungen zu errichten, 
sich an gleichartigen oder ähnlichen Unter-
nehmen zu beteiligen und sonstige medizini-
sche Leistungen, insbesondere für Selbstzah-
ler, zu erbringen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 

zweck ist darüber hinaus der Betrieb von 
oder das Halten von Beteiligungen an Ein-
richtungen des Gesundheitswesens, insbe-
sondere Hilfsmittelerbringern nebst nicht-
ärztlichen Dialyse-Sachleistungserbringern, 
Medizinischen Versorgungszentren, Kran-
kenhäusern und sonstigen Einrichtungen 
zur Versorgung kranker und hilfsbedürftiger 
Personen. SK: 26.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Dr. Kaweh Schayan-Araghi, Dillenburg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. GF: 
Dr. Dr. Dirk Knüppel, Bad Vilbel, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. GF: 
Bernhard Magin, Neustadt, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Einzelpro-
kura: Alexandra Heike Keller, Schaafheim, 
und Michael Alexander Müller, Bischoffen. 
Gesellschaftsvertrag vom 09.04.2010, mehr-
fach geändert. Die GV vom 29.05.2019 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (bisher: Lichtblick Kontaktlinsen Neunkir-
chen GmbH) und § 1 und mit ihr die Sitzver-
legung von Neunkirchen (bisher AG Siegen 
HRB 9412) nach Dillenburg beschlossen. 

HR B 7758 / 14.06.2019
Pizzeria al Lago Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), 
35759 Driedorf
An der Krombachtalsperre 1. Gegenstand 
des Unternehmens: Erwerb und Verwaltung 
von Beteiligungen, sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Handelsgesellschaften, insbe-
sondere die Übernahme der persönlichen 
Haftung und Geschäftsführung bei der noch 
zu gründenden Pizzeria al Lago UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG. SK: 2.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 

Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Stefano Men-
ga, Wetzlar, und Corrado Fiorita, Wetzlar, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 25.04.2019. 

HR B 7759 / 17.06.2019
ENTEGA Windpark Haiger 
Verwaltungs-GmbH, 
35708 Haiger
Geschäftsanschrift: c/o Stadtwerke Haiger, 
Hüttenstraße 18, 35708 Haiger. Gegenstand 
des Unternehmens: Erwerb und Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und die Geschäftsfüh-
rung bei Handelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an der 
ENTEGA Windpark Haiger GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Haiger. SK: 25.000,00 EUR. Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF gemeinsam vertreten. 
Jeder GF ist für Rechtsgeschäfte zwischen der 
Gesellschaft und der ENTEGA Windpark 
Haiger GmbH & Co. KG, Haiger, von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit, soweit sie 
als Vertreter für beide Seiten auftreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelver-
tretungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Dr. Zijad Lemes, Griesheim und Oliver Porr, 
München. GF: Martin Oellerer, Anzing, mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. GF: 
Anne Westhäuser, Darmstadt. Gesellschafts-
vertrag vom 02.07.2012 mit Änderung vom 
12.12.2016. Die GV vom 01.04.2019 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und 
mit ihr die Sitzverlegung von Darmstadt (bisher 
AG Darmstadt HRB 91335) nach Haiger so-
wie §§ 2 und 7 beschlossen.  

HR B 7760 / 17.06.2019
Vivet Dienstleistung GmbH, 
35619 Braunfels
Borngasse 33. Gegenstand des Unterneh-
mens: Hoch- und Tiefbau, Gebäudereinigung, 
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als GF: Michael Munzel, Essen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 11.04.2019. 

HR B 7764 / 18.06.2019
Hotel & Steakhouse Gutshof Herborn 
Verwaltungs GmbH, 35745 Herborn

Im Gutshof 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung eigenen Vermögens 
und Beteiligung an anderen Unternehmen, 
insbesondere an der Hotel & Steakhouse 
Gutshof Herborn GmbH & Co. KG, Her-
born. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
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treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Adem Yildiz, Herborn, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 

oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 13.06.2019.   

HR B 7765 / 19.06.2019
Jurasolutions Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH, 35708 Haiger
Kalteiche-Ring 46. Gegenstand des Un-
ternehmens: Beratung und Vertretung in 
Rechtsangelegenheiten, des weiteren die 
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Berufstätigkeit in Diensten der Gesellschaft 
stehender Angehöriger anderer Berufe im 
Rahmen ihrer eigenen beruflichen Befug-
nisse, mit denen sich Rechtsanwälte nach 
ihrem Berufsrecht zur gemeinschaftlichen 
Ausübung des Betrugsrecht zur gemein-
schaftlichen Ausübung des Berufs zusam-
menschließen dürfen. Die Amtsausführung 
der Notare gehört nicht zum Unterneh-
mensgegenstand. Handels- und Bankge-
schäfte sowie gewerbliche Tätigkeiten sind 
ausgeschlossen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Karlheinz Kutschenreiter, Burbach, und Ni-
kolai Kröger, Düsseldorf, jeweils einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.09.2009, mehrfach geändert. Die 
GV vom 27.05.2019 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Burbach (bisher AG Sie-
gen HRB 11028) nach Haiger beschlossen. 

HR B 7766 / 19.06.2019
Trinity Holding GmbH, 
35625 Hüttenberg
In den Gärten 13a. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb sowie das Halten und 
Verwalten von Unternehmensbeteiligungen 
sowie die Verwaltung eigenen Vermögens. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Kai Domscheit, Wiesbaden, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 24.05.2019.  

HR B 7767 / 19.06.2019
MIVAJA Automation & Service GmbH, 
35745 Herborn
Greifensteiner Weg 9. Gegenstand des Un-
ternehmens: Groß- und Einzelhandel mit 
Artikeln aus der Automatisierungstechnik 
sowie Neu-Installationen, Umzüge, Repara-
turen und Wartung von Blechbearbeitungs-
maschinen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Simon Ratz, Herborn, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.05.2019. 

HR B 7768 / 25.06.2019
Aqua Planung GmbH, 
35578 Wetzlar
Hardenbergstraße 34. Gegenstand des Un-
ternehmens: Vertrieb von technischen Pro-
dukten für die Wohnungs- und Energiewirt-
schaft sowie alle damit im Zusammenhang 
stehenden technischen und kaufmännischen 
Dienstleistungen und Ingenieurleistungen. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Michael Brück, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 05.06.2019. 

HR B 7769 / 26.06.2019
KROmedia Verwaltungs-GmbH, 
35708 Haiger
Auf der Stücke 2. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beteiligung an Kommanditgesell-

schaften als persönlich haftende Gesellschaf-
terin sowie deren Geschäftsführung und 
Vertretung, insbesondere in der KROmedia 
Präsentations- und Systemtechnik GmbH & 
Co. KG. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Thorsten Krom-
mer, Burbach, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 07.06.2019. 

HR B 7770 / 26.06.2019
RHINO sales UG 
(haftungsbeschränkt), 
35708 Haiger
Rodenbacher Straße 11. Gegenstand des Un-
ternehmens: Vermittlung des Vertriebs von 
physischen Edelmetallen. SK: 5.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wer-
den die GF durch die GF gemeinsam vertre-
ten. Bestellt als GF: Christian Weyel, Burbach, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 21.03.2019.

HR B 7771 / 26.06.2019
K-H Bauunternehmen GmbH, 
35745 Herborn
Austraße 63. Gegenstand des Unterneh-
mens: Rohbau, Tiefbau und Trockenbau. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Haris 
Kuc, Bissendorf, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.06.2019. 

HR B 7772 / 01.07.2019
Harth Logistik und Handels GmbH, 
35586 Wetzlar
Otto-Wels-Straße 20e. Gegenstand des Un-
ternehmens: Erbringung von logistischen 
Dienstleistungen im Bereich der Paket- und 
Stückgut Zustellung und artverwandten 
Geschäften sowie der Handel mit beweg-
lichen Gütern. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch ei-
nen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt 
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertrete eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Michael Peter 
Harth, Wetzlar, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
05.06.2019.  

HR B 7773 / 05.07.2019
Sander Grundbesitz- und Beteiligungs 
GmbH, 35578 Wetzlar
Brühlsbachstraße 16. Gegenstand des Un-
ternehmens: Erwerb, Verwaltung, Verwer-
tung und Veräußerung von Immobilien 
sowie die Übernahme, Führung, Verwal-
tung und Betreuung von Unternehmen und 
Beteiligungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch ei-
nen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt 
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Jan Martin 
Sander, Wetzlar, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
28.06.2019.  

HR B 7774 / 10.07.2019
Kristen Energieberatung UG 
(haftungsbeschränkt), 
35633 Lahnau
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leistungen. SK: 50.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF:  Tim Pullmann, Hüttenberg. Gesell-
schaftsvertrag vom 18.04.2019. 

HR B 7776 / 10.07.2019
PIRU Verwaltungs-GmbH, 
35582 Wetzlar
Am Rübenmorgen 19, Gegenstand des 
Unternehmens ist der Erwerb und die Ver-
waltung von Beteiligungen sowie die Über-
nahme der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Handelsgesellschaften, 
insbesondere die Übernahme der persön-
lichen Haftung und Geschäftsführung bei 
der noch zu gründenden PIRU GmbH & 
Co. KG. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Alexander Prell, Solms, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 07.06.2019.

HR B 7777 / 10.07.2019
CDA Deutschland GmbH, 
35638 Leun
Lindenweg 20. Gegenstand des Unterneh-
mens: Entwicklung, Konstruktion, Herstel-
lung, Vertrieb, Wartung und Reparatur von 
Etikettiermaschinen, Abfüllanlagen zum 
Dosieren, Befüllen und Verschrauben sowie 
komplette Verpackungsstrassen und Zube-
hörprodukte. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 

GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Dominique Chabot, Peyriac-De-Mer/
Frankreich, und Pascal Delrieu, Bages/Frank-
reich. Jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 02.03.2017. Die 
GV vom 04.06.2019 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Saarbrücken (bisher AG 
Saarbrücken HRB 103855) nach Leun be-
schlossen. 

HR B 7778 / 11.07.2019
Gierhardt Projekte GmbH, 
35614 Aßlar
Bellersdorfer Straße 13. Gegenstand des 
Unternehmens: Produktion und Vertrieb 
von Uhren und Lifestyleprodukten. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt 
als GF: Marius Gierhardt, Aßlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 13.06.2019.

Veränderungen

Amtsgericht Marburg 

HR A 2452 / 12.07.2019
Reichel Kommanditgesellschaft 
Metallbau und Kunststoff Verarbeitung, 
Dautphetal-Mornshausen
Eingetragen aufgrund der vollstreckbaren Ent-
scheidung des OLG Frankfurt am Main vom 
22.06.2017 (Az: 15 U 53/16): Kommandi-
tistin: Susanne Reichel, Dautphetal, Einlage: 
36.000,00 EUR. Eingetragen aufgrund der 
vollstreckbaren Entscheidung des OLG 
Frankfurt am Main vom 22.06.2017 (Az: 15 
U 53/16) Kommanditist: Michael Reichel, 
Dautphetal, Einlage: 36.000,00 EUR. 

HR A 2526 / 14.06.2019
Christmann & Pfeifer GmbH & Co. KG, 
Breidenbach
Ausgeschieden als Kommanditist: Fritz 

Mühlweg 25. Gegenstand des Unterneh-
mens: Energieberatung. SK: 1.500,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: 
Markus Kristen, Lahnau, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 12.06.2019. 

HR B 7775 / 10.07.2019
Leitz-Park Marketing GmbH, 
35578 Wetzlar
Am Leitz-Park 6. Gegenstand des Unter-

nehmens: Vermarktung des Besucher- und 
Erlebnisparks Leitz-Park Wetzlar, insbeson-
dere die Koordination der Marketingaktivi-
täten der ansässigen Industrieunternehmen 
einschließlich Hotel, Archiv, Museum und 
Akademie, sowie die Organisation von 
Veranstaltungen einschließlich Messen, 
Kongressen, Ausstellungen und Vorträgen 
und der Vermietung von Räumlichkeiten 
und Flächen hierfür, sowie der Betrieb eines 
Ladengeschäfts zum Vertrieb von Produk-
ten zur Bildaufnahme, Bildbearbeitung und 
Bildwiedergabe sowie der Fernoptik, Zu-
satzgeräten und Zubehör jedweder Art so-
wie sonstiger hochwertiger Gebrauchsgüter 
einschließlich Bücher und Fotokunst, sowie 
die Erbringung damit verbundener Dienst-
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Thome, Breidenbach. Eingetreten als Kom-
manditist im Wege der Sonderrechtsnach-
folge nach Fritz Thome: Maximilian Collin 
Endes, Breidenbach-Wolzhausen, Einlage: 
180.179,01 EUR. 

HR A 2588 / 01.07.2019
Krämer + Grebe GmbH & Co. KG, 
Biedenkopf-Wallau
Prokura erloschen: Hans-Werner Christ, 
Breidenbach-Achenbach. Einzelprokura: 
Heiner Fröndhoff, Meschede. 

HR A 3930 / 28.06.2019
SK-Immofonds Centro Finnentrop 
GmbH & Co. KG, 
Angelburg-Gönnern
Geändert nun nach Herabsetzung der Einlage 
um 120.000,00 EUR Kommanditistin: Inge 
Schwarz, Angelburg, Einlage: 38.000,00 EUR. 
Geändert nun nach Erhöhung der Einlage im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Inge 
Schwarz um 40.,000,00 EUR Kommanditist: 
Marcus Schwarz, Angelburg, Einlage: 52.500,00 
EUR. Geändert nun nach Erhöhung der 
Einlage im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Inge Schwarz um 40.000,00 EUR Kom-
manditist: Jörg Schwarz, Angelburg, Einlage: 
52.500,00 EUR. Geändert nun nach Erhöhung 
der Einlage im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Inge Schwarz um 40.000,00 EUR Kom-
manditistin: Anne Fuchs, Ingolstadt, Einlage: 
52.500,00 EUR. Geändert nun nach Herabset-
zung der Einlage um 80.000,00 EUR Komman-
ditistin: Barbara Kleespies, Jossgrund, Einlage: 
30.000,00 EUR. Geändert nun nach Erhöhung 
der Einlage im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge nach Barbara Kleespies um 80.000,00 EUR 
Kommanditist: Frank Kleespies, Jossgrund, Ein-
lage: 166.000,00 EUR. Geändert nun nach Er-
höhung der Einlage um 110.000.00 EUR: Inge 
Schwarz, Angelburg, Einlage: 158.000,00 EUR. 

HR A 4428 / 04.07.2019
Bäckerei Kraft, Inhaber Stefan Kraft e.K., 
Gladenbach-Mornshausen
Durch Beschluss des AG Marburg (Az. 22 
IN 72/19 (23)) vom 01.07.2019 ist über das 
Vermögen des Inhabers das Insolvenzverfah-
ren eröffnet. 

HR A 5107 / 19.06.2019
WP Rachelshausen GmbH & Co. KG, 
Gladenbach
Geändert nun: Geschäftsanschrift: Auf dem 
Heckenstück 13, 35075 Gladenbach.

HR B 1732 / 12.07.2019
IWM Strahltechnik GmbH, 
Dautphetal

Nicht mehr GF: Andreas Koal, Wetter. Be-
stellt als GF: Karsten Schmidt, Angelburg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura erlo-
schen: Karsten Schmidt, Angelburg. 

HR B 2773 / 01.07.2019
Krämer + Grebe Beteiligungsverwaltung 
GmbH, Biedenkopf
Prokura erloschen: Hans-Werner Christ, 
Breidenbach-Achenbach. 

HR B 2816 / 11.07.2019
Kiefer Beteiligungs GmbH, 
Biedenkopf
(bisher: Kiefer GmbH) Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen eingetragen 
als Geschäftsanschrift: Goldbergstraße 25, 
35216 Biedenkopf. Personenbezogene Da-
ten von Amts wegen berichtigt, nun: GF: 
Jürgen Kiefer, Dautphetal, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die GV vom 18.06.2019 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§§ 1, 5 sowie 7 und mit ihr die Firmenände-
rung beschlossen. 

HR B 2987 / 05.07.2019
Kunststofftechnik Krug GmbH, 
Breidenbach
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Die GV vom 27.12.2018 hat 
die Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen. 

HR B 3211 / 05.07.2019
Pracht Industry GmbH, 
Dautphetal
Bestellt als GF: Vilmos Polgar, Königstein. 

HR B 5228 / 24.06.2019
Achenbach Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH, 
Biedenkopf-Wallau
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Land-

hausweg 17, 35216 Biedenkopf-Wallau. Be-
stellt als GF: Jasmin Achenbach, Biedenkopf. 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 5349 / 03.07.2019
C+P Verwaltungs GmbH, 
Breidenbach-Wiesenbach
Nicht mehr GF: Tobias Walter, Dillenburg. 

HR B 6330 / 26.06.2019
IP International Projects Verwaltungs 
GmbH, Angelburg
Nicht mehr GF: Christian Reuter, Leipzig. 
Bestellt als GF: Holger Plenge, Gotha, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6373 / 09.07.2019
Pracht Lighting Solutions GmbH, 
Dautphtetal
Bestellt als GF: Thomas Wolfgang Scherer, 
Halver. Prokura erloschen: Thomas Wolf-
gang Scherer, Halver. 

HR B 7212 / 09.07.2019
LTHG GmbH, 

Dautphetal
Bestellt als GF: Thomas Wolfgang Scherer, 
Halver. Prokura erloschen: Thomas Wolf-
gang Scherer, Halver.

Amtsgericht Gießen 

HR B 816 / 17.06.2019
Schunk Sonosystems GmbH, 
Wettenberg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder 
einem anderen Prokuristen: Bernd Hänisch, 
Rendsburg, und Jörg Schreiber, Bad Nauheim. 

HR B 8326 / 05.07.2019
Happy-Office GmbH, 
Wettenberg
Nicht mehr GF: Diana Müller, Heuchelheim. 

HR B 9522 / 26.06.2019
Norgine GmbH, 
Wettenberg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Personen-
bezogene Daten geändert, nun: Dr. Astrid 
Hartmann, Marburg.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 2956 / 03.06.2019
Apotheke Erda, Inhaber Lars Erik Brück e.K., 
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Hohenahr OT. Erda
(bisher: Apotheke Erde, Inhaberin Claudia 
Habermalz e.K.) Eingetreten als Inhaber: 
Lars Erik Brück, Hohenahr. Nicht mehr In-
haberin: Claudia Habermalz, Hohenahr. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Geschäfts 
entstandenen Verbindlichkeiten und Forde-
rungen ist beim Erwerb des Geschäfts durch 
den neuen Inhaber ausgeschlossen. 

HR A 3716 / 07.06.2019
Wilmschen GmbH & Co. KG 
Transportunternehmen, Spedition 
und Lagerei, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
48/19) vom 04.06.2019 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von 
Amts wegen eingetragen.

HR A 3979 / 04.07.2019
VS Windkraft GmbH & Co. 
Bürgerwind Berghausen KG, 
Aßlar-Berghausen
Die Gesellschaft durch den Liquidator ver-
treten. Bestellt als Liquidator: Volker Schmitz, 
Aßlar-Berghausen, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Von Amts wegen berichtigt 
nun: Persönlich haftender Gesellschafter: VS 
Windkraft GmbH, Aßlar-Berghausen (AG 
Wetzlar HRB 1837). Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. 

HR A 5062 / 12.06.2019
Kettenbach GmbH & Co. KG, 
Eschenburg-Eibelshausen

Gesamtprokura gemeinsam mit einem per-
sönlich haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Dr. Ali Nasser Eddine, 
Berlin.  

HR A 7113 / 28.06.2019
ck-modelcars Christoph Krombach e.K., 
Aßlar
Geschäftsanschrift: Willeckstraße 7, 35614 
Aßlar. 

HR A 7232 / 11.06.2019
Voltage Management GmbH & Co. KG, 
Ehringshausen
Ausgeschieden als Kommanditist: Markus 
Gerth, Ehringshausen. Geändert nun nach 
Erhöhung der Einlage im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Markus Gerth um 10,00 
EUR. Kommanditist: Voltage Management 
Beteiligungs GmbH, Ehringshausen-Katzen-
furt (AG Wetzlar HRB 6437) Einlage: 160,00 
EUR. 

HR A 7467 / 14.06.2019
Kretzschmar Fliesenlegermeister 
GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
(bisher: Kretzschmar & Buljan GmbH & Co. 
KG) Von Amts wegen berichtigt (Änderung 
der Firmierung), nun: Persönlich haftender 
Gesellschafter: Kretzschmar Verwaltungs 
GmbH, Wetzlar (AG Wetzlar HRB 7019), 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Geändert nun: Nach Erhöhung der Einlage im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Zahira 
Hamzic um 1.000,00 EUR. Kommanditist: 
Jürgen Steffen Kretzschmar, Wetzlar, Einlage: 

2.000,00 EUR. Ausgeschieden als Komman-
ditist: Zahira Hamzic, Wetzlar. 

HR A 7473 / 14.06.2019
Kretzschmar Malermeister 
GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
(bisher: Kretzschmar & Buljan Malermeister 
GmbH & Co. KG) Von Amts wegen berich-
tigt (Änderung der Firmierung), nun: Persön-
lich haftender Gesellschafter: Kretzschmar 
Verwaltungs GmbH, Wetzlar (AG Wetzlar 
HRB 7019), mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ausgeschieden als Komman-
ditist: Zahira Hamzic, Wetzlar. Geändert nun: 
Eingetreten als Kommanditist im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge nach Zahira Hamzic, 
unter Erhöhung der Einlage um 1.000,00 
EUR: Jürgen Steffen Kretzschmar, Wetzlar, 
Einlage: 2.000,00 EUR. 

HR A 7637 / 09.07.2019
CHL Immobilien KG, 
Wetzlar
Eingetreten als Kommanditist: Friedrich 
Vermögensverwaltung GmbH, Wetzlar (AG 
Wetzlar, HRB 2438), Einlage: 100,00 EUR. 

HR B 13 / 05.06.+09.07.2019
Bosch Thermotechnik GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Philipp Günther, Mainz. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen beschränkt 
auf die Hauptniederlassung: Thilo Seese-
mann, Friedrichsdorf. Prokura geändert bei: 
Philipp Jacobus, Stuttgart, und Danijel Sistov, 

Esslingen. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem GF oder einem anderen Prokuristen 
beschränkt auf die Zweigniederlassung 68519 
Viernheim, 55129 Mainz: Prokura geändert 
bei: Axel Brenninger, Hattersheim. 

HR B 44 / 05.07.2019
Pfeiffer Vacuum Technology AG, 
Aßlar
Die HV vom 23.05.2019 hat die Änderung 
des § 5 (Höhe und Einleitung des GK, be-
dingtes Kapital) beschlossen. Der Beschluss 
der Hauptversammlung vom 22.05.2014 
(bedingtes Kapital 2014/l) ist aufgehoben. 
Die HV vom 23.05.2019 hat die bedingte 
Erhöhung des GK um einen Betrag bis zu 
6.315.299,84 Euro (bedingtes Kapital 2019 I)  
beschlossen. 

HR B 671 / 25.06.2019
R. Hofmann GmbH, Leun
Gegenstand des Unternehmens: Bau von 
Spritzgießformen sowie Produktion, Montage 
und Veredelung von technisch anspruchsvol-
len Spritzgießteilen. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Personen-
bezogene Daten von Amts wegen ergänzt, 
nun: GF: Kasten Enders, Aßlar, einzelvertre-
tungsberechtigt. Die GV vom 28.05.2019 hat 
die Neufassung des Gesellschaftsvertrages, 
insbesondere die Änderung in den §§ 2 und 5 
beschlossen. 

HR B 1102 / 26.06.2019
Fischer Energie GmbH, 
Solms

Oberflächentechnik. 
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Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und Beschich-
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Hochleistungs-Werkstoff, der die ökonomische 
Effizienz Ihrer Produkte maßgeblich erhöht. Hart, 
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             www.hernee.de
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Die GV vom 19.06.2019 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 6 beschlossen. 

HR B 1108 / 17.06.2019
Wilmschen GmbH, 
Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
49/19) vom 12.06.2019 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzverfahren eröffnet. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 2088 / 07.06.2019
BITS + BYTES Computer GmbH, 
35745 Herborn
Westerwaldstraße 36. Die GV vom 13.05.2019 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Bischoffen 
nach Herborn beschlossen. 

HR B 2269 / 24.06.2019
Spenner Herkules Mittelhessen 
Verwaltungs GmbH, 
Solms-Niederbiel
Einzelprokura: Michael Baumann, Schöffen-
grund. 

HR B 2463 / 04.07.2019
Lahn-Dill-Kliniken GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Richard Kreutzer, Velbert. Be-
stellt als GF: Tobias Gottschalk, Frankfurt, einzel-
vertretungsberechtigt. 

HR B 3249 / 02.07.2019 
METEC CNC-Präzisionsteile GmbH, 
Eschenburg
Geschäftsanschrift: Eiershäuser Straße 40, 35713 
Eschenburg. Die GV vom 11.06.2019 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Eschenburg be-
schlossen. Außerdem wurden die §§ 6, 8, 11, 16, 
17 und 21 geändert. 

HR B 3431 / 17.06.2019
Fritz Weg Verwaltungs GmbH, 
Eschenburg
Nicht mehr GF: Fritz-Jürgen Weg, Dipl.-
Wirtsch.-Ing, Eschenburg-Wissenbach. 

HR B 4038 / 03.07.2019
Klein GmbH, 
Siegbach
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
93/08) vom 14.05.2019 ist das Insolvenzverfah-
ren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 4041 / 02.07.2019
Wallram 
Hartstoff- und Werkzeugtechnik GmbH, 
Herborn-Hörbach

Nicht mehr GF: Hardy Kirchhausen, Freders-
dorf. Prokura erloschen: Erich Börschig, Nor-
drach. 

HR B 4144 / 02.07.2019
Geier Starkstromtechnik GmbH, 
Dillenburg-Oberscheld
Nicht mehr GF: Friedegund Geier, Herborn und 
Karl-Ludwig Geier, Elektromeister, Herborn.

HR B 4167 / 25.06.2019
Allendorfer Fabrik Ing. Herbert Panne 
GmbH, Greifenstein
Nicht mehr GF: Dirk Schuchardt, Stadtlohn. 
Bestellt als GF: Hermann Stengel, Stadtlohn, ein-
zelvertretungsberechtigt. 

HR B 4255 / 03.07.2019
HARDT Großküchen Service GmbH, 
Herborn
Nicht mehr GF: Alfred Hardt, Greifenstein-
Holzhausen. 

HR B 4266 / 02.07.2019
Wallram Werkzeugtechnik GmbH, 
Herborn
Nicht mehr GF: Hardy Kirchhausen, Freders-
dorf.

HR B 4362 / 09.07.2019
WiJus Wirtschaftsberatungsgesellschaft 
mbH, 
Herborn
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Bestellt als 
Liquidator: Sebastian Helmke, Frankfurt, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Jörg Michael 
Müller, Herborn-Merkenbach. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. 

HR B 4384 / 28.06.2019
Transland Spedition GmbH, 
Haiger
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder 
einem anderen Prokuristen: Franco Labella, Sinn-
tal, und Thomas Köhler, Goldbach. 

HR B 4683 / 27.06.2019
Wool.rec GmbH, 
Braunfels-Tiefenbach
Nicht mehr GF: Serge Hillebrand, Aachen. 

HR B 4701 / 12.06.2019
HOSPIZ MITTELHESSEN gemeinnüt-
zige GmbH, 
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Wetzlar
Geändert nun: Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Die GV vom 
11.06.2019 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
6 beschlossen.

HR B 5187 / 04.06.2019
Leica Mircosystems GmbH, 
Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: Tina Geduldig, 
Schöffengrund.

HR B 5353 / 27.06.2019
Unali Beteiligungs GmbH, 
35756 Mittenaar
Gewerbeparkring 2. Die GV vom 13.06.2019 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverle-
gung von Herborn nach Mittenaar beschlossen. 

HR B 5480 / 17.06.2019

S.M.B. Stahlexperten Verwaltungs GmbH, 
Waldsolms
(bisher: Stahlexperten Verwaltungs GmbH) Die GV vom 
28.05.2019 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 beschlossen. 

HR B 5608 / 01.07.2019
vR production (DUKTUS) gmbh, 
Wetzlar
(bisher: Duktus (production) GmbH) Die GV vom 
03.02.2019 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 beschlossen. 

HR B 5650 / 26.06.2019
STL Logistik AG, 
Haiger
Errichtet: Zweigniederlassung unter gleicher Firma in 59457 
Werl. Geschäftsanschrift: Runtestraße 52, 59457 Werl. 

HR B 5672 / 04.07.2019
TB & C Holding GmbH, 
Herborn
SK: 4.112.952,00 EUR. Die GV vom 05.06.2019 hat die Er-
höhung des SK um 2.500.000,00 EUR und die entsprechende 
Änderung des Gesellschaftsvertrags in § 4 beschlossen. 

HR B 5774 / 10.07.2019
MMS Direkteinrichten GmbH, 
Haiger-Fellerdilln 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert nun: Liquidator: Manuel Braun, Dietzhölztal-
Rittershausen, mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.  

HR B 5946 / 14.06.2019
EBERTLANG Distribution GmbH, 
Wetzlar
Die GV vom 07.06.2019 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 9 (gestrichen) und neue Nummerierung der 
Satzung beschlossen. 

HR B 6029 / 24.06.2019
Janitza Elektrische Steuerungen und Schaltanlagen 
Greiz GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Thomas Krischker, Neumühle. 

HR B 6224 / 04.07.2019
Gesellschaft zur Förderung der Gesundheitsregion 
Lahn-Dill mbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Richard Kreutzer, Velbert. Bestellt als GF: To-
bias Gottschalk, Frankfurt. 

HR B 6324 / 26.06.2019
RuMo Holding GmbH. 
35713 Eschenburg

Eiershäuser Straße 40. Die GV vom 11.06.2019 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverle-
gung von Dillenburg nach Eschenburg beschlossen. 

HR B 6417 / 05.06.2019
Rühl Labortechnik Verwaltungs GmbH, 
Hohenahr
Die GV vom 31.05.2019 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in §§ 12 und 14 beschlossen. 

HR B 6445 / 05.06.2019
Beck IPC GmbH,
Wetzlar
Nicht mehr GF: Michael Volz, Erbach.

HR B 6515 / 10.07.2019
GEPADI Fliesen GmbH, 
Dillenburg
Nicht mehr GF: Gerhard Albert, München.

HR B 6597 / 09.07.2019
Luxzaun GmbH, 
Aßlar
Geschäftsanschrift: Europastraße 18, 35614 Aßlar. Nicht mehr 
GF: Konstantin Weiss, Weilburg. Die GV vom 07.06.2019 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 und mit ihr 
die Sitzverlegung von Solms nach Aßlar beschlossen. 

HR B 6617 / 04.07.2019
Landarztnetz Lahn-Dill GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Richard Kreutzer, Velbert. Bestellt als GF: To-
bias Gottschalk, Frankfurt.

HR B 6750 / 19.06.2019
Kust Elektronik GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Lukasz Lewandowski, Oxfordshire OX7 4 
HH, UK/Vereinigtes Königreich. 

HR B 6731 / 28.06.2019
CK-Merchandising GmbH, 
Aßlar
Geschäftsanschrift: Willeckstraße 7, 35614 Aßlar. 

HR B 6757 / 28.06.2019
CK-Vertriebsgesellschaft UG (haftungsbeschränkt), 
Aßlar
Geschäftsanschrift: Willeckstraße 7, 35614 Aßlar. 

HR B 6894 / 10.07.2019
Ströher Fliesen GmbH, 
Dillenburg
Nicht mehr GF: Gerhard Albert, München. 

HR B 6986 / 11.06.2019
B + T Technologies GmbH, 
Hüttenberg
Bestellt und wieder ausgeschieden als GF: Edgar Heinrich 
Kaufmann, Niedernhausen, vertretungsberechtigt gemeinsam 

 
   

 

 

  Wetzlar 
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mit einem anderen GF oder einem Prokuris-
ten. 

HR B 7019 / 14.06.2019
Kretzschmar Verwaltungs GmbH, 
Wetzlar
(bisher: Kretzschmar & Buljan Verwaltungs 
GmbH) Die GV vom 30.04.2019 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
beschlossen. 

HR B 7043 / 01.07.2019
Hüttenberger Handball-Marketing Ver-
waltungs GmbH, 
Hüttenberg
Nicht mehr GF. Lothar Weber, Hüttenberg

HR B 7057 / 21.06.2019
Rakuten Medical GmbH, 
Sinn 
(bisher: Rakuten Aspyrian Europe GmbH) 
Die GV vom 14.06.2019 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 beschlossen. 

HR B 7192 / 02.07.2019
Läderach (Deutschland) GmbH, 
Dillenburg 
Prokura erloschen: Bernd Schmidt, Daut-
phetal und Bernd Klingelhöfer, Eschenburg. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Eva Bertoli, 
Feusisberg. 

HR B 7257 / 10.07.2019
DDS GmbH Event und Messebau, 
Dillenburg
Prokura erloschen: Ronny Engelmann, 
Frankfurt am Main.

HR B 7323 / 11.07.2019
White Beteiligungsgesellschaft für Pen-
sionsgelder 
und institutionelle Mittel mbH, 
Ehringshausen

Bestellt als GF: Friedrich Stephan Schwarz, 
Frankfurt am Main, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 7356 / 05.06.2019
BS Ausbau GmbH, 
Herborn
Nicht mehr GF: Enes Sabanovic, Herborn, 
und Ilker Bashoruz, Mörfelden-Walldorf. 
Bestellt als GF: Munir Sabanovic, Herborn, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ein-
zelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Ilker Bashoruz, Mörfelden-
Walldorf.

HR B 7411 / 19.06.2019 
Paletten365 Verwaltungs GmbH, 
Haiger
(bisher: Paletten365 GmbH) Gegenstand 
des Unternehmens: Erwerb und Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäftsfüh-
rung bei Handelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an der Paletten 365 GmbH 
& Co. KG. Die GV vom 29.05.2019 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in §§ 1 
und 2 beschlossen. 

HR B 7451 / 17.06.2019
AB Dynamics Europe GmbH, 
Wetzlar
Geändert nun Geschäftsanschrift: Vogelsang 
11, 35398 Gießen. Bestellt als GF: Matthew 
James Hubbard, Bradford on Avon / Verei-
nigtes Königreich, einzelvertretungsberech-

tigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 7466 / 14.06.2019
Seelhof Immobilien UG (haftungsbe-
schränkt), 
Herborn
Gegenstand des Unternehmens ist der Kauf, 
die Sanierung, Vermietung und Verwaltung 
von Wohnungen des Objektes „Kollmar“ im 
Wilhelm-Thielmann-Weg 2, 35745 Herborn. 
Die GV vom 24.04.2019 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 beschlossen. 

HR B 7514 / 13.06.2019
Final Shape Bodyforming GmbH, 
Haiger 
Gegenstand des Unternehmens: Ein kos-
metisches und ästhetisches Institut, in dem 
Kunden mittels apparativer und ästheti-
scher Anwendungen behandelt werden. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten uneingeschränkt zu vertre-
ten. Bestellt als GF: Sina Regenfelder, Hai-

Metallverarbeitung Uwe Ebertz GmbH  
Telefon: 02772 57538-0 · info@mue-ebertz.de 

www.mue-ebertz.de

  DREHEN · FRÄSEN · SCHWEISSEN · KANTEN · LASERN

 NUR MIT DEN BESTEN

DMG CTX beta 800 Linear  
mit Gegenspindel und Y-Achse

Hedelius Tiltenta 7  
Fahrständerbearbeitungs- 
zentrum mit 5 Achsen

Verfahrwege X-, Y-, Z-Achse:  
3200 x 750 x 800 mm
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Gladenbach
Die Firma ist erloschen. 

HR B 2877 / 19.06.2019
Biek Bedachungsgesellschaft mbH, 
Bad Endbach
Geschäftsanschrift: Am Breiten Feld 22, 35080 Bad Endbach. 
Die Gesellschaft ist gelöscht. 

HR B 4875 / 12.06.2019
CenterLine Seubert GmbH, 
35764 Sinn
Westerwaldstraße 26. Der Sitz ist von Breidenbach nach Sinn 
(jetzt AG Wetzlar HRB 7752; neue Firmierung: Centerline 
Germany GmbH) verlegt. 

HR B 5473 / 26.06.2019
Dautphetaler Immobilien GmbH, 
Lützelbach 
Geschäftsanschrift: Albert-Schweitzer-Straße 19, 94060 Po-
cking. Der Sitz ist von Dautphetal nach Lützelbach (jetzt AG 
Darmstadt HRB 99217) verlegt. 

Amtsgericht Gießen
 
HR B 7506 / 05.07.2019
Storf Ingenieure GmbH, 
Wettenberg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7764 / 14.06.2019
VAPOROYAL UG (haftungsbeschränkt), 
Biebertal
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen. 

HR B 8843 / 26.06.2019
M. Gersdorf & Collegen GmbH Steuerberatungsgesell-
schaft, 
45128 Essen
Steinstraße 41. Der Sitz ist von Wettenberg nach Essen (jetzt 
AG Essen HRB 30164) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

Amtsgericht Wetzlar

HR A 6751 / 05.07.2019
KHL Holding GmbH & Co. KG, 
35395 Gießen
Aulweg 41c. Der Sitz ist von Lahnau nach Gießen (jetzt AG 
Gießen HRA 4955) verlegt. 

HR A 6903 / 02.07.2019
LBI Holding GmbH & Co. KG, 
35392 Gießen
Aulweg 41c. Der Sitz ist von Lahnau nach Gießen (jetzt: AG 
Gießen HRA 4954) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen. 

ger, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Geändert 
nun GF: Marc Fabian Stoll, Haiger, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Die GV vom 07.05.2019 und vom 
29.05.2019 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
den §§ 1 und 5 beschlossen. 

HR B 7542 / 28.06.2019
OMNIPLAST Deutschland GmbH, 
Ehringshausen
Die GV vom 27.06.2019 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 3 beschlossen. Einzelprokura: Uwe Schüller, 
Ehringshausen. 

HR B 7544 / 01.07.2019
EuropTransport
 International Transport & Logistics GmbH, 
35764 Sinn
Dillgartenstraße 28. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch können GF 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die Ge-
sellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Nicht mehr GF: Burhan Susamci, Sinn. 
Bestellt als GF: Ali Kök, Gießen, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Einzelprokura: Burhan Susamci, Sinn. Die GV 
vom 19.06.2019 hat die Neufassung des Gesellschaftsvertra-
ges beschlossen. 

HR B 7722 / 11.07.2019
Wellstein Glasarchitektur GmbH, 
Metall- und Fassadenbau, 
Aßlar
(bisher: Wellstein Glasarchitektur Metall- und Fassaden-
bau UG (haftungsbeschränkt)) SK : 25.000,00 EUR. Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-

nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Geändert nun GF: Cars-
ten Wellstein, Aßlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Die GV vom 04.07.2019 hat die Neufassung 
des Gesellschaftsvertrages insbesondere die Änderung in 
den §§ 1, 6 sowie 3 und mit ihr die Erhöhung des SK um 
23.500,00 EUR beschlossen. 

HR B 7750 / 07.06.2019
vonRoll hydro (deutschland) gmbh, 
Wetzlar
Gesellschaftsvertrag vom 17.10.2007, mehrfach geändert. Die 
GV vom 03.02.2019 hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Reutlingen (bis-
her AG Stuttgart HRB 739074) nach Wetzlar beschlossen. 
Von Amts wegen eingetragen: Eintragung vom 28.05.2019 
berichtigt.

Löschungen

Amtsgericht Marburg
 
HR A 2413 / 28.06.2019
Rein & Sänger Holzverarbeitungs-GmbH & Co. KG, 
Breidenbach-Oberdieten
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen eingetragen als 
Geschäftsanschrift: Raiffeisenstraße 16, 35236 Breidenbach. 
Die Firma ist erloschen. 

HR A 2497 / 02.07.2019
Natursteinwerk Rau GmbH + Co. KG, 
Breidenbach-Oberdieten
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen eingetragen als 
Geschäftsanschrift: Dietestraße 55, 35256 Breidenbach. Die 
Firma ist erloschen. 

HR A 2540 / 27.05.2019
Handweberei Hinder O.H.G., 

3001162669-1

Gabelstapler · Lagertechnik Teleskop-Stapler Grundstückspflege Reinigungstechnik

Schreiner Maschinenvertrieb GmbH · Schelde-Lahn-Straße 20

35239 Steffenberg · Telefon 06464 921-0 · Fax 06464 921-124

Zweigstelle · In der Aue 18 · 34613 Schwalmstadt-Treysa

www.schreiner-maschinen.de · info@schreiner-maschinen.de

Neu · Gebraucht · Mieten

Leasen · Full-Service

Der Systemanbieter
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HR A 7408 / 14.06.2019
Siket & Heser, Inh. Enrico Siket e.K., Wetzlar
Die Firma ist erloschen. 

HR A 7612 / 07.06.2019
Fliesen-Meisterbetrieb Haak GmbH & Co. KG, 
Leun
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. 

HR B 283 / 09.07.2019
Heinrich Braun GmbH, 
Solms-Oberbiel 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 346 / 09.07.2019
GoodForLess Your first Choice GmbH, 
Solms
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 432 / 27.06.2019
Inge Buseck GmbH, 
Lahn-Garbenheim
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 747 / 11.07.2019
Förster GmbH, 
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 2388 / 18.06.2019
FKZ Gesellschaft für Fahrzeugtechnik, 
Karosserie und Zubehör Spilburg mbH, 
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 3408 / 09.07.2019
EUDIG Elektro- und Umweltdigitaltechnik 
Aktiengesellschaft, 
Haiger
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 4837 / 18.+25.06.2019
Innoroll GmbH, 
Herborn
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 03.06.2019 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der DuoTherm Rolladen GmbH mit Sitz 
in Nettersheim (AG Düren HRB 7462) verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit Eintragung im Register 

Die Verbraucherpreise in Deutschland lagen im Juni 2019 um 1,6 % höher als im Juni 2018. Wie 
das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter mitteilt, zog damit die Inflationsrate − gemessen am 
Verbraucherpreisindex (VPI) – leicht an. Im Mai 2019 hatte sie bei +1,4 % gelegen. Im Vergleich 
zum Vormonat Mai 2019 stieg der Verbraucherpreisindex im Juni 2019 um 0,3 %.
(Basisjahr 2015=100).

Internetrecherchen sind möglich über die Homepage des Statistischen Bundesamtes www.destatis.de.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Inna Strassheim
Tel.: 02771 842-1310
strassheim@lahndill.ihk.de

Verbraucherpreisindex für Deutschland im Juni 2019
(Basisjahr 2015 = 100)
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des Sitzes des übernehmenden Rechtsträgers. Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmenden DuoTherm Rolladen 
GmbH am 24.06.2019 eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 

HR B 5120 / 05.07.2019
IGS Ingenieurgesellschaft mbH, 
Herborn
Die Nachtragsliquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht. 

HR B 5314 / 04.07.2019
Militaria & More GmbH, 
Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.
 
HR B 5904 / 05.06.2019
QuTiCo GmbH, 
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6345 / 02.07.2019 
MVZ – Labor für medizinische Diagnostik Lahn-Dill GmbH, 
Herborn
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6556 / 11.07.2019
Frauenlob-Immobilien- und Vermögensverwaltungs-

gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
65760 Eschborn
In den Weingärten 56. Der Sitz ist von Greifenstein nach 
Eschborn (jetzt AG Frankfurt am Main, HRB 115946 verlegt. 
Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6667 / 01.07.2019
R. Felsing Verwaltungs GmbH, 
Hüttenberg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7051 / 11.06.2019
InduLog Holding GmbH, 
60313 Frankfurt am Main
Große Eschenheimer Straße 9. Der Sitz ist von Hüttenberg 
nach Frankfurt am Main (jetzt AG Frankfurt am Main HRB 
115622) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7210 / 12.06.2019
furniware UG (haftungsbeschränkt), 
Dillenburg-Nanzenbach
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 

HR B 7606 / 05.07.2019
MVZ Lichtblick Athene GmbH, 
65474 Bischofsheim
Am Flutgraben 22. Der Sitz ist von Dillenburg nach Bischofs-
heim (jetzt AG Darmstadt, HRB 99265) verlegt. Das Regis-
terblatt ist geschlossen. 

71LahnDill Wirtschaft 09|19

Handelsregister



Ball der Wirtschaft am 2. November 2019 

Wir laden Sie herzlich ein!

Reservieren Sie den Abend für 
eine rauschende Ballnacht und 
erleben Sie mit Ihren Freunden 
und Bekannten die explosive 
Show von Robbie-Williams-
Double Mario Nowack, ganz 
nach dem Vorbild des briti-
schen Superstars und dem 
Motto „LET ME ENTERTAIN 
YOU“!

Dieses besondere Event der IHK 
Lahn-Dill im festlichen und in 
Mittelhessen einzigartigen For-
mat dürfen Sie nicht verpassen, 
egal ob Sie gerne tanzen oder nur 
den besonderen Treffpunkt mö-
gen. Unser traditioneller Ball der 
Wirtschaft ist seit mehr als 20 Jah-
ren bekannt für seine besondere 
Stimmung. Nehmen Sie Ihre Fa-
milie, Freunde und Bekannte mit 
und treffen Sie Privatpersonen, 
Wirtschaft und Politik in priva-
ter Atmosphäre. Lassen Sie uns 
gemeinsam den Arbeitsalltag ver-
gessen und bis tief in die Nacht hi-
nein tanzen sowie einen geselligen 
Abend verbringen.

Die Vorbereitungen für eine unver-
gessliche Ballnacht laufen derzeit auf 
Hochtouren. Mit unseren Partnerin-
nen und Partnern bereiten wir ein 
wechselndes Rahmenprogramm, eine 
Tombola mit zahlreichen, wertvollen 
Preisen, gesponsert von unseren regi-
onalen Unternehmen, vor. Außerdem 
erwartet Sie ein leckeres Buffet, viel 
Tanzmusik der Anita-Vidivic-Band 
sowie unser DJ ab Mitternacht in der 
Late Lounge. Ab 0:00 Uhr bringt Sie 
unser Shuttle-Service eines regionalen 
Unternehmens im Stadtgebiet Wetz-
lar sicher und bequem nach Hause.

Unser Abendhighlight ist in diesem 
Jahr die Show des Robbie-Williams-
Doubles Mario Nowack. Wir freu-
en uns auf eine explosive Show so-
wie die legendären Songs des so oft 
ausgezeichneten Ausnahmekünst-
lers, zum Mitsingen und Mittanzen 
wie „Let Me Entertain You“, „Feel“, 
„Rock DJ“ und „Angels“.

Der Ball ist offen für jeden, der Spaß 
am Tanzen hat. Sie sind uns herzlich 
willkommen!

Tische für bis zu zehn Personen 
können Sie mit einer Mail an 
ball-der-wirtschaft@lahndill.ihk.de 
reservieren, wir rufen Sie zurück. 
Den Tischplan und alle wichtigen 
Informationen finden Sie unter 
www.ihk-lahndill.de, 
Dokument-Nr.: 1228950 
oder unter dem Stichwort „Ball“.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bedanken uns bei Auto Müller, 
Druckhaus Bechstein, Grips Design,  
Sparkasse Wetzlar, Volksbank  
Mittelhessen, VR Bank Lahn-Dill,  
Wendel Email und dem Wetzlarer 
Hof für ihre wertvolle Partnerschaft.

Ihr Team Ball der Wirtschaft:
Rotraud Rheinbay 
Tel: 06441 9448-5600
Claudia Wagner
Tel: 06441 9448-1730
Christian Bernhard
Tel: 06441 9448-1700

ball-der-wirtschaft@lahndill.ihk.de

Freuen Sie sich mit uns auf die Show von  
Robbie-Williams-Double Mario Nowack.

Der Ball der Wirtschaft ist bekannt für seine gute Stimmung und Tanzeinlagen, hier auf dem Ball im vergangenen Jahr.
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Theaterring Wetzlar e. V. lädt ein 

Eulenspiegeleien – Ein literarisch- 
musikalischer Abend
Menschliches, allzu Menschliches, 
wird auf humorvolle Weise auf die 
Schippe genommen. Es ist bunt 
und abwechslungsreich; es wird 
von der Veränderung eines Befehls 
im Verlauf einer Hierarchieket-
te berichtet, von Erlebnissen mit 
Handwerkern oder wie man im 
Kontakt mit anderen Menschen 
wunderbar sich selber im Weg 
stehen kann. Auch hinreißend 
komische und skurrile Ideen ei-
nes Christian Morgensterns oder 
Joachim Ringelnatz haben ihren 
Platz in diesem Programm neben 
Wilhelm Busch und Hector Ber-
lioz. Nicht zuletzt dürfen auch die 
hintergründig kritischen Beobach-
tungen eines Kurt Tucholsky im 
alltäglichen Miteinander nicht feh-
len. Wie bei Eulenspiegel wird uns 
in diesem Programm auf witzige 
Art der Spiegel vorgehalten.

Prof. Christian Elsas wird den 
Abend am Flügel begleiten, Charles 
Brauer rezitiert. 

Los geht’s am Freitag, 
11. Oktober 2019, 20:00 Uhr.

Wo? 
In der Stadthalle Wetzlar, 
Brühlsbachstraße 2b

Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. 

Kontakt:
Theaterring Wetzlar e.V.
Wetzlar
Tel.: 06441 21012-75
www.theaterring-wetzlar.de

Wartung mit

     Wirkung

VETTER Kranservice GmbH | Kalteiche-Ring 3-5 | 35708 Haiger
Telefon: 02773 91601-600 | Telefax: 02773 91601-690
E-Mail: info@vetter-kranservice.de | www.vetter-kranservice.de
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Sie nehmen allzu Menschliches auf die Schippe: Prof. Christian Elsas am Flügel 
und Charles Brauer (Foto von links). 
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Titelthema

Azubis willkommen in der  
Wirtschaft!
In diesem Herbst haben etwa 1.200 junge Men-
schen bei den Betrieben der IHK-Region an 
Lahn und Dill ihre Ausbildung begonnen. Die 

Industrie- und Handelskammer heißt die neu-
en Auszubildenden herzlich willkommen in der 
Wirtschaft. 

LDW-Extra

Einladung zum Jahresempfang  
der IHK Lahn-Dill
Als Gastreferenten des Jahresempfangs am 20. 
November 2019 in der Stadthalle Wetzlar konn-
te die IHK Lahn-Dill Werner D’Inka gewinnen, 

den Herausgeber der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung. Sein Thema ist „Kommunikation an der 
Schnittstelle von Politik und Wirtschaft“. 

Vorschau auf die Ausgabe
Oktober 2019
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Recht schaffen:

Schaffen Recht:

WIR BERATEN UNTERNEHMER!
Insbesondere das Arbeitsrecht und das Handels- und Gesellschaftsrecht bilden 
die rechtlichen Rahmen bedingungen für Ihren wirtschaftlichen Erfolg!

Wir helfen Ihnen, die idealen Voraussetzungen für die Zukunftssicherheit und 
Ertragskraft Ihres Unternehmens zu schaffen.

Dabei verbinden wir juristische Expertise mit betriebswirtschaftlichem Know-how 
und bieten Ihnen eine umfängliche Beratung rund um das Recht des Unternehmens.

� BERATUNG � GESTALTUNG � PROZESSFÜHRUNG

GÜNTER LOERKE  
Rechtsanwalt und Notar

KAI HETZER  
Rechtsanwalt und Notar

PATRICK RITTINGHAUS  
Rechtsanwalt, staatl. gepr. Betriebswirt

JOCHEN NICKEL  
Rechtsanwalt

Büro Eschenburg
Nassauer Straße 2 
D-35713 Eschenburg
Fon: 02774 9138-0 
Fax: 02774 9138-30 
Mail: eschenburg@loerke-hetzer.de

Büro Dillenburg
Wilhelmstraße 14 
D-35683 Dillenburg
Fon: 02771 6081 
Fax: 02771 5295 
Mail: dillenburg@loerke-hetzer.de

Loerke & Hetzer RPartmbB
loerke-hetzer.de
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Gut bedacht.
Wir sprechen Ihre Sprache.

Unternehmen mit Erfolg begeistern.

Mittelhessen

Ganz gleich, ob Sie sich für eine Wohnimmobilie zur Kapitalanlage oder als 

Eigenheim entscheiden – als Unternehmer fühlen sie sich mit unserer lokalen 

Expertise bei Standortwahl, Finanzierung und Fördermitteln von Anfang an 

zuhause. Immobilienfi nanzierung – so individuell wie Sie und Ihr Unternehmen. 

vb-mittelhessen.de
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